t. 88. 
njeigenannahme 11141, 
Emilfarnerfauf 109.86, 


ern 


18. Jahrgang 


71-69, Buhhali 


jertrich und Jeitungsbeſtelfung 164.45, Druderei 
hriftleltung: tiep. Hutten Sir. 202, Ferur 105,80, 108 l. 
Techſtunden der Schrifkelung werktags (außer Jonnabends) von 10 — 12 Uhr, 


no nd Mit den amllichen Bekanntmachungen 
für Stadt und Kreis Lismannitadı 


LitzmannſtüdterZ eitung 


Die Lismannfläbter_ Zeitung erſchelnt tägrich als Morgenzeltung.. Verieg 9lbmann, 
t, e er 8 0 0 Berlagsteitun 9 9 75 


Freitag, 20. September 1940 


15 W, Sonali, Be 1 2,50 frei_Haus, 
24784 ETV on Ale 


Tr. 261 


Zweistündige Unterredung Ribbentrop-Duce 
Neue britische Schandtat 


Nuchloſer Aberfall auf Kinderheilanſtalt 


die Bodelſchwinghichen Anſtalten in Bethel bombardiert / Unerhörtes Verbrethen der Nopal Alt⸗Forte, das nach Sühne jehreit 


Bielefeld, 20. September 


In der Nacht zum 19. 9. griffen britiſche Flugzeuge die Bodelſchwinghſchen An ⸗ 
ſtalten in Bethel an und zerſtörten drei Krankenhäuſer, die durch das Rote Kreuz 
deutlich als ſolche kenntlich gemacht waren, fowie ein Verwaltungsgebäude. 9 Kinder 


wurden getötet, 12 verletzt. 


Der Angriff englischer Bombenflugzeuge auf 
die in der ganzen le und auch in England 
bekannten Bodelſchwinghſchen Hellanſtallen in 
Bethel bei Bielefeld, bei dem 9 kranke Kinder 
getötet und 12 verletzt wurden, iſt eines der 
grauſamſten und gemeinſten Verbrechen in der 
an Schandtaten jo reichen Geſchichte der NUF. 
Es dete kein Zweifel darüber, daß die Eng⸗ 
lünder dieſes Verbrechen bewuht began, 
hen haben, denn vor dem Bombenäbwurf übers 
ogen mehrere Maſchinen die Gegend von Bes 
Del, wobei fie im Schein ihrer Leuchtſchirme 
das Jan ſuchten. Sie mußten die Roten Kreuze 
auf den Gebäuden der eee Anſtalten, 
die jeht zum Teil als Lazarelt dienen, klar ex⸗ 
kannt haben. Troßdem oder gerade deshalb 
jaben die Engländer dann mit einer für fie uns 
Aae de n ihre Bomben auf die 

ich das Rote Kreuz geſchühten Anlagen abs 
geworfen, 

Über die ruchloſe Tat werben folgende Ein» 
delhelten bekaunt: 

In der Nacht zum Donnerstag um 040 Uhr 
überflogen die Engländer das Gebiet der An⸗ 
Mali Beſhel, welches zur eit als r 
zeit eingerichtet und belegt ift, und warfen im 

leihenwurf acht Sprengbomben teils 
ſchwerexen Kalibers ab, Die erſte Bombe traf 
as einzige große Kaufhaus der Anſtalt Bethel 
und richtete erheblichen Sachſchaden an. Im 
angrenzenden Nachbarhaus würde durch dieſelbe 
'ömbe ſtarxker Splitterihaden verurſacht. Drei 
erlonen wurden dabei im e verletzt, 
als 5 auf dem Wege zum 110 ſchußkeller waren. 
e 
1 


das 1 
pa jein-Betget“ für ſchwachſinnige und epileps 
ide Kinder und frepierte im erſſen Gtod, Das 
urch wurde ein Schlaſſaal mit 15 Kindern im 
lter von 9 bis 18 Jahren gelroſſen und völlig 
eritört. Fünf der weiblichen Pfleglinge waren 
fort tot, Die anderen waren alle teils leich 
er, teils ſchwerer verletzt. Zwei von ihnen 
Rarpen nach ihrer Einlieferung ins Kranfen- 
bela zwei weitere ſchweben noch in Lebens 
jahr. 


Diefe epfleptiſchen Kinder befanden noch 
mi 11 Helen, elt fie jum größten Ki PYM 
ni ilfios waren und Regen Alarm und Yn- 
Bath nicht in ben Re er gebracht werben 

en 


5 Die dritte Bombe fiel etwa 10 Meter von 
zum Bflegehaus entfernt in den Garten und 
kepfefte Rer. Die Splitter richteten Schaden 
1 dem Gebäude und an dem ebenfalls etwa 
15 Meter entfernt liegenden Pflegehaus „Sl. 
daß“ an. In „Siloah! wurden zwei weibliche 


zwelte Bombe tra 


ſeglinge getötet und eine Krankenſchweſter 
[per véxletzt. Dieſe Perſonen waren nicht im 
wiese weil ihr Auftand den Transport 

X erlaubte, 
9 ie vierte Bombe fiel etwa 15 Meter weiter 
mittelbar neben dem Lazarelt und Kranken⸗ 
Nebo“ in den Garten und kreplerte nur 
Q Meter entfernt. Auch hier wurde nur 


bat 
eln 


Splitterſchaden angerichtet. Alle Perſonen be⸗ 
fanden ſich im Keller. Auf dem Krankenhaus 
und Lazarett „Nebo“ befindet Mn, bas vor: 
geieienene rohe be deen n die reg. 
ie fünfte Bombe fiel etwa 25 Meter weıter 

auf den EN und Ng eine 
game Anzahl Gräber. Grabſteine, Särge und 
Leichentefle wurden burheinandergewirbell. 
Die näüchſte Bombe fiel etwa 50 Meter weiter 
in ein (öftüd und 1 5 einen mäßig 
ſroßen Trichter, Die ſiebente und achte Bombs 

fielen neben das Pflegehaus en das 
der Unterbringung bon anden en Frauen 
dient. Obwohl beide Bomben nur zwei und 
drei Meter von dſeſem Krankenhaus entfernt 
einſchlugen, wurde nur Splitterſchaden au 
ußenwänden und Benlern Auge: und ein 

Zeil der Inneneinrichtung zerſtört. Auf dieſem 
Gebäude Befindet 0 ebenfalls eln ee deut. 
lch und weit ſichtbares Rotes Kreuz, da Diefes 
Gebäude auch als Lazarett vorgeſehen war. 


Die Engländer können fi fein, die 
Toten von Bethel wie alle Opfer ber deuiſchen 
Zivilbevölterung durch britſſche Flieger um. 
erbittlih gelühnt werden, Nicht Miſter 
Eburchill und nicht die NA, nichts wird die 


Engländ: 1 bi: 
aer 5 Iden n Sn 


Neue Bergeltungsnnariffe 


Bombardierung kriegswichtiger Ziele 


Berlin, 20, September 
Die deutſche Luftwaſſe ſette im Lauſe des 
19, September troß ſtarker 9 durch 
die Wetterlage ihre Angriſſe auf milfteſſche 
und kriegswichtige Ziele in London fort. 


Teruzzi in Rom 


Nom, 20. September 
Der Miniſter für Italienſſch⸗Afrita, Gene 
ral ingen iſt Donnerstag nachmittag in 
Nom einge) toffen, wo er auf I L mai pom 
11578 etär in der Mräfl b dem 
erireler des beuifhen Bolſchafters, jejandien 
don Pleſſen, begrüßt wurde. 


Von unserer Berliner Schriftleitung 
Die Briten 155 die beuffi 


in einer al 12 ei. 


Sie geben NÓ offenbar nee leer bin, ba 
jeben offenbar der Täuſchun 
Seil! [anb nich y. 

re 


imſtande ſei, noch ganz ame 
ergeltung zu 


en, als fie den Londo⸗ 
nern bis jetzt zu Gemüte geführt worden iſt. 
Mit den niederkrächtigen Angriffen auf bas 
aus Bethel haben fie alle Ihre bisherigen 
emeinheiten Übertrumpft. Die N 
ſchen Anſtalten find durch das Rote Kreı lar 
erkennbar, und in weitem Umtreis befinden 
ich keinerlel militäri| 9 Ziele. Es kaun des⸗ 
alb kein Zweifel ſein, daß die 0 
leger h$ über die Bedeutung ihres 3; 
And ihres Angriffs im klaren waren. 
Um jo weniger, als die in der ganzen Wett 
bekannte Stadt der Barmherzigkeit gelegentlich 
auch in England beſonderes lere N 
N f jogar_erit 7 J. Jj be 
mmte engliſche Kreiſe ih als Belhüker 
von Bethel auf N betſuchten. 
tejen Aue 
ine 


RN als von bie 
der Barmperzigteit 


Neichsaußenminiſter von Ribbentrop in Nom 


Erſle herzliche Ausſprache mit dem Dute „Begeisterter Empfang burth die Bevölkerung der Italienischen gauplflabt 


Nom, 20. September 

Der Duce empfing Donnerstag nachmittag 
Reichsminiſter des Auswärtigen von Rib Ó e€ n 
der ese einer herzlichen Unterredung. 
Der e diegweiStunden dauert 
wohnte det italieniihe Außenminiſter Gra 
Eſano und bie e von Madenſen 
und Dino Alfieri bei. 

Der Neihsminilter des Auswärtigen von 
Ribbentrop traf Donnersſag um 13 Uhr 
in Rom ein. Der Kön, ich hhlienifie Miniſter 
des Außern, Graf iano, begrüßte den 
Neimsauhenninifter auf dem d pille ie) 
hn in Rom herzlich willtommen. it Gral 
Ciano waren zur Begel ung erihienen ber 
italieniſche Bolſchafter in Berlin, Dino Ulfieri, 
die engeren Mitarbeiter von Graf Ciano, bie 
Unterftaatsfefretäre . Roſſo und Benini, der 
Gouverneur von Nom, Fürſt Borgheſe, der 
Korpetommandeur General di Giorgio, der 
beni je Boilhafter in Rom von Madenfen. 

zur Begrüßung waren ferner anweſend ber 
paniihe Bollhafter, der unggeiſche Geſandle 
und der lowaliſche Geſchäſtstkäger. 

Nach ber Begrüßung der deulſchen Kolonſe 
und einer in Uülform erſchlenenen Abordnung 
der Landesgruppe Italien ſchritt der Reichs⸗ 
außenminiſter mit Graf Ciano die angetretene 
Ehrenkompanſe ab und wurde daun vom ta 
UA pen Außenminiſter in die Billa Madama 

eleilet, wo der Reſchsaußenminiſter während 
finds Aufent altes wohnt. 

Auf dem Wege zur Billa Madama wurden 
der Reichsaußenminiſter und Graf Ciano von 


der Benöfterung Roms begeiſtert ber 
grüßt, Auf den mit den deulſchen und italie⸗ 
Hiſchen 1 geſchmückten Pie und an den 
Slraßen Noms, durch die die Fahrt führte, 
jatten ſich ungeheure e singe 
funden, die den beiden Auſſeuminiſtern bei der 
‚art immer wieder ſtürmiſche Kundgebungen 
darbrachten. 

Die Mittagsblätter widmen dem Reichs⸗ 
außenminiſter überaus herzliche Begrüßungs⸗ 
artikel, in denen die engen Bande der 
Solidarität gum dem Deutſchland 
Adolf Hitlers und dem Italien Bento Muffo⸗ 
linis ſowie die Zuſammenardeit ber 
ha unterſtrichen werden. Bel der fan 
Enlwiglung, die Europa eine auf den Rechten 
der Völker und auf einer 5e fopialen und 
wirifhaftlihen Gerechtigkeit begründete Neu⸗ 
ordnung gebe, ſind Na: ee alismus und 
Bal ismus, wie „Tevere“ betont, die Kräfte 
er Revolution und der Erneuerung, die Sk 
bole einer geſchichtlichen Miſſton, die die beis 
den Führer zur Schaſſung det Grundlagen für 
eine beſſere Welt erfüllen. Auch die. heutige 

ühlungnahme zwiſchen den Vertretern der 
ſeulſchen und itallenſſchen Politik beftätige in 
9155 eutſcheidenden Periode der eukopälſchen 
Geſchichte die abſolute Feſtigleit der 
Achſe und gatantiere den Völkern den Schuß 
des Rechtes und eine beſſere Zukunft. 

Das Mittagblatt „Giornale d'Italia“ hebt 
hervor, es jei durchaus 0 daß die Außen 
minifter der Achſe gemäß der reſtloſen Zulame 
menarbeit, die usai in fo Rartem Maße zum 


Der Abgesandie Fran- 

‚cos, Minlater Serrano 

Suner beim Führer 
ud: is re) 


Gleichgewicht und zum Frieden in Europa Beis 


getragen habe, jedesmal ſammenkrefſen, ſo⸗ 
ald es bie 1 f 9 e 
Niemals habe es in der Geſchichte ein Beiſpiel 


einer ſolchen et der Ziele und eines 
ſolchen Blocks des W. unter zwei Völkern 
gegeben. 


Während ji 
je Kampf gegen den Kopf bes plutofratifi 
5 
mit 
weſens in 


ft der beiden Führer 
en 0 6 und des Aube 
reun 
eichsaußenminiſters 
in Nom dürch die apa Jegliche g hai 


zus 
leich eine nicht minder herzliche Freund 
2 Holler die Solidarität ber Achſe, 1 


Aber nicht nur die Völker Europas, auch die 
Völker Afrikas leiden unter dem britiihen 
Joch. Europas Befreiung von englischer 
Seitn bedeutet zugleich die Pa 


der 
afritaniigen Völker von britiſcher Bedrüdung. 
Darum wird auch Afrika von ber europäliden 
Neuordnung unmittelbar berührt. Insbeſon⸗ 


dere kann bas ägyp ti 
heit haben, daß nad 99 
auch ihm die Freihei 
ſicher (R. ; 
Die Zuſammenarbelt ber Achſenmächte zeigt 
ſich in dleſen Tagen wieder in beſonders glän⸗ 


e Bolt die Geroiß. 
einem italienſſchen Sieg 
von engliſcher Bedrückung 


» zenbem Licht. In den römiſchen Besprechungen 


wird nicht gefeilſcht oder gehandelt. Es ſind 
Freunde mit eng verwandten Weltanſchau⸗ 
ungen und mit gleichlaufenden Inkereſſen, bie 
ſemeinſam die Aufgaben durchſprechen und ſich 

er deren Löſung einigen. Die 195 der zum 
Bau eines neuen Europas bereiten Kräfte it 


1 heute noch verſtärkt durch die Golibaris 
ätserflärung Spaniens für hie Polſtik der 
Achſe. 
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Wir bemerken am Rande 


Churchills Während engliſche Flieger ihren 
Kindermorde tuólolea xi ben is bor, 

bedachten Bombellangr 1 auf bie 
Bobelf Pan Anftalten in Bethel bei 
Bielejeld ausführten und babel 9 Kinder täte. 
ten und 12 ſchwer verleßzten, erſand Churchill 
Aus [einer gemeinften Lügen, um die ruchloſe 
Tat britischer Flieger gegen eine deulſche Sins 
derhellanſtalt zu decken! er behauptete und ließ 
e durch den Londoner Nacheſchlendienſt ber, 
breiten, daß es am Dienstag „im Norbweſten“ 
= wo, wird wohlweislich verihwiegen — bl. 
zeihe Opfer gegeben habe, unter denen ſich 
mehrere Kinder befänden, dle von deulſchen 
Fliegern mit Maſchinengewehren (1) beſchoſſen 
worden ſelen. Elne derartige Gemeinhelt ſich 
auszudenken, if nur Churchill fähig, jo wie er 
e au war, der ben Überfall auf die Kinder» 
hellanftalien in Belher befahl. Die Suhne für 
dieſes unerhörte Verbrechen, das den Abſcheu 
ber ganzen Welt hervorrufen muß, wird nicht 
lange auf ſich warten laſſen! 


tene Unterſtützung angetragen wurde. Allex⸗ 
dings ging es den Briten auch damalg nicht 
um bas Weſen dleſer einzigartigen Einrichtung; 
FË wollten, als es fid um die Frage bes Neſchs⸗ 
ſchoſs handelte, einen Kell in die deutſche 
Wolkogemefnſchaft treiben. 

Schon damals waren fie im Grunde dleſel⸗ 
ben wie 1440555 Nur laſſen k letzt bie Maste 
völlig % ‚en und zeigen Im jeiner ganzen häßz⸗ 
lichen Nacktheit den Geift, der aus der Bro. 
Dung bes Unterhausabgeorbneten ſprach, der 


Berlin, 19. September 
š; 2 Oberkommando der Wehrmacht gibt bes 
unt: 

Die Luftwaſſe il auch geſtern trotz ſchwie⸗ 
riger Weiterverhältniffe verſchlebene Friegos 
wirhtige Ziele in der Umgebung von London 
an. Se od» und Hafenanlagen in Tilbury, 
bie Staatswerft in Chatham und die Groß 
Allager von Port Bictoria wurden wir! 
ſam mit Bomben belegt, 

Mehrere Oltanke und eln Taulſchiff gingen 
in Flammen auf, 

In der Nacht wurden die Vergeltungs⸗ 
füge gegen London in verſtürktem Umfang 
origejeht, Vor allem erhlelten die Silver, 
en, und Royal Albert⸗Dods ſowie 
andere wichtige Ziele in rollendem Einſaß zahl⸗ 
zeihe Vombentreſſer ſchwerſten Kalibers. In 
vielen Stadtteilen Londons eniſtanden aus⸗ 
gebebnte Brände. 

Auch in anderen Teilen Englands wurden 
Lrlegswichtige Ziele, wie die Hafenanfagen um 
2iverpool, bie chemiſchen Werke in Bil⸗ 
Tingham, die Tyne⸗Docks in Rewoeaſtle 
ſowie ede in Mittelengland, erfolgreich 
aungegeſſſen. 


Britiſcjes U-Boot verloren 
Eine Belanntgabe ber beltiſchen Abmirafität 


Stocholm, 20. September 

Wie Reuter aus London meldet, gibt die 
brliſſche Admiralität bekannt, daß das Unter⸗ 
ſeebool , kabel überfälfig it und 
alo verloren betrachtet werben muß. 

Das Minenunterſeeboot „Narwhal“ hatte 
elne Mafleroerbrängung von 1520 Tonnen 
2140 Tonnen unter Waller) und eine Ges 
genie von 10 (8,7) Knoten. 


Ehrung Chriſtianſens 
Fliegerabzeſchen mit Brillanten verliehen 
Berlin, 20. September 
n dad Göring hat dem deutschen 
Militärbefehlshaber in den Niederlanden und 
Korpoführer bes 5 Wieden Den Flieger 
korps, General der Flieger Chrifttanien, 
mit dem Fllegerabzelchen mit Bril» 
lanten ausgezeichnet. 


Ritterkreuzträger der Luftwaffe 

Berlin, 20, September 
Der Führer und Oberfte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe ⸗ 
ſehlshabers der Luftwaffe, Reſchsmarſchall Gö⸗ 
Ying, das Rlitertreuz zum Eſſernen Kreuz: 
Dberftleutnant nie Kommodore eines 3ere 
ſtörergeſchwaders; berftleufnant Höhne, 


Beritärkte Bergeltungsflüge gegen London 


Zahlreiche Erieostwichtige diele erfolgreich angegriſſen 38 Feindflugzeuge bernichle, 


London mit Themsemündung 
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amölf beutfde Städt ichten mößte,, So. 
fer e de se Bomber vertreiben engliſche Flotteneinheit 
lelne Ausnahme darſtellt. Im enden Zuſchelſ⸗ 


ten schlag! ein anonpmer Beleſſchreiber aus Ein britischer Kreuzer schwer beichädigt Der Italienische Wohrmachtsbericht 


Beiftol bor, einmal bie geſamten engliſchen 


Ad e ſegen elne deuiſche Stadt einzuſeſſen Rom, 19. September von Tobrut, Boma und Bengaft Mira jin 
And jie voll ade en. Danach müßte man Der We Wehrmachtopericht von de nur feidte Werlufte und Schüden gur Folge 
a aaa ul durch 8 EN en von Donnestag hat folgenden Wortlaut: LEI wei Jed auen wach 5 un 

ugbläffern den Deutſchen von diefer Rachetat „ [eren Jägern abgeſchoſſen worden. er * 
ane eben. Auch Gerald Green ae 5 n der Wehrmacht gib! Se ſchuß von drei Meiteren ift wahrscheinlich. Ein 


Hampfhire hält diefen Vorſchla Jür geeignet er lugzeug wurde von der Marine⸗Flak abge⸗ 
ler und Jeine gottfofe Horde) eiraufhch, Beinblihe Geeftreitfräfte | haben in 115 Alle unfere Flugzeuge find zurildges 
een Gr wöchie aber ni Hi a [PRP „ ber #tliengone zwilden Warbia und Gibi el 0 e ee 
Ihe Stadt, ſondern Berlin in 24 Stunden Garant das feuer geoen unjere Teuppen erälfe Beindlihe Flugzeuge haben bie Inſeln Rho, 
„abrafiert“ willen. net. Durch das € ngeeifen aunferer Bomber dos und Qeros angegriffen und wahllos Bon 
Diefe Beil hen Verbrecherngturen Überſehen wurden fie Wm Aufgabe der Wiftion gezwungen ben abgeworfen, dee zum Teil ins Meer fielen 
nur, daß bie Erfüllung Ihrer Wünfce über das and Im bie gut geihlagen Ein und nur eine Brände auslöſten Tomle leich 
Bermägen ber „Royal (lirForce“ geht, daß Kreuzer von 10000 Tonnen i durch einen len Schaden an einem Haus verurſachlen, le. 
aber lehr wohl bie beutiche Luftwaffe, wenn fie Torpedo eines unjerer Torpeboflugzeuge ger doch keine Opfer forberien. Ein ſelndliches 
will, zwölf engliſche Städte dem Erdboden troffen und ſchwer bejhäbigt worden. Flugzeug ift von der Flak apgeſchoſſen worden. 
leichmachen kaun. Darum möge man ſich Jen, Weltere Intenfive Bombardierungen ſowle In Onafrite hat der Feind Luftangriffe 
ſelts des Kanals geſagt fein fallen: Die bent, Beſchleßungen mit Wes, find von unferer un⸗ auf Callala, Aſſab, Giavello, Mogadicio, Dires 
hen milktäriihen Maßnahmen werden den ermiübliden Luſtwaſſe durchgeführt worden, daua, 3ella, Merfa-Tehan (Rotes Meer) vurch⸗ 
englijgen Krlegeztelen und der Schurkenhaſſig“ die überall Kolonne und medan lierte Ubtel⸗ geführt, die insgeſamt 7 Tote und 19 Verwun⸗ 
keit englifcher n lin eder l. entſprechen. Der fungen traf und in die Flucht ſchlug ſowle die bele unter den Itallenern und Eingeborenen 
Führer hat ihnen in einer letzten Rede gefagt, Stef ungen von Marfa Matrut und ans ſowie unbedeutende Schäden zur Folge hatten. 
wenn fie beutihe Städte in größerem 9 s] bere milfitürilde Ziele angriff. Unfere Luftwaffe hat im Innern bes Ha⸗ 


angreifen würben, dann werbe die deuſche iert.“ 
ANN IONS C Rb ua apita t qis 1005 Der Feind hat Luftangriffe auf die Gegend ſens von Aden Dampfer bombardiert. 


ui Snfel kann weder durch Lügen noch vom 
Wetter noch erſt recht nicht durch eine Kriegs ⸗ 
(hrung gerettet werben, die zum gemeinen 

Orb ausgeartet if. Das Britentum, das 
Dinge, wie das Verbiechen von Bethel, anz in 
SRE) [Inbrt bas [ogar von ber Nuslöfgung 
gumet ülſcher Städte träumt, wird bie per 
lente Vergeltung zu ſpüren bekommen. 


Das Berminen füdengliſcher Häfen wurbe 


wege 

Feindliche Flugzeuge warfen in Norbſrant⸗ 
reich und Belgien an mehreren Stellen Bons 
ben, ohne nennenswerten militäriſchen Schaden 
anzurichten. Eine Anzahl von Jlollperſonen 
würde getötet, 

In der Nacht zum 19. 9. wurden in Weſt⸗ 
deulſchland einſliegende britiſche Flugzeuge : 
=) el ihre Benden f Pen 96 

e warfen ihre Bomben auf nihtmilitäriihe 
Ziele ab und griffen babel die Krankenan⸗ K d É fi Í Í it 7 d 
Kalt von Bethel an. Drei Krantenhäuſer um 0e ungen t É II unge É 2 U an 


wurden zerſtört, obwohl fie durch das o e 


Der italleniſch⸗engliſche Kriegsſchauplat in Agypten (Bander⸗ M.) 


8 gen BE els. Tote 08116 11e Scharfe Keitit des nordirischen Parlaments an der Regierung 
° ° 
12 vericht, 1 Neuyork, 20. Septembre 5 mie das Juſtizdepartement mitteilt, vom 
Während der Nacht wurden 9 feindliche Der „Iriſh Independent“ bringt einen Son⸗ enerallianisanwalt des Stantsnerihlsholes 
Ia durch Mlafartillerie, zwei durch  berberidt über eine lebhafte Au siprage die Anklageerhebung beanicagt morben: 
zachtläger, bel Tage 24 Flugzeuge im Lufte im nordiriſchen Parlament. Be Re - 
Lamp, ul An der Rordſeeküfſte o| gierung wurde von ben Labouxabgeordne⸗ = 1 
Matinearlillerie ein feindliches Fingzeng al char Eritiliert. Der Abgeordnete Der Flugführer 15 
ne alt ren en A: 15 be⸗ A. 1 10 la; e Sien 9 9 in 15 0 
jädigt, daß mi bi exluſt gerechnet wer⸗ ſechs ra alten find ein dauerndes ahnmal 
den kaun, ie geitrigen Gelantiuerfufte des fü die QU aaa a et Menlerum Diener Eine Be|oubere @eqmienlanibabu gefhallen 
Feindes betragen demnach 38 Flugzeuge. Deprea, aber wenig tat. Der Abgeordnete Ber Berlin, 20. September 
13 eigene Flugzeuge werden vermißt. attie beklagte 1a darüber, bab Aritiióe Arbei⸗ Wie der Neihsminifer der Luftfahrt und 
ter Poſten in Nordirland bekämen, während Oberbefehlshaber der Luftwaffe befanntgibt, Ht 


bie keſſchen Arheſter weiter arbeitsfos ſeſen. Er Innerhalb der Lu Fk eine beſondere Ber 
tui der Regierung vor, zurüdgutreten, amtenlaufbahn für Klugjührer im 
0 in bas Q(rbolls[olenpronIem uſcht habe lö⸗ RIN Dienft Jagen worden. Die Ans 
fen können. ge örigen dieſet Laufbahn find Mehrmadts« 

Im Manſion⸗Houſe in Dublin wurde dies beamte. Auf fie finden die Beitimmungen, des 
jet Tage eine Serlarmmiung gegen die Teis 50 e den Anwendung. bung 
ung Irlands abgehalien, Camann Quinn ulpreitsazien Lommen in rad werden 
lagte babel: „Die Zeit 15 0 l die ner 925 uglehrer, ee bnapmefliegen 
Babi Grenze auszuwilhen. Die Gelegenheit ber | 8 an en Ban Iugpeugfüßten, au 
nächſten paar Monate ober ber nächſten 12 Mo Al m zn aus 2 ultäranwärter, D. tige 
nale ſollle man nicht verpaſſen.“ air 15 m 1 2 4 gar eu 18 

Das norbirilóe Parlamentsmitglied Cahir erh 105 augen WORN ein. 
Healy ſprach für die Nationaliften der ſechs Hefiken, [Liegertaugli in 5 die 10 en 
Hraſſhaflen Der gegenwärtige Krieg ſei der Bedingungen für a um Beamten 
Ungerechtigkeit von Verſallles zu verbanten. nach den geltenden ſeſehlſchen Seltimmungen 
Eine ähnliche. M 5 Je pra ia fei See Nah ber Entlaflung ves Bewerber 
bie Urſache file die irilóe Teilung. Der Krieg aus der Wehrmacht erfolgt Meine Übernahme 
werde nicht für die Sache der Demokratie ik in das lugführerlorps unler ane gr 

n. 


11 13 führt, Der Redner legte die Schwlerigkelſen nennung zum planmähl 
Bene ee Brei g Orks 5 hie mattonalifgen Seen bar und Üemte fe, e der lupfihferuföahn arfogt els 
u Kobelwerke = Motorenwerke 4 = Sprengstollwerke „ daß eine Anzahl von ihnen ohne Gerſchtsver⸗ [ugfübrer. Die Uniform hat die dem Rah, 
Erklärung der Zilfernt 1 Buckingham-Palost, 2 = Tower, 3 — Walerloo.Bahnhof, 4 London, Docks, k ten au 4505 Geſangenenſchiff in Strange eines Leutnants ent tehenden Dienſigrabab 
5 = Sumey-Commerclal-Docks, 6  West-India-Docks, 7 = Vicioria.Dock, 8 m Albert-Dock, 9 = Tilbury= ſord Lough Interntert ſel. zeichen. Nach Maßgabe freier Planſtellen kön. 
Docks, 10 = Sternwarte von Greenwich Eyſſch 


ſehungen der Verſammlung prote nen die Flugführer belórbert rden um 
. ee bie d Barbarel, Berita, m ue Sint 
19 in Kine SAN N enn Round RER anis er ai Mn 11 00 P 
š ſeſtzuhalten. Eine Reihe biefer Iren ohne hat ihre Uniform bie Dienftgradabzeihen 
fia ue Fanal ein Jer ee ſelt Weihnachten 1098 inter⸗ Ta 21 0 f mer ee Diajors, Din 

h 1 nier! eine no eltaufel el 
tergruppe; Hauptmann Schöpfel, Kommanı N Db aut ihrer 1 Ui fe auf 


au 
ber einer SJagbaruppe; Oberleutnant lauf 
Fett er awa en  Genglank berichtet dem dute d , Bhail 


Ir 


1 ` über bie bisherigen Operationen in Agypten 
U-Bootkommandant ausgezeichnet Nom, 20. September Der Tag in Kürze 
Berlin, 20. September Marſchall Graztani hat an den Duce 


IV. 
in feiner Elgenſchaft alo Oberbefehlshaber der „Chrlftlan Gelence Monttor‘ berihiet aus KOM 
we t Vent 1 a d Wee 00 0 4 0 Streiſträſte einen, ae mer bon, iN Lage ber Londoner Börfen [el N 
ſehlehabe bu RIQ . 7075 Gr qmi: Perch über bie Greigniffe eritattet, die zur ale der Zufammenhrud nach dem Wnelitreg 
18055 Das Nite rkre n des Eſſernen Sinnahme von Sidi Garen führten, Er der Krach von 1091. 
A u en betonte, daß er den urfprünglihen Operations . 


Kreuzes Kapitänleutnant fu bnte, , ige 
plan, wonach bie rechte Kalleniihe Flanke habe tägl. 
vorſtoßen ſollen, infolge Juſammen, Rahe Ye Suse oe n ange d KT tt 

In Galatz eingetroffen ferer motorifierter abe ten des Feindes von dee Oberbefehlshahere den Secreo, Generalfeld! 
gem au 111 905 e, 1 er alle Kräfte ſchalls von Brauchiiſch, durchgeführt bat. 
auf der linken Klante ſulammengezogen 

Die Beſſarablendeutſchen unterwege al und biikartid auf Gibt Haranl a 925 —— YY 


1 0 e en 1 6 abe 5 0 dhe le = 515 5 
m Mittwoch traf. ala e onde rzus rohangelegten und fa zarten in der 
mit 1012 otot (iY aus ena ein. s Atülte "onerierenben fe Banzerabtels 10 i pr Kurt Geller. 
at Bd dabel um . aus lungen von Ihren Stützpunkten u nitten Hauptſchriltlelter; 11 ‚ter: Wolf Kat 
i einigen Moden In und um Wüdjug. über, unweglame 06 ee pee 
einem Sammellager im fronhabt' zuſammen⸗ àmungen worden. ae unh e ee e tar 
gezogen waren. Yrlaub), 4,8. Hort arg a 5 
ante Benden l e Hi Anklageerhebung gegen Daladler f ee Soc ku l 
on für Bejlarabien hat noi rtelchun, rer 7 N G iger 
Benin, fofort mit ver Arbeit Veen er einen ah CLASS e nittteltng: 
Gaufeiter ber borfigen Volksdeulſchen begrüßte Genf, 20 September gYnier BerlinKartohorit, Verona. 
bas Ausſtedlungskommando in Tarutino, wo Gegen Dalabler und Gamelin, bie selgenlelter: aßilheim lie 15 a 
ber Hauptſtab ſeinen Sitz bat, u auf Schloh Cbceron in Schuhhaft befinden, Pl Anzeigen gilt z, 3. Wmaelgenpre 
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Üssarabien und sein Deutschtum 


Ein Kaiser vie]... Die Deutschen kamen! 


Was heißt das? Beſſarablen? Ein kleiner hiſtoriſcher Streifzug durch intereſſante Begebenheiten 


Seit viele i i ü 
en Jahrhunderten iſt ein Strom des Landes find nicht ſehr günftig, ſowohl das Lande. Nur wenige hundert leben in den Städ⸗ 
e Susmanaitay nach bem Sezen ge. Cifenhahnr als aug ar Ben net And wenig den ale und gehende Briſchaf⸗ 
„ Als Prinz Eugen durch feine Siege bei um ſangreich, der Schiffsverkehr iſt nur gering, ten haben deutſche Namen, einige wurden nach 
tod die Türken gurldgelnfagen hatte, bes oben Hat Beſſarablen in den letzten 190 ° fiegreihen Schlachten gegen Napoleon benannt 
bie Rofonifation des Banales von Teme⸗ Jahren eben wegen ber Fruchtbarteit feines wie Borobino und Berefina. 
Nine von Maria Thereſig ſpäter in beſon. Bobens einen großen Auſſchwung genommen. 
hs eife gefördert murbe, Meiter 17 18 Das zeigt das Anwachſen der Bevöfterungszahl. Reicher Strom des Lebens 
hui große geſchloſſene Siedlungsgebiet Sie Im Jahre 1816 betrug die Einwohnerzahl Durch die Aufteilung von großen Gütern in 
Made Seit der zweiten Hälfte des 18. 491679, im Jahre 1819 batte ſie bereits per zweiten Holte des 10. Jahrhunderts war 
kur derts begann auch Rußland deutſche 1466 407 100. 5 und ſtieg bis zum Jahre 1939 für neue Dörfer noch genügend Grund und Bo⸗ 
a ins Land zu rufen, ba es ſich von deren auf 2 863.409. Den 055 9 den ſtellten en vorhanden; als nach den Weltkrieg nach 
en und Fleiß großen Nutzen derſprach. i N ‚toigen pole 1 der . Beſſarabiens F 
ulgareı eutſche, Zigeuner, Polen, auer erneut eine Übervölkerung und Landmangel 
ach dem Tjährigen Krieg í und Spiihter anberte eoölferungsteile. Ne en e e Bonbmenset Englische 
lich im Anſchluß an den Siebenjährigen nahme dem Übelftand abgeholſen werben. Die HR) Alegerbomben 
hi in den Sahren 1768—68, waren die Dentſch die Namen, deutſch ber Ort Regierung veranlaßte eine Agrarreform, in ber Ren 721 auf deutsche 
yattigen ins Land gekommen, feit dem Dem Aufruf des Zaren Alexander, das Land aller Graßgrundbeſith über 100 Hektar enteignet N icchen 
„80 begann bie weitere Unfiehlung am zu Hejleben, Teiftelen viele deulſche Bauern wurde. Damals ging auch deuſſchen Bauern u.Fiedhöfe 
Wen ber 1 0 5 in der Krim und Bee Seupl ſächlich diejenigen, die um 1800 von viel verloren. Das gewonnene Land kam den eee ße 
U Nachdem burd) bie Mepeei en Kriege Füdweſtdeutſchland nach dem preußiſchen Feil Neubauern gute, und zwar jeder 9 nur 
blend an an e ober u 5 5 0 0 bald 115 auch 1 0 1 ae Sal 1 Sind das militäriſche Ziele? 
auern aus Mecklenburg und vor allem aus einige neue die ſog Hektargemeinden, die Enel llegerbomb' 5 h 
ngann auch bie Ainfeblung deutſcher Ke. Mürttemberg. So Rrëmien in den Jahren von ehr ürmic blieben. Mr ſehen, daß das eine, lienerbomben auf deutſche Kirchen 
1 wie bie Daten Railer durch — 1814—I817 einige Kent beutider hie ins tom tets in Bewegung war und ſchöpfe⸗ Ad Belle Gartendienſt Erich Zander, M.) 
I ür ben Sldoſten, ſo hatte die 3arin Land, viele kamen in den ſolgenden Jahren zild blieb. Die angedeutete, don Jahrzehnt zu m 
Yung I, für Rußland geworben. er nach; man kann ſagen, daß um 1842 die Befiede Jahrzehnt fortschreitende Ausdehnung war eine š 
er Jahrhundertwende, erneuerte ftailer lung ihren Abſchlu fand. Es wurden dantals 5 ge des Geburkenreichtums unferer Lands⸗ fäule mit den amtlichen Bekanntmachungen 
h" Inder biefe Aufrufe. Bor allem waren fie 25 Dörfer gegründet, die fogenannten Mutter» keute. Die Bauern ſahen in ihren Kindern den aus biefer ſchweren Zeit fehlt nicht in der cin: 
nos en Koloniſten im ehemaligen Her⸗ folonien, bie Jen eine beutfdie Einwohnerſchaft tößten Segen und brauchten fie auch als Nr. zigartigen Sammlung. Der e Krieg 
Nl Warſchau, aber auc) an die Deutfhen von 44400 W enſchen haben. Von ihnen ausge⸗ beitsteäfie auf ihrem kf. Go Haben wir in aber hat bereits in einer Reihe von Sonder 
* A gerichtel. i Befreiung hend, wurden infolge Landmangels der ales den Mutterfolonien um die Mitte des vorigen ſchauen mit bedeutenden Trophäen von allen 
| tiegsbienft, zehnjährige Steuerfreiheit, Gemeinden Ihon jeit 1850 118 Tochterkolonſen Jahrhunderts gang. eufizunfi hohe Geburiens aa in dieſe berühmteſte krlegshiſtorſſche 
And Gefbunteritügung en Ben, gegründet mit jeht 88100 Einwohnern. 1982 zahlen: auf 1000 Einwohner kamen im Jahre Schau Großdeulſchlands Einzug gehalten, 
W Neben dolle neuen ruſſiſchen Pro⸗ 125 die en Í ber De hen 159 . 11 55 Fanden Fir era am 5 : 
mi m angegeben, was eine Zunahme um 232; eburten. Für ganz Beſſarabien fin š 
beißt das? Beflarabien? v. H. Lebeulel Dabei 0 5 von den Deutſchen die Zahlen folgenbermaßen: 1120 kamen auf Ein münterer Greis 
1 1 im Laufe der letzten Jahrzehnte rund 24000 1000 Einwohner 365 Geburten, 1033 31,8 und Bor dem Gericht in Bolton hatte ſich Mr. 
10 dul auch der Klang des Namens Beſſorn. wieder abgemandert, meift nach ilberfee. Heute 1935 30,8 Geburten Es war alſo auch in den Willlam Kemp wegen leichtfinnigen Fahrens 
= eine Verbindung mit Arabien Hinzus iſt ihre Zahl in Beffarabien viel höher als vor letzten Jahren, trof des gewaltigen Nüdganges, zu verantworten. Schön, das fommt alle age 
'Heint, ſalſächlſch haben fie beibe übers acht Jahren. Sie laben beinahe alle als Bau- noch ein Gebürlenüßerſchuß von mindeſtens 20 einmal vor. Merkwürdig an dieſem Prozeß 
1 iy miteinander Ju tun, Bellarabien ern, ein geringer Teil als Handwerker auf dem auf Tauſend vorhanden. war aber die Talſache, dab Mr. Kemp ein 


einen Namen einfach auf das Fllrſtenge⸗ i 
HR] Tod, S 25 ui 46. unternehmungsfuftiger Jüngling von gerade 


90 Jahren war. Das Gefährt, worin er ſſch 
Wendet, von dem Fürſtentum der Walachei <, 4 4 20 en gemacht hatte, 225 das jeine A 
ui Zeitlang über den Süden des Landes é von LO bei, um ben Fall aus der Malle der Verkehrs⸗ 
Yan Es liegt ſüblich der Weraine und vergehen herauszuheben, denn der von ihm ber 


Ant den Raum zwiſchen ODnjeſter und Pruth te W. fund ig I It, 
Su een ebe un» dem ellen e: Stoß deutschlands berühmteſte Kriegefammlung im Berliner Zeughaus Ama datt ion 10 1 b e Kann 
u en 1 $ gute Gelegenheit von einem ſekauft, 
mami die Beelen die Grenge, er Zaheen mache, Das, Serline eine eigene Fufmeshace, in ber bie geffiät: Jen Ser bei Kinn geharzt ane ae 
weiten Test die Bukowing, im Welten 25 gag sinati0 Kahl . ler. lichen Ereigniffe der letzten Jahrhunderke darch Hie en Umftände des Falles bes 

ö man über die Moldau nach Slebenßür⸗ der Tal 200 Sare lang als Mülttammer eine Neihe pradtvoller, 2 55 Wandgemälde wogen den Polizelrichter von Bofton, einen 
1 arabien war immer ein Durchgangs⸗ Papi und €ammelttnte mitärl, verherrlicht wurden, Seine beſondere Weihe ers Vorschlag zur Güte zu machen. Er erklärte ſich 

Nil Völker, bie aus dem Often kamen, dar» Benteftiide und Trophäen gebient hlelt diefer Raum durch die vom Führer über, bereit, von einer Beſtraſung des leichtſtunigen 
Mh Eine Bevölkerung [o mage ſein poli⸗ tt wieſene Totenmaske des Genetalſeldmauſchalls Fahrers ag da wenn io biefer verpflichten « 
djal jo vielgeltaltig gewefen. Seit feiner Erbauung unter den ersten DM Hindenburg, während zwei Seitenhallen bie. wolle, flnftig nicht mehr om Steuer zu fihen, 
bare ſchwarze Erbe Preußenfönig Friedrich 1. gehört das im Jahre Slandbilder ſſegreicher preußischer Hereſcher und Dieſes Anſſanen lehnte der muntere @reis, der 
U Alma b 75 des im kontinental, tels 1706 vollendete Zeughaus zu den bedeutendsten Feldherren auf . haben. 1 qu 1170. J f pi 1 Bunt ift, ent⸗ 
I lh a des Lan! 51 nental, Sehenswülrdigleilen und Wahrzeichen der Die Schätze des Berliner Zeughauſes an m ſtet ab. „Ich fahre Jeit vierundzwanzig Jah⸗ 
ding Pa KH, und 5 75 15 ober Neihshauptftadt. das vornehm gegliederſe Märifhen 4 90 und Trophäen ſind ein⸗ e mitt Wegen mn nie 1 an 
e dee de ge er fiese le eben de: er ue g f ede eien engem: dg gal wp . e Da 6 maß, ihm 
N Oerutfadjt. Bäume gibt es im üblichen bende Unter den inden erhält fein each An abet Dun Ir 0 * nt rc ve Selle bu no; brauchen Jett ein zweiler 
At gar nicht. War Bellarabien reſch und Geprüge Dee zeißien Dale ee ag una Taniy RG ge e aii Qe: 05 Hi 
meri macht, iſt ins N erde, die Deuter d Sispa nende Trophäen und Krieg. An die Befreiungskriege 1813/15 erine Strafe zahlen mälfen, wenn Br SE nicht 
0 den K 80 in RA die wel kg n Masken ſterbender Krieger gern neben vielen Fahnen und Uniformen ber auf Ann fa kaa, Aa en 8 5 

i im Saser 400 v 07752 Harpen im Fe fi enen Orden Atüpofeone, Stüders Sel nn, Dan, Peran PHYSA Betatbren. 
N auf Am Fläche von 002 018 Se deuſſchen Bildhauers Andreas Schlüter“ In mütze und Theobor Körners Schreſbtſft. Ein x. 5 0 > 


ft % 
q men 1466090 e Roggen, Afaher Abwandlung wird Hier dargefteilt, wie 5 0 e nË e 505 1 arsinnigen al Kino! ein) 


N 


ZZ 


72 


EZ 


2) fte, 1142115 opa Jüngling, Mann und Greis ben gewaltſamen ide, ` 
ner ER Doppel; enter Jug Ya Todes in der ganzen Stufenleiter durch Kae Ban an le burg zu Chicago. Seit ein 
0 Wee Doppelgentner Kar allein, lagen Lt Bun 1 n gen Krieges durch dei Beft 
2} trüben, 952 55, merz bis zur vollſten Gelaffenhei: er⸗ ç: t 
j; enter w una 10086 1 PE x Von nicht zu überbietenber e de 55 er Burst 
tbilfe, 1288 972 Doppelzentner Sonnen⸗ Zweimal mußte das Zeughaus große Plün⸗ ke aus dem 
Th ferne, 2 580 556 Doppelzentner Wein. In derungen über ſich ergehen Taffen: zuerft 1700 
lden Jahren hatte bas Land vor allem durch die Ruſſen, die 800 Wagen mit Kriegs⸗ 
Maut deulſche Einfuhr Soſabohnen ange material und 362 eroberte Fahnen und Stan⸗ 
darten entführten, und dann nochmals 1806 


2 


= 


Ken, N 
tabi, iſt in ds 1: 8 „ durch die Franzoſen. Nach den Befreiungsfties 

2 egen Groß eöd s unte 100000 gen wurden daun feine Beftände allerdings ringen 

Re N 


nern chi d. durch Marſchall Blücher wieder reichlich aufe oberte feindliche Fahnen und Standarten, ſowie 
nee (a dem Anand N has gefüllt. In den Jahren 1877/80 erhielt das die Ausrüftungsftüde und Uniformen sämtlicher i 1115 
ae Jahre 1818 Haupiftabt des Gouverne⸗ Zeughaus durch einen großen Umbau feine heu. an dem großen Völkerringen 1914/18 betefligt eine Irrenanftalt. Er er mit feiner 9[njidy 
worden war. Die BVerlehrsverhältniffe tige Geſtalt. Man ſchuf bei dieſer Gelegenheit geweſenen Gegner. Selbſt eine Litfahe fo ganz unrecht gehabt hat? — 


Ein 
Meisterwerk, der 


meistbegehrte Slühlampa 
mit der doppelnendel 
in der Sasfüllung. 
Verlangen darum 
auch. Sie im 


— — N = 


N 2 4 2 an 2 S 
| URS quelle für Wiederverkäufer: Osram — Verteilungslager Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 82, Fernspr. 146-84 
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Englische Miniſter werden obdachlos 


Verſlürkte Wucht der deutfehen Angriffe nuf London / Beitiiheund neutrale Verithte 


Stockholm, 20. September von „Dagens Nyheler“ und „Stockholms Tids 
In elnem amtlichen Bericht des #eltilóen 0 500 erichten N die drei 
e hebt es u. a. „Die größten Warenhäuler der englſſchen 
Zujtaugeiffe auf England und insbejonbere 0 nämlich Bourne and Hilfingworth, 
auf L en, murben auch mübrenb ber Naht Pon und Sohn Lewis ſeien getroffen mot 
(um Donnerotag) gortpeleht, Durch Bomben, den. Das Warenhaus John Lewis, das in 
bie oft ſchwerſten Kalibers waren, würde in Flammen, Kant, N dem dhe Er. 
vielen Bezielen Schaden angerichtet. Biele nährungsminiiter Lord Woollon. 
@ebüube wurden getroffen und gas oder teil.“ Das Haup! ene el, in mehreren nebenein« 
weile zerftört, Durch Brandbomben entitanden anderllegenden Gebäuden der Oxforpſtreet uns 
auch mehrere Brände. Nach den vorläufig vor- ter WER gewelen, Es habe in allen bebeus 
liegenden Berichten muß 1 werben, lenden, Stäpſen England Filialen, Ebenfalls 
daß die Zahl der Opfer groh ift.“ beſchädigt ſelen das ren Liberty und 
8 es L. teten“, bas Warenhaus Galerie Laſayelte. Auch die 
al beben bes Sonboner Gebieten", fo her iner hen man freunden bekannte Straße Lam⸗ 
zichtet das engliſche Luftfahrtmſniſterlum mei, beth Walt habe von den deulſchen Bomben 
ter, „herrſchte ebenfalls ausgedehnte Flieger⸗ etwas abbetommen. Bomben ſeſen ferner in 
täligteit. Einige Bomben fielen in der Ge⸗ der Nähe von Scofland Yard und ber 
jend des Merſey⸗Fluſſes nieder. (Wo die Hä⸗ 
ei u? Downing Street gefallen, 
en und Werften Liverpools und Birkenhends ‚Stodgolms Tibningen“ weiß welter zu mels 
fegen) und in einer Anzahl von Städten um „ e 1 11e 
Lancaſhire (einem ausgedehnten Induſtriege⸗ den, de egterunge mitglieder 
biet), Es wurden Gebäude getroffen und eine hätten unter den beutihen Bombenangeiſſen 
Anzahl von Perſonen getötet, jeitere Bom⸗ 
ben wurden über Gtübte in Herlſordſhire, Eſ⸗ 
fen, Kent, Berkjhtre, li m Midlands [o 
wle im Nordoſten und Südweſten abgeworfen.“ 
Es fehlt in dieſem Bericht natürlich nicht 
an der altersſchwachen brltſſchen Greuelagitas 
kon, ur jedoch Ad ben ß he aufs t. —— 
egen fehlt es — und das ijt [ehr bezeichnend — all“ 0 + 
e an einer rotbraun Eriegswichtle wagten 8 92 dre ze den bed denpeunG 
ger Objekte, welche die deuſſche Luftwaffe an. iſchen Programm der Barbaren von Berlin, 
greift und feto zu treffen pflegt. le Staatsfihrer zu töten“ Wir haben hier 
te Londoner Korkeſpondenten der [hine berelſe Sel) Hingemiefen, daß niemand wenis 
Aschen Zeitungen befhränten ſic darauf, einige ger Anlaß Hat, bit ſchmußſge Berbächtigun, 
Schäden zu melben, bie Infolge ver zerltreuten gegen PON: au erheben, 20 bas fromme un 
Lage der mititáriid, Ben Anfogen in Lon⸗ gettesfürätige Eng and, das ſich eine ftaatlice 
don unvermeidlich find. erbrechttorganſſaiſon zur i ale polis 


Alſcher Kapitalverbrehen Hält und biefe Orgas 
Konferenz beim ſapanſſthen Kalſer 


ulſatlon, den britiſchen Gehelmblen ; 
mit einem Etat von 500 000 875 ge aus“ 

„Wichtige nationale Angelegenheiten“ 1 
Tokio, 20. September (Oſtaſtendienſt des DNB.) 


attet. AO bekannt ift, er Gehelm⸗ 

lenſt über die Verwendung dleſer Millionene 
e beg ie und daß din der 

Nach einer offiziellen Mittellung der japas Aachen A a H 
niſchen Regierung fand Donnerstag nachmitlag Klage ae an 1 0 lede 
im Talferlihen Palaſt eine wichtige Kon. Aer 1 
Dieſer enti ie Be hat allein feit 

Terenz takt, an ber in Anweſenheit bes Kal. 1000 folgende Gtantsoberhäupter auf dem Ge⸗ 

ſers die Geueralſtabscheſo von Armee und Mas wiſſen. Es wurden ermorbet im Auflrage Eng ⸗ 

rine, Minifterpräfident Konoye, der Kriege lanbs: 

miniſter, der Marineminiſter, der Auhenminiſter, 1. König Humbert von Italien am 29. 7, 

der Finanzminſſter, der ; 

nungsamtes, der Präſident des Geheimen 

Staatsrates ſowie die Bizegeneralſtabocheſo 

von Armee und Marine teilnahmen. Die amb 

liche Verlautbarung beſagt lebiglich, bab im 

Verlauf der Konferenz „wichtige matiox 

nale Angelegenheiten“ behandelt 

weben. 1 


Bekanntlich hat das Londoner Blatt „Dall 


te Korreſpondenten 


ë| „ 1900; 
(ayay Nada 2. der amerifanijde Präſident Mackiniey 
gte Maze ide Thronfolger Franz Ber 

er Bjtere je Thronfolger 
binanb im 86 in 5 25 
4. König Carl von Rumänien im Oktober 


1914; 
5. König Feiſal vom Irak im September 
1933; ` 


— 


* 
Der Sdierorthett ben bie Deurkde vor allen Dingen unfent Dehrmadyt 
Reicyobahn tm oroßdeurihen Raum bellen größte Anforderungen an den 
u bemällgen bat IN gewaltig an- Odterwagenpark Allen kommt baber 


befonders zu leiden. Ein Miniſter habe im 
Hotel ſchlaſen müſſen, weil ſein Haus durch 
eine Bombe zertellmmert worben ſel. Ein ans 
derer Minifter habe nicht nach Haufe gehen 
können, weil das Nachbachaus zerſtört ſel, und 
vor dem Haus des delten Miniſters ſei ein 
Blindgänger eingeſchlagen, Jo daß der Miniiter 
es vorziehe, [eine Wohnung zu meiden. Auch 
die Häuſer einiger Abgeordneter ſelen in Flam⸗ 
men aufgegangen. Das Blatt hebt hervor, 
man habe deutlich in London deu Eindrud, bal 
bie deutſchen Augeiſſe heftiger würden. 
In den Strafen ber engliſchen Haupiſtadt ſelen 
die Haufen von Glas ſcherben fo hoch 
und [o zahlreich, daß man fie mit den Schnee ⸗ 
haufen eines ſchwebiſchen Winters vergleichen 
könne. 

„Dagens Nyheter“ berſchtet außerdem eine 
echt brillſche Schauermär. Ein Mann namens 
Weſtminiſter [el dadurch bekannt ſeworden, 
daß er, nachdem ſein Gasherd durch dle Zexftös 
zung der Gasleitung unbenußbax geworben ſel, 
[ein Frühſtuc in feinem Garten über den Flame 
men elner ſolchen Brandbombe geſchmort haben 
ſoll. Wer's glaubt... 


Wer bringt Staatsoberhäupter um? 


Aus der Mordliste der Verbrecher des Secret Service seit 1900 


6. König Mlegander von Jugoſlawlen im 
Dttober 1934; I 

7. König Ghazt L vom Jrar im April 1939, 

Das 8. Mordattentat gegen ein Staatsober⸗ 
haupt, ber Unfhlag gegen ben Fllhrer am 

vember ne e Jahres in München, 
rer nicht den Führer ſeloſt, 
5 feiner Gefteuen, Ebenſo mißlangen die 
orbpläne gegen Muſſolini während des abeſ⸗ 
ſiniſchen Krleges. 

Das ift nicht etwa die geſamte Mordliſte des 
engliihen Geheimdienftes aus dieſen 40 Jahren. 
Nicht aufgezählt find Hier die zahlreichen Morde 
an führenden Perſönlichtelten in aller Herren 
Länder. Die drei letzten Todesopfer des eng · 
liſchen Geheimbienftes find — abgeſehen von 
den auf Veranlaſſung der Warschauer Agenten 
des ae Gehelmdfenſtes erfolgten Morden 

auſenden pon Bolksbeuiſchen 
ole n — bie Jeigenben: der rumäniſche 
Minifterpräfident Calinescu im Seplember 
1939, der iratifhe 1 Ruftam 
Balder im Sanuar und ber engliſche Unter⸗ 
ausabgeorbnete Sir Charles Cahzer im 
Februar dieſes Jahres. 
Dies find wohlverſtanden nur dielenigen 
yolltſſchen Kapſtalverbrechen an Slagtsober⸗ 
jäuptern und führenden Männern im 5 ug 
die 2 2 BORDER find. Das if das Eng⸗ 
land, das die . ber planmäßigen Er» 
ee inen taatsoberhäupter beſchul⸗ 
gen lä ç 


Onbern eine An⸗ 


Englischer Rachentt in Sin 


30 Inder und einige Kinder verbrannt 
Nom, 20, Septembt | 
In einem Buddhiſtentempel in der Nahe in 
Sommerreſidenz des engliſchen Vizekönigs MM 
Simla brach, wie „Meſſaggero“ meldet, 0 
Brand aus, der derartige Ausmaße anna 
daß an ein Löſchen nicht mehr zu denken 
80 Inder und eine Anzahl von Kindern, 
in den Flammen um. Die Bevölkerung 
Gegend ift überzeugt, daß es ñd um bie 
Tat eines in engliſchem Solde ſtehenden 
räters als Repreſſalle für den Widerſtal 
indiſchen Bevölkerung gegen dle Anmel 
der Engländer handelt, Es fällt befonders ke 
daß die Behörden alles fun, um ein Bae 
werden bes Brandes in curopälſchen AN 
zu vermeiden. 


Gthwebens Reichstagswahl 


Die Sozialdemokraten gewannen 24 60% 
Stockholm, 20. Septet 

Das Schlußergebnis der am Sonntag u 
pell rfen Neuwahlen In bie zweite 15 
es ſchwediſchen Parlaments m 
einem Jozlaldemofratiihen Wahlſte U 5 
alaldemofraten konnten 24 Mandate meh 
winnen, Am ſtärkſten verloren hat ber hit 
1150 Bauernbund, der 8 Mandate cInÓ 
Die Schwedſſche Voltspariel verlor 4 Man“ 
bie Kommunilten 2 und bie Ne topartel di 
2 Mandate, Die Fe a rtel 
marzi[ti[die Partei) hat keinerlet Mandat 4 

Im einzelnen find folgende Ergebnil sh 
1 0 (in Klammern die Ergebniſſe 


Rechtspartel 503 408 Stimmen 115 
Bauernbund 541354 40 100 
ollepartel 338902 900 10 
Soßſaſdemotraten 1527 691 3 
Sozlaliftiihe Parte! 18354 
Kommuniſten 100 870 l 
Insgeſamt abgegeben wurden 2 890 028 €“ 
men, auf bie 230 Mandate entfielen gegen 
3080 mit 2 870 268 Stimmen und 290 Made 


wortet 


Allen f 


Qroñuer 
Un 1 
Fallen 


le fi 


Feſtnahme eines Landesverrättl? 
Umſichtiges Verhalten eines Sehnde | 
Werl. 20. Sepia 
Dei ef der St. itspollzei un | 
ie en 5 Ful eiten Song 40 
Brotborf als Anerkennung fir beſonder, 
ſchictes und umſichtiges Verhalten bei beg 
nahme und Ader führung eines 8% 
besoerrüfers eine Belonrung, ee 
250 AM überweifen laffen. Der Landestiun 
1510 . vom Volksgebſchtshaf zum Tobe 
rte 


deſuegen Dierjabresplan, 
Rüfungsbeiriebe, Detſoc · 
bun bet Bevölkerung und 


darauf an, jeden porhan- 
denen Ölierwagen bis 
‚um le ten aunpunligen. 


Da TS, 
e 


Auf jeden Nagel kommt es an! 


Ein paar zulange, basu noch adhıtlos eingeſchlagene Nägel beim 
Veleſugen der Klöne auf dem Wagenboden eine kleine Unachtſam⸗ 
keit oder ein wenig Leldhtfinn beim Be. und Entladen und ſchon 
kann ein tm Augenblick unerfeglicher Gauerwagen zum Sulllſtand 
um Ausbefferungewerk verurteilt fein. Ein. wenig mehr Nach. 
denken, oot alle beim Laden (pertiger Güter und ſchon läht ſich 
der Laderaum ($. B. ducch einfache Einbauten aus Latten und 
Brettern) beffer ausnutzen Ç 

Wohl überlegtes, [nibgemáfies Derladen erreicht dreletlel! Wen 
voller Laderaum wird gelpatt, die Gfterwagen werden geschont 
und darüber hinaus wird bas von Ihnen verladene Gu gegen 
Schaden geſſchen. Beſondere Sorgfalt If bei großen Maschinen. 
Labczeugen und Aränen notwendig. Wenn das Gut nicht ord⸗ 


nungogemaß und beitteboſſchet verladen wid, fo muß bleo bei 
Übernahme der Wagen vom Ladebeamten beanftander werden 
Durch bas Zurechlloden cenificbt ein unndtiper Wagenfilifiand. 
Ylod) Ichwerwiegender ſind die Folgen wenn dle Mangel in det 
Vetladewelſe ch eit unterwegs zelnen oder wenn gar durch uns 
ſachdemaße Verladung Unfälle verurfacht werden, 

Stagen le rechtzeitig bei der Gfterabfertimung nach den bel det 
Verladung zu beachtenden Veſümmunden und nach den Lader 
maßen die del det Beladung von offenen Wagen einsuhalten 
And. Achten Sie auch beim €ntlaben aul ſchonende Behandlung 


der Güterwagen. Vorficht beim Heranfahren der Kraftwagen ag 


die Tat dea Güterwagens. Beim Hinaussiehen von Uägeln 
Wagenboden und wände nicht beſchadloen. 


Hu der Deutiden Neichobahn und Du hilfſt Dir [abu 


Beachten Sie oleſe 10 wichtigen Hegetn für den verftuchtet! 


1. Güterwagen ſchne ue be- und entladen. 
Vachoabt det Wagen möglihf doe Ablauf 
der Cabeſelſent Uberſchteuung der Lodelrif 
dat Ausfall wertvollen £aberaume ut 6oloe- 


v. Wagen techtgelng und nut für den tat 
fadılichen Bedarf befelten Angebotene €v; 
fagwagen verwenden, feb wenn kleine Uns 
bequemlichkeiten danılı verbunden ind 


8, Pünktlich An- und Ablubr der Güter, 


u der Ve. und Entladung ſocleich nach 


Wagenbsreitfellung beoinnen. 


4. gat Güterwagen 0[bt es Jeht heine Bonn 
tagstuhe. Daher Güter, wenn möglich, auch 
‚Sonntage verladen. Fat eingegangene Güter 
befteht die Pllcht zur Enladung an Bonn. 
tagen. 


8. Ggtetwagen beltn De» und Entladen nicht 
deſchadlgen. Labemape innehalten Gier 
orbnungsmäßig und betriebaficher verlaben, 


€. Durch swechmäfle Ladeperäte und Bla. 
mittel bae Be. und Entladen euieldhtern. 

9. Auslafung der Wagen bie zum Lader 
gewicht und nadı Moglichkeit jept un (net 
beutlchen Derkeht ba 1000 ka über die om 
Wagen angelchtiebene Tragfähigkeit. Raum“ 
erfpasnie durch gefchlduies Bropela Der Olle 
any beionbete Durch Rachciemäfen und ober. 
lapıca Derladen fpertiger Güiet 

8. Licht mee Güter zu giether Bett ber 
nehen als redhgeitig entladen werben KÖNNEN“ 


o. entabung oglet) beim Eben DM 
Derfandaneipe dee Abjenbers oder bel bt 
Voraolferung dun bie Cätecabfekinua e 
besten. Subrwects und Ludepestonl gen 
im vornus Js die el det bevor 
Entlodung feeibalten. 

10. Gradybcefs und Jean Benden 
Torpfältig ausfüllen zur Dermeldund 
Derläufen 


Bine ausfhjaeiden aufheben und Immer wieder lesen! 


H 
— 


n eint 


erbrannt 


Btritag, 20. September 1940 


Bitte, was wünſchen Sie? 


Kleine Szene, die ſich öfter wieberholt 


Schauplatz: Ein Laden in Lltzmannſtadt, 
Henti voll don Käufern, Deutfhen und len 
ti le junge Verkäuferin, wie |päterhin feſige⸗ 

eine hieſige Volksdeutſche, wendet ſich 


e an einen Käufer, der das Abzeichen Der Über den genden Eintommen⸗ 


1 8 ie ſteuer in den eingeglieder Ostgebieten, ift 
Be His daſtendeaaſhe f An hi 2 — nunmehr eine ab hilepenbe Regelung erjolgt, 
Mffarifhen Verwalters bei 1067 95 den Der fünfgigprogentige Kriegszuſchlag zur Ein: 
ala unden. Die en Kunden fommenfteuer 9 bisher in den eingegliederten 
daten don der „deuſſchen“ Verkäuferin nicht t eingeführt worden. 


Oſtgebieten ni 
Iweiſel gaben bisher darüber beſtanden, wie 
Steuerpflichtige au behandeln find, die aus an. 
deren Reichsgebleten in die eingegliederten 
Dftgebiete herübergefommen find. Es if fol⸗ 
gende Regelung getroffen worden: 
a We nf LY die ihren ausídlieBlIi 
n 


inders angeredet worden, es jei denn, daß fie 
Uniform waren, 


Was würde wohl mit einer Verkäuferin in 
ai) vox nicht viel längerer Zeit als einem 
dan deen fein, wenn fie elwa einem mit 

bzeichen einer polniſchen nationalen Or⸗ chen Wo ih in den eingegliederten Oſt⸗ 

fenifation Polen in ber uka ebieten haben, find nicht tfriegssuidlagpítid, 

wahlen AN mit den beufichen Worten: „Was wünſcht 90 Von der Erhebung des Krlegszuſchlags 

% Herr?“ zu einem Kaufe eingeladen hätte?! 955 auch befreit die Skeuerpflichtigen, die nes 

Die tomniffarifchen Verwalter, die die Ente en ihrem Wohnſiß in den sine liederten Oſt⸗ 
alſungen deutſcher Arfriter und Angeſtelllen ul 


verſehenen 


abe t . r 9 ſebleten ihren gewöhnlichen Aufenthalt noch 
Septem igen Nichtloyalität“ gegen ben AHLEN m anderen Altreihsgebiet haben. 
nntag b! 10 laat, bewieſen durch den Ionen Gebraud der Beijpiel 1: Ein aus dem Altreich nach 
ite Kahn N en Mutterſprache im Elternhaus, nicht 1 abgeordneter verheirateter Bank⸗ 
15 % terlebt haben, mögen einmal in diefer Hin⸗ leiter hat in Litzmannstadt ſeinen Wohnſitz bes 
; Die 8% Í Mt Erkundigungen einziehen. Einem großen gründet, Sein und feiner Familie Umzug if 
Ë meh, 5 5 dleſer ſogengunten deutſchen un en Made vollzogen. Er hat feinen ausschließlichen oy 
t ber N, deten ſonſtige „Verkaufstunſt“ ſchon bes 2 den eingegliederten Ojtgebieten und ift 
te ein te Beil, daß fie die ue Stellung erſt ber Vers kriegszuſchlagfrel. 

4 Mo kung Polens verdanken, ſei ait aller eifpfe g eh 97 7 iſt aus 


Gründe, bie He nach ſo vielem Reben und 

a igen über die eren des Deulſchtums 

. hÑ Oſten noch immer nicht begriffen haben, 

Ra ie ae Die Frage ,prosze?“ zu 

en, hat noch immer Zeit, wenn der Runde 

u erkennen gibt, daß er bas „Bitte?“ nicht 

epi. Man ſoll einmal ſehen, wie viele es 

tfehen! Es kann nämlich ſouſt vorkommen, 

auf ein ,prosze2“ recht kräflig deulſch ges 
Atwortet wild. Hon. 


Hamburg nach Litzmannstadt herübergekommen, 
um bier [eine auler Tätlgteit auszuüben, 
Als ſein gewöhnlicher Aufenthalt im Sinne 
des Steneranpafjungsgejehes 5 noch Ham⸗ 
burg, weil noch nicht feſtſteht, ob und wann eine 
Überjiebelung nach Litzmannſtadt len kann. 
Er unterliegt nicht dein an ian ag zur Eins 
Tommenfteuer, obwohl im Sinne des Steuer⸗ 
an; aſſungsgeſeges Hamburg noch als gewöhn⸗ 
icher Aufenthalt anzuſehen iſt. 


Alles für dus WHW.I 


Pro Grofchen ein Elfmeter! 


Großveranftaltung des NSRL.,Staffellauf, Turnen, Schieben, Fußball, Handball 


An diefem Wochenende ſammelt in ga ufuhrbahnen einen Schießſtand, der ſicherlich 
dae der NS. ⸗Reichsbund für gelbes ae ie Anklang finden wild. Die 
ungen für das zweite Kriegs⸗Winterhilfewerk. Begleitmuſſk Iefern die fröhlich klappernden 
nee wollen die Turner und Sport Sammelbüchſen, die unermüdlich geſchwungen 
NE der größten Stadt des Warthegaues da werden. 
ncht Hei eiteltehen, ſondern 15 920 fie Nach dieſem die Vanek Vormittags ⸗ 
i? jebem Gebiet und auch der ren Dia auftakt finden die Veranjtaltungen am Nach⸗ 


en, Unter der organijatoriihen Leitung des mittag im Stadion ihre Forſſezung. Dort 
S al en Behle empf hat eine Litzmannſtädter Fußball⸗Auswahl 
ttvart ift, wird Qismanntfabi am Sonn Nie 


ttl Jänt b dei 
5 f 15 15 hen 1990 ung 5 Stat ei m 18 9 

R bgewickelt, bi n mehr tel. Vorhe es ein Klaſſeſpiel im Hands 
dent eine ute Abele = p denn ie 0 Abſtand beiten Mannſchaften 
von Union 97 und der Polizei treten um erſten 
Aenne Ty an, der dae. die Vor⸗ 
enſſcheibung für den Litel barflellt. 


53 Mark für ein Gläschen Likör 


85 oem eines Volksſeſtes hat. Aber auch am 
annabend wird bereits geſammelt, nämlich 
M ganzen Nachmittag über bis Mitternacht. 
Den Auftakt der BE Greignifje des 
untag bildet ein Staffellauf im $ 
Re am zeit, Der Start wird um 11 Ur 

Hlelgen. Es beteiligen ſich Nan 920 Nene 


i kürzlich am 

einen noch SU, #, NER, S8 K., SS. In einer Gaſtwirlſchaft kam es 
N i i ammetiic, dem viele Kameraden vom 
lern weine i Quni de gehören, zu einer amerifanis 


/ ̃ „Merkeigerinn. Des Oleh, si Olls« 
EU Teil der Hermann-böring-Steahe zwichen Ken Mkör, erhielt nach hartem a en Re 
nsmert und Meifterhausftraße ein wahres Eh ae 1 ei ie Du 
fi rau. 5 . 
sieht, Turner zeigen ihre große Kunſt und En kum dem Noten 99 90 m ie lele 
„Wucher“ verdient wirklich Nachahmung. 
` 


Gelegentlich; einer kleinen Kameradſchafts⸗ 


ide Körperbeherrſchung an den Geräten, Boer 
en 5 Rin su und führen ſpannende 
h ante vor. Ganz ET 81 „ur 
be 1 emt Tor 
e Zoruerie ber feier Det, ber Giab, Ganlitie-äsieilung Life 
Ë bt, um einen Elfmeter 750 dem andern zu mannftadt, 1937 Mt ie und dem 
á ten, Schütze kann ſoder Volksgenoſſe KW5 W. zur Verfügung geſtellt. 
ia fofern er einen Groſchen in die Sammel» 
Iy ſe fett. Wir zweifeln nicht, bab 1 0 
Aue ergnügen unfere ſportfreudige Jugend 
di wird, ober 019. [o mancher „Alte Herr 
gb ler noch einmal wie in der Jugend feine 
Uhltaft verſuchen. Gegenüber werden dann 
Aanstleintaliberhichfen kalten, denn die Litz⸗ 
unſtädter Schützen ertichten im Garten der 


. van Kempen, Meiſter des Taktſtocks 


Die Dresdner Philharmoniker konzertierten in Litzmannſtadt 


Ro ein (. dei es, leicht inale. In einem Crescendo ſondergleichen 
Midas a 12 9 e bie dune Kim Rw es in leuchtendem Dur dahin, um ſchließ⸗ 
an 06 einmal ich den Poſaunen und Trompeten das Wort 


Voltsgenoſſe! Beweiſe Dein Opfer 


teſtt ü tt geben, die bie Melodie bes Sieges 
alle le, e HIS Rute 5555 SIE Kunden unb in ihrer ehernen Stimme die Größe 
N Alerraum if das Fluten der Menſchen der Befreiung aus Not und Tod und Kerker 
&up,, zum Stillſtand gekommen. Man wartet an ben Wellen des Jubels bis in den 
Gr 1a Augenblick, a dem durch die Heine Himmel emportragenl 
Ni 0 um Can A 172 Man hat biefe Egmont Ouvertüre ſchon [ehr 
lache deim mufifinterelfierten Lißmannſtädter oft gehört. Wie fie Paul van Kempen Ton 
Aan das in erfreulich großer a ur werden lieh, in welcher plaſtiſchen Monumen⸗ 
WE Rab vorſtellen würde. Es geſchah dies falttät er He ohne alles billige Haſchen nach 


1 ſogenannten Kapellmeiſter⸗Effekten ganz im 
Ne Men einer Fernen Donst un Eben ue Roben ele ten und me 9299 
Mieten Dt eit des wahrhaften Künſtlers bas figert ihm in ber Kloſſe ber beſten Diri⸗ 


genten einen der oberſten Plätze. 
huqtan hebt er den Tafiftod und ein ſchwexes, Dann hörte man Schumanns u Bieren 
i 


th Se F tlingt wie ein le der Seele phonie, jenes Wert, bas ſchon oft zur Diskoſſſon 
om Raum. Beethovens Ounertüre zu  geltanden hat. Die elegiſch werſonnene Einfeis 
er Gt hat begonnen und erjhüttert in fung, edit zomantifi Eh tbt und getönt, gibt 
hende Ë ihrer Gedanken das aufmerkſam lau- dem Wert das geil ige Gepräge. Es ift ir 
etne, ld torium. Ein Volt in Selen, eine in ſich gekehrt, jedoch nicht ohne den mehrfachen 
erb ita und pon der Anute des Deipoten Berſuch zu unternehmen, die kräumeriſche Hal⸗ 
H ber kad zu Boden gehaltene Nation, das tung zu überwinden und aus den ſebanken 
Ninreign 955 Nenner, auf den Beethoven, wie eine Tat entſtehen zu fallen. In ſolchen ſtürmi⸗ 
des Imme bekannt, ben erſten Teil biejes jeie ſchen Partien brauſt das Orcheſter in ſtren⸗ 


er wieder gefpielten Werkes gebracht 
agen 10 Fodenber Nhythnus, in A 

Pis nbend, hurmpieht de 
edc gen ter Jazzdance eines aufgewühlten 


em d-moll dahin, bewegt ſich energiſch in 
ſuglerten Takten, um ganz den geſtrengen for⸗ 
malen Boden zu betreten. Dennoch hal Schu⸗ 
mann in dieſer ſeiner Schöpfung, eine Talfache, 
die bekannt iſt, nicht RR und ſeeliſche 
Größe genug, um [eine Eckſätze in die Sphäre 
Dann aber kommt das der mumentalttät emporzuheben. Jedoch 


Der Tag in Litzmannstadt en 
 —a ———— —————— — 


Zur Verfteuerung des Einkommens 


Der Kriegszufchlag zur Einkommenfteuer in den eingegliederten Oftgebieten 


Von Obersteuerinspektor Reher, Litzmannstadt 


Die Regelung ſieht weiter vor, daß ber 
Kriegszuſchlag zur Einkommenſteuer durch 
Steuerabzug vom Arbeitslohn nicht I erheben 
iſt, wenn der Steuerpflichtige a) enkweder ſei⸗ 
nen Wohnſitz oder b) [eine dauernde Arbeits. 
ſtätte in den NH Oſtgebieten hat. 

für die Nichterhebung des Kriegszuſchlags für 
bieje Steuerpflichtigen genügt mithin eine Dies 
fer beiden genannten Vorausſeßungen. Zu a 
Mt auch unerheblich, ob der Gleuerp lichtigs noi 

einen Wohnſitz im anderen Neichsgebiet hat. 

Pis e u N Eine in einem 
riellen Betrieb in Litzmannſtadt beihäfti; 
ſedige Angeſtellte hatte bisher ihren MWohnlik 
im reich, Sie wohnte bei ihren Eltern. Sie 
hat im Sinne des Steueranpajjungsgefehes 
ihren Wohnfig in Litzmannſtadt. Es iſt dabei 
unerheblich, ob fie im Altreich Kleidung, Wäſche 
oder Einrichtung e zurlickgelaſſen 
hat, In biejem Fall unterhält fie einen dop⸗ 
pelten ana ber aber bie fle erdeñuns 


lie 
te 


des Kriegszuſchlages nicht ausſchlie 

Ein nai 3 9 abgeorbneter 
Tebiger Beamter bewohnt in Lihmannſtadt ein 
möbliertes Zimmer. Er hat [eine Wohnung 
im Altreich aufgegeben. Auch feine Bezlige uns 
terliegen nicht dem Kriegszuſchlag zur Eintom⸗ 
menſteuer. = 


Die andere für die Nichterhebung des 
Kriegszuſchlages ausreichende Voraueft ung, 
welche Erforberniffe eine dauernde Arbeilsjtätie 
begründen, if wie folgt geklärt: 

Eine dauernde Arbeitsjtätte wird begrün⸗ 
det, wenn ſich aus dem Arbeitsverhältnis ers 
gibt, daß die Arbeitsftätte nicht nur auf einen 
von vornherein cle Ber Zeitraum beibehals 
ten werben kt: Eine Verſeßung oder eine Abs 


ordnung mit dem Ziel der Verfetzung oder eine 
9 PYYaI (Beſchäftigung) auf unbeſtimmie 
jeit begründen 999 eine dauernde Are 


eitsftätie an dem Okt, an dem der Arbeitne 
mer beſchäftigt iſt. In den einge: liederten O. 
gebieten if eine dauernde Arbellsſtätte Kur 
mäßig auch dann anzunehmen, wenn die Bes 


[Waftiguna in dieſen Gebieten mindeſtens drei 
Monate ohne Unterbrechung dauert. 
Beilpiele: 1. Ein verheirateter Banks 
angeftellier ift vom Alkreich nach Litzmannſtadt 
abgeordnet worden. Über die Dauer der Yes 
schäftigung in Litzmannstadt find keine Abma⸗ 
chungen getroffen worden. ie Familie des 
Angeſtellten behält ihre Wohnung im Altreſch 


bei. Die dem dieſes Angeſtellten unterlies 
jen nicht dem Kriegszuſchlag zur Einkommens 
euer. 


2, Ein verhetrateter Ingenieur ift von Ë: 
ner Firma im Altreih nach Litzmannſtadt für 
den Zeitraum von zwei Monaten zur Erftellung 
einer induſtriellen Anlage abgeordnet worden. 
Seine Bezüge unterliegen me'ter dem Kriegs⸗ 
del vom Arbeitslohn, weil von vornherein 
er Zeitraum [eines Aufenthalts in Litzmann⸗ 
ſtadt begrenzt war. L 

3. Ein verheirateter Angeſtellter eines Ins 
duſtrieunternehmens wird aus dem Altreſch 
nach Li HET abgeordnet. Über die Dauer 
feines Aufenthalts werden keine Vereinbarun⸗ 
gen getroffen. Nach Ablauf von drei Monaten 
muß der Angeſtellte wegen Krankheit ins Alt⸗ 
zei gurlitehren., Seine que bleiben 1 
gab lagsirei, weil die Besen gung in ben Oſt⸗ 
gebieten mindeſtens drei Monate gedauert Hat. 

. 


Die Regelung ſieht vor, daß ber Kere yu, 
[tag zur Einkommenſteuet nicht zu erheben 
t für den Arbeitslohn, der für einen Lohn⸗ 
zahlungszeitraum gezahlt wird, der nach dem 
31. Dezember 1939 endet. Sonſtige (insbejons 
bere 1 Bezüge unterliegen dem Krſegs⸗ 
ulhlag zur Einkommenſteuer dann nicht, wenn 
Ë 115 den 0 beſtimmt ſind, der nach 
em 31. Dezember 1989 Hein 9 wird, 

Der Kriegszuichlag, der einbehalten wurde 
für einen Lahe nee ea er nach dem 
1. Dezember 1939 geendet hat, ift auf Antrag 
u erſtatten. Wegen der Erſtatlung iſt das 
15 ami auftändig, in deſſen Bezirt der Ars 
eitnehmer ſeinen Wohnſiß am 10. Oktober 
1989 hatte. 

Arbeitnehmer, deren Einkommen 8000 AM 
überfteigt, werden nach Ablauf des Kalenders 
RE 940 veranlagt. Anordnungen für bie 

eranlagungen dieſer Arbeitnehmer, denen ber 
Kriegszul ſchlag zur Einkommensteuer vom Ar⸗ 
beltslohn nicht einbehalten iit, hat ſich ber 
Reichsminiſter der Finanzen vorbehalten. 


Das erſte Ariegsverdienftkreuz 
Ein Induſtrieller unſerer Stadt ausgezeichnet 


Dem Betriebsführer und Inhaber der firma 
D. Baumgärtel, Werkſtätten für Feinmechaufk, 
König⸗Heinelch⸗Straße 72, Herrn Oswin Baum! 
Rü wurde heute vom Kommandeur des 

Uiſtungsbereichs, Major Schlee, in Anweſen⸗ 

elt ſämtlicher 5 und Beamten des 
üſtungskommandos das ihm vom Führer für 
ſeine hervorragenden Leiſtungen verliehene 
Krlegsverdfenſtkreuz II. Klaſſe überreicht. Es 
iſt dies der erſte Fall, daß einem Angehörigen 
der Biegen Induſtrie dieſe Auszeichnung zuteil 
mu 


Jeden Sonntag Platſkonzert 
Beim Poſtamt auf der Hermann⸗Göring⸗ Straße 
Die Kapelle des Infanterierenimenis wird 
auf der Hermann⸗Göring⸗Straße beim Poſtamt 1 
wiſchen 11 und 12 Uhr allſonnläglich ein 
latztonzert geben. š 


Die NSB,.Ferienfinder fommen heute nicht. 
Wie wir von der NER, erfahren, werden bie 
Kinder, die qon ber NSB.Kinderlandverſchſk⸗ 
kung aus feen en heute in Lihmannſtadt 
einkreffen ſollten, vorausſichtlſch erſt am Don⸗ 
nerslag in Litzmannſtadt ankommen. 


Das 2. Kriegswinterhilfswerk des Deutſchen Volkes 


ruft am 21. und 22. 9. 1940 zur 1. Reichsſtraßenſammlung auf. 
Reibesühungen mit den Sportgemeinſchaſten 2 15 der 93. füi 
r Tat! 


er NS.⸗Reichsbund für 
u biefe Sammlung durch. 


entfhädigen 7 9 die lyriſchen Stellen, die 
Romanze zum Beiſpiel und der Mittelteil des 
Trios, von jener wundervollen Überleitung zum 
Bet ganz zu ſchweigen, in dem ein genialer 

ufifer, von dem Sturm [einer Gedanken mite 

riſſen, die Tore der Symphonie 
n thapſodiſcher Freiheit Töne ertlingen läßt, 
die zu den ſchönſten und tiefiten des Glen en 
Werkes gehören, Der Dirigent des ends, 
zwiſchen den einzelnen 1 äußerft geschickt 
vermittelnd, legte vor allen Dingen auf Klang, 
Melodie und einheit Nachdruck. Es gehört 
eben [don ein Könner wie Paul van emas 
10 wenn dennoch die e tf 


rengt und 


aljo die Form des Ganzen, nicht außer acht 
gelaſſen Wurde. 
ad) der Pauſe hörte man dann bie Erſte 
Symphonie von Johannes Brahms. Energle⸗ 
geladen, von drohenden Pautenſchlägen unters 
malt, tritt fie in dle Schranken. Gewaltig be 
gehren bie eigen auf und es if ein Drängen 
und Sehnen in bielen Tönen. Eine leßte 
Streffheit, eine leßte Konzentration zeichnen 
dieſes Werk aus, bas der Norddeulſche Johan⸗ 
nes Brahms in [einer beſten a (enszeit der 
ſtaunenden Nachwelt ſchenkte. Mit feiner ſehr 
ifferenzierten Rhylhmik, feinen elementaren, 
aus dem Bronnen der Urmuſik fließenden Me⸗ 
lodien, feinen oft bewunderten Pauſen, die nicht 
ſtocend wirken, ſondern von einer Hate dy⸗ 
namiſchen Kraft und Energie durchglüht find, 
at dieſes Werk ein Aurecht darauf, den beſten 
aaa Geift zu repräſentieren, deſſen 
e germaniſche Nation fähig ift. Wenn Brahms 
nach einem innigen, von einer zarſen Solo eine 
umtankten Adagio ſowie nach einem ge de 
vollen Scherzo, von feinem Genius ü eraus 
ruchtbar inſpiriert, kurz vor dem in hymni⸗ 
(jem Glanz anhebenden a And ſein Brake 
er im Piczikato vor den unümſtößlichen Ges 


Hier ſpricht die NSDAP. 


An die ehemaligen Angehörigen der Waſſen⸗ f 
Alle aus der Waſſen⸗ // Entlaſſenen, die ſich 
bisher in der allgemeinen 44 noch nicht gemel⸗ 
det haben und im Gebiet ber Stadl Litzuann⸗ 
ſtadt wohnen, werden hiermit aufgefordert, ſich 
bis Montag, den 23. 9. 1040, perſönlich in der 
Dienſtſtelle, Schlageterſtraße 221, zu melven. 
Die Dienſtſtelle if täglich von 9 bis 12 Uhr 
und von 15 bis 18 uhr geöffnet. = 
Der Führer des 1⁄112. 44:Standarte 
gez. E. Nippe 
e Hauptſturmführer 

Drisobmänner der DAF. 

Am Freitag, dem 20. September 1940, 18 Uhr 
erſcheinen alle Ortsobmänner des Kreifes Lil» 
mannſtadt zu einer Beſprechung in der Kreis⸗ 
waltung, Sennen „Straße 60, Zimmer 
43. Im Verhinderungsfalle erſcheint unbeding! 
der Stellvertreter des Ortsobmanns, 

Wurm, Kreisorganiſalionswalter. 


Ortsgruppe 10 

Es wird allen Politiſchen Leitern der 
NSDAP, Warten der DUF. und Wallern der 
NEL, des Bereichs der bisherigen 10. Orts⸗ 
gruppe tt Pflicht senadt, ſeute, (Freitag, um 
8.45 br auf dem / Sportplaß, Brenkenhof⸗ 
ſtraße 7, zur Ausbildung anzutreten. 

Der Ortsgruppenlelter 


Orlsgruppe der NSDUR, In Andrespol 
Heute, Freitag, um 18.90 Uhr findet im Ges 


meinſchafts raum ber Induſtriewerke I, Kraufe 
tn Andrespol ein Schulungsabend ati. apa 
5 


liches Samen der Polikiſchen Leiter, N 
Walter und des NS.Frauenwerks ií Pflicht. 
Ortsgruppenleiter 


ließlich das Horn und die e das dunkle 
wolf der Töne und Gedanken durchſtoßen 
und in einem nur noch als ätheriſch zu bezeſch⸗ 
nenden Duett eine Melodie vortragen, in der 
ich der mannhafte, heroſche Wille 
tum Sieg und eine kindliche Gläu⸗ 
igkelt paaren, dann hat Brahms Hö⸗ 
185 erklommen, die in der Kunſt nur Deutliche 
land erreichen kann. 


Das Publikum fühlte die Seltenheit dieſes 
Werkes ebenjo wie ſeine bis zum letzten voll 
endete Wiedergabe durch die Dresdner Phil⸗ 
harmoniler, Wie immer, führte Paul van 
Kempen den Taktſtock mit der klaren @ins 
fachheit des großen Dirigenten. Aber es 
war nicht nur feine e Art des Diri⸗ 
gierens, die [o ſaſzinierend wirkte, es war vor 
allen Dingen fen glutvoll ſchlagendes Muſiker⸗ 
herz, deſſen eles wit gleihermaken bas wun⸗ 


late der Ewigkeit beben ite d dann 
Ü: 


dervolle Orcheſter wie guch das Publſkum in 
Bann zog. Es gab, nachdem in atemberauben⸗ 
dem Taumel die jürmiic gehämmerle Coda des 
fa verklungen war, [renetifhen Beis 
all. 


Wie grob aber war erſt die Begeifterung ber 
Anweſenden, als Paul van Kempen mit ſeinen 
Philharmonftern mufffelig und geaalöe mie 
4 aus dem geheimnisvollen Tremolo der 

eigen und nach einigen zarten Hornrufen Kor 
Hann Strauß und damit ber Welt beiten Malz 
zer „Un der ſchönen blauen Donau“ 
erklingen ließ. Wer bei dem Vortrag dleſes 
Werkes, das zu einer Art e Dich⸗ 
tung wurde, Gelegenheit nahm, in den Gefihe 
tern der Anweſenden zu fejen, der wußte, welche 
Stunde es geſchlagen hatte. 


Dr. Gustav Rötiger 
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Die Eifenbahn und ihre Paffagiere 


Rechte und Pflichten des Rellenden / Was darf er, was darf er nicht? 


Lehrer bei der Arbeit 


Kreisabihnittstagung des NSW. 

In den Räumen ber Voltoſchule Nr. 3 hlelt 
ber Krelsabſchnitt des NSLB.-Litmannftadt. 
Mitte feine erſte Arbeitstagung ab. Mit dem 
gemeinſam geſungenen Liede „In den Oſtwind 
hebt die Fahne“ wurde die Tagung eingeleitet, 
Krelsabſchntttolelter Rektor Dr. Beyer las 
zur Einführung einen Abſchnitt aus M. Zleg« 
lers „Soldatenglaube — Soldatenehre“ vor. Es 
waren Worte, die die Emwigteit des deutschen 
Blutes beflegelten, Hierauf wurden dle [aus 
ſenden Arbeltsſragen besprochen. Der Krels⸗ 
amtsleiter rief alle Berufsfameraben zur ſport⸗ 
lichen Betätigung auf, die demnächſt einſetzen 
ſoll. Die fangesfreubigen Kameraden und Kar 
merabinnen ſollen an den Übungsſtunden des 
Lehrerchors teilnehmen. Die Geſangſtunden 
werden donnerstags im Foſtſaal der Oberſchule 
für Jungen abgehalten. Kam. Rohloff beſprach 
bie Fragen der Krankenverſicherung. 

Um in organifatorifher Hinfiht die Arbelt 
richtig führen zu können, if jede Schule durch 
einen Kreisunterabſchnittswalter vertreten. 

Die Tagung klang mit dem Liede „Nichte 
kann uns rauben“ und dem Führergruß aus, 

a. r. 


Die neuen Innungen 
18 Innungen bisher neu gegründet 


Wie berichtet, fand am Dienstag dle ſelex⸗ 
liche Neugründung von 16 Innungen des Litz⸗ 
mannjtäbter Handwerks ſtatt. Insgeſamt ſtehen 
nun bereits 18 Innungen, die von ben made 
Bee genannten Obermeiftern geleitet wer⸗ 

en. Es handelt ſich um folgende Innungen: 

Töpferinnung: Robert Selfert (Boelcke⸗ 
Eibe 4a); Herrenſchneiderinnung: Alfred 

len. 8 e 1); Schmiedeinnung: 
Karl Wittle (Meſſterhausſtraſſe 282); Elek⸗ 
trohanbwerlinnung: Adolf Poppe Siloftrahe 
20); _ Glaferinnung: Wilhelm chmidt 
0 dolſ⸗Hitler Straße 20); 5 Tau pi. H 

tur artujhet (Avolf⸗Hitler⸗Str. 145); 
Sattlerinnung: Reinhold Adam (Buſchlinie 
170) Tiſchleriunung: Joſof Spier mann 
(Straße der 8. Armee 288); Kraftfahrzeugin⸗ 
nung: Johann Küſter (Andernachſtraße 18); 
Schlofferinmung: Alex Linte (Straße der 
8. Armee 230); 791 Hoff 
mann (Ludendorſſſtraße 103); Bäderinnung: 
Paul Beſente (Trierer Straße 18); Schuh⸗ 
macherinnung: Etwin Heine (Adolf, Hitler, 
Straße 120); Frlſeurinnung: Julius Jobel 
Gol t Weſſel- Straße 7); Malerinnung: Johann 
räſer (Spinnlinie 96); Klempnerinnung: 


Georg Mees (Breslauer Strafe be Flei⸗ 

ſcherinnung: Helnkich AAP (Alexander⸗ 

Sha ° 83); Baugewerbeinnung: bert 
üſchte (Horſt⸗Weſſel⸗Straße 43/47). 


„Stätten der Ungaſtlichkeitz“ 
Eine zeitgemäße Stellungnahme 

Ndz, Der Leiter der Wirtſchaftsgruppe Gaſt⸗ 
ütten⸗ und e sgewerbe, Fritz Oree⸗ 
en, [et ſich mit einer Juſcheſſt auseinander, 
in der gefagt wird, die meiſten Gaftftätten 
ſelen heute „Stätten der Angaſtlichteit“. Cine 
ſolche Feſtſlellung ſchieße, troß aller Schwierige 
foiten der 9 Lage im Gaſtſtättengewerbe, 
weit übers Ziel hinaus. Dennoch nimmt Dree⸗ 
fen dieſe Bemerkung zum Ankaß, erneut mit 
allem Nachdruck eine Berufstameraden zur 
Übung der EN, um jeden Preis“ auf» 
zurufen. Denn leider beſſe die gute deutſche 
Gaſtlichtelt in dleſer Zeit nicht Überall den 
Hort, ber ihr zukomme, Wir milſſen uns, fo 5 
er, nun einmal abſinden mit den Nöten, bie 
ſich aus der Heranzlehung von Aushilfokräften 
und der Einſchränkung in der Verſorgung von 
Küche und Seller ergeben. Gerade darum aber 
muß die Gaſtlichteit auch letzt gelingen, (alte 
achten fei ja weder rationiert, noch beftänden 


für fie Verbraucherkarten. 


87, Fortſetzung 


vorzüglichen 
Jöhnt haben.“ 
„Sehr liebenswürdi, 


non 8 lächelte 
Herbegen, indem er behutſam die Tür wleder 
schloß, „Aber wir können Ihre Einladung nicht 


annehmen. Ich mache dafür einen Gegenvor⸗ 
(lag und bitte Sie, Ihrerſelto unfer . 
e Sie find verhaftet, Donna Mercedes, Sie 
werben klug genug ſein und uns ohne Auſſehen 


igen.“ 

1 9 801 euch alle der Teufel!“ Inirfhte Tante 

Mercedes. „Benlltzen wir die Hintertreppel“ 
„Schön!“ ſagte Herbegen, „Benllßzen mir bie 


Hintertreppe!“ 


24. 

Ungefähr zu berfelben Zelt drang Win Rus 
land 5 are Führerin in das Dialcht des 
Wrenzwaldes ein. 1 

Sie hatten noch nicht viel miteinander ges 
Iprohen. Die Begegnung mit dem alten Bars 
gt aq feine Verhaftung ſtand noch zu ſehr in 

ter Erinnerung. 

eher 1655 das Licht der Sterne ihren 
Weg notdürftig erhellt, nun aber waren ſie von 
lommener Finſternts eingeſchloſſen. 

Willy Ruland, dem die 1 515 ſremd war, 
verſpürte ein beklommenes Geſühl der Unſicher⸗ 
ſelt. Ade Augenblicke ſtolperle er und einmal 
fonnte er ſich mit ſeinen vortaſtenden Armen 


Roman von Hans Hirthammer ae esibuts durch Vorlng Oskar Meiste 


über 1 be intereſſante Thema leſen wir in 
ber „Reichshahn⸗Beamten⸗Zellung“. Grundfähr 
lich iſt der Eilenbahn eine =a umn licht 
au a0 bie jeboh an gewiſſe und wichtige 
Vorausichungen geknüpft ift. Eine davon (t 
die, daß ber Reiſende ſich den allgemeinen Ber 
förberungsbebin. ungen und den Anordnungen 
der El 7 5505 | gt. Er darf nicht den bahnpo⸗ 
lizellichen 9 5 mmungen zuwiberhanbeln, er 
darf weder betrunken fein, noch darf er den 
Anſtand verletzen, ſonſt kann er von der Beſör⸗ 
derung ausgeſchloſſen werden. Darliber Hinaus 
it in der Eiſenbahn⸗Verkehrs Ordnung ber 
timmt, daß Perfonen, dle mit den dort ges 
nannten Krankheiten behaftet find, grundſäß⸗ 
lich feinen ober nur einen bedingten Anſpruch 
auf Beförderung haben. Erkrankt ebo) ein 
Relſender unterwegs, ſo hat er in jedem Falle 
einen Anſpruch auf Weiterbeförberung ble zum 
nächſten Bahnhof, wo er Hilfe erhalten kann. 
In biefem Falle ift er berechtigt, ben Fahrprels 
ür bie nicht durchfahrene Strecke zurldzuner« 
angen, — Der Reilenbe hat zwar das Recht, an 
einem beliebigen Tage innerhalb ber Geltungs« 
dauer des Fahrguowelſes die Reſſe anzutreten, 
muß fie aber ſpäteſtens mit Ablauf der Gels 
tungsbauer beendel haben. Bel ſalſcher Erhe⸗ 
bung des Fahrprelſes fteht dem Reiſenden das 
Recht zu, den zuviel bezahlten Betrag zurüczu⸗ 
verlangen; andererfeits iſt er auch verpflichtet, 
zu wenig bezahlte 11 a6 dec en 

Sebem Relſenden fteht das Recht zu, Kinder 
bis zum vollendeten dlexten Lebensjahr unenk⸗ 
jeltlich mitzunehmen, ſoſern er für fie leine bez 
onberen Plähe beansprucht. — Um dem Neis 
jenben die Möglichkeit zu geben, ſich für bie 

ahrt ein Wagenabteit zu ſſchern, ift ihm das 

echt zugestanden worden, ein ſolcheg (minde⸗ 
ſtens eine Stunde vor eh des une) zu 
bestellen, wenn nicht Belriebse oder Werkohrs⸗ 
rildjihten dies ausſchlſeßen. Welchen Preis er 
dafür zu bezahlen hat, beftimmt der Tarif. 

Für @emü; geh sal einer möglichſt reis 
bungsloſen Verkehrsabtoſcklung iſt ſeder Rei, 
Ir verpflichtet, den ihm von Eiſenbahnbe⸗ 
tenfteten angewmielenen Riot einzunehmen, 
Iſt dies nicht fade bez lo hat ber Reiſende (J. 
3. bei flberfüllung des Zuges) das Recht, bie 
Zuwellung eines Plaßes durch den Schaffner 
ñu verlangen. 

Treten biefe beiden Fälle nicht ein, findet 
alſo der Reiſende allein einen Platz, [o darf er 
für alle mit ihm reſſenden Pekſonen je einen 
Sitplaf belegen, wenn er die den Plähen ente 


fprehenben Fahrgusweſſe bei at, € 
Nee he Teva manu deen ode F 


Anſprüche auf die Plätze perfalfen. Dies gilt 
natiirlich auch für feinen eigenen Platz 
„Bet eines Zuges kann dem Web, 


'berfüllun 
ſenden ein Sibplaß in einer höheren Klaſſe ane 
lag werden ohne daß er hierfür einen Zu⸗ 
ſchlag bezahlt. Einen Anſpruch auf dieſe Paß ⸗ 
zuwefſung hat er ſedoch nicht, wohl aber ſteht 
ihm das Recht zu, die Reſſe abzubrechen, falls 
ihm auch in einer höheren Klaſſe kein Et Tab 
Falte ſen werden kann. In einem eien 
Falle werben ihm Fahrpreis und Gepächfracht 
unter t ber bereits zurüdgelegs 
ten Strecke erſtallet. — Stets {ft der Roſſende 
gen 500 in höhere Klaſſen und Zuggallun⸗ 
gen nach Bezahlung des Fahrpreſsunterſcglebes 
beraugehen, es ſei denn, daß der Tarif dies 
ausſchlleht. 

Wenn ein Reifender in einem kurz vor der 
Abfahrt bereitſtehnden Zug angetroffen wird, 
ohne daß er einen gültigen R beſitht, 
wenn er 
An belegt, jo hat er 3 AH zu zahlen. 
ein Rei 


A zu fein, feine Fahrt an, jo muß 
er 


50 AM (jedoch nicht mehr als 
bes tarifmäßigen asien) 
ar 


gen en hat er einen 
Reifende 


Werdau 


jerabe noch vor dem Zuſammenſtoß mit einem 
Baum bewahren, 

„Können Sie denn gar nichte ER mun 
berte ſich Liſſy. in ja, als Grof anne 
verliert man feine 'adjlaugen. Ihre Hand, 0 
werde Sle führen.“ 

Damit war er gern elnverſtanden, und als 
er 135 ſchmalen, warmen Finger in den pies 
fühlte, empfand er ein dankbares Gefühl filr 
Kamexradſchaft. 

Im Grunde genommen, wunderte er ſich ein 
wenig über fe, Denn das Unternehmen war 
nicht ungeführlich, Sie konnten ertappt werben, 
und dann würde fie, wenn 77 auch vermutlich 
einen Grenzſchein hatte, mit Unannehmlichkel⸗ 
len zu rechnen haben, Aber guch wenn fie unan 

‚efohten hinüberkamen — für Be blieb die Bes 
(erbe des nächtlichen Marſches, der einfame 
üdwep . .. Es Imponlerte ihm, wie fe alles 
datanſeßte, um das Verbrechen ihres Vaters 
wlebeigützumachen. Stumm folgte ex ihr, 

„In einer knappen Stunde haben wir's ges 

jse jt! Drüben wartet Gregor im Auto und 
ringt Sle bel Civet über die ſtanzöſiſche 
Grenze“, munterte ihn Lilly auf. „Sind Ele 
noch nicht müde?“ 

„Sie wollen fd) Über mich luſtig machen?“ 
„Aber nein, wie können Sie jo etwas bene 
ten? IM) fplire es dach Tef6fl Wir find bereits 
zwei Stunden unterwegs, Ich bin es ſelber gar 
nicht mehr gewöhnt!“ 

„Wäre es nicht vernünftiger, wenn Sie jeht 
umkehren würden? Ich werde mich [don Aus 
rechtfinden, Einſach immer geradeaus, dann 
muß ich doch ans Ziel kommen.“ 


wollen Sie das nahprilfen, ob 


nigftens einmal innerhalb der Geltungsdauer 
beliebig lange unterbrechen. Es ift ihm auch 
90 tattet, die Fahrt von einem anderen Bahns 
yo} aus fortzuſeßen, der ſeboch dem Jlelbahn. 
ho) 2 05 liegen muß als der Bahnhof, auf 
dem die Fahrt unterbrochen wurde. — Be 
ae Rauchverbote in den Warteräus 
men millfen von den Reiſenden beachtet werben, 
Im übrigen find auch die Rauchverbote in den 
Wagen und Abtellen zu beachten, da ſonſt 
eine Rauchbuße von 2 RN eingezogen wird. 
Nichtraucher haben einen Anfpruc darauf, daß 
für fie in jeder Wagenklaſſe eine den Bedülrf⸗ 
alten 8 Zahl von Wagen oder Ab, 
tellen [re 1 werben, in denen nicht ge; 


raucht werben darf. Doch hal der Nichtraucher 
fein Recht, einen ihm angewiefenen Plaß in el» 
nem Rauch er Eiſen⸗ 


herabteil zu verweigern, 
bahnbetrieb Being es mit fi, daß Züge aus 
betrieblihen Gründen ſich veripäten ober ganz 
ausfallen milfen, Hier ift der Relfende berech 
tigt, eine Meiterbeförberung zu verlangen, for 
fern dies CEI möglich Ë Auf jeden Fall 
aber hat (3. B. bei Betriebsunfällen) die Gi» 
ſenbahn zunächſt für ihn zu sorgen. 


Die Neufahrsdruckſachen 
Vorſorgliche Maßnahme der Reichopoſt 
Die Gefhäftswelt hat in früheren Jahren 
Ihre umfangreihen und ſchweren Drucſachen⸗ 
ſendungen zu Werbezwecken in großen Men⸗ 
en er ots Posen in ber zweiten Hälfte 
es Monats Dezember verſandt. 


Zur glatten 


Als vor Jee Wochen in Helſintt der grohe lelcht⸗ 
athletiihe Dreiländerlampf beendet war, ſprach 
Finnlonds Sportführer und Miniiter Kektönen bar 
von, daß der Staal Immer ben ar 94 170 
habe, der Sport im Iehlen Kriege dem Materlanı 
aber reichlich die Schuld, fee lie. Was für 
dle Sinnen gift, kriſſt natürlich auch für uns Deuiſche 
u, Iweſſellae tun in dieſem uns c ape die 
rlede alle Vollsgenoffen ihre Pilichl, aber die 

Turner und Sportler ragen pennoch etwas aus ihnen 
haben Ne doch in ihrer Freizeit ets ihre 

u mh e ee sa und er lende 
was b ache All t einen. Solbaten immer eine 

e ft, 


jede Beruf üben 8 
TR To kräftig 


maus hat 0 der deul 
lege feinen 
daß er Tag für Tag 


0 
kampf keäftigte und Babe, Aper mehr noch, fol 
der Unzahl ber Oria bie den fefbgrouen Ro 
tragen — und gerabe die Welten find hier reſtlos 
verfteten —, wurden eine große Zahl von Länder ⸗ 
kämpfen ausgetragen. Zwar hat es die eine oder 
andere Niederlage gegeben, die uns in Friedens 
ellen nicht zugeltoßen wäre, aber das fpielt ja keine 
'olle. Seren: daß wir bie ſporllſchen n 
gufreßiernle ten und uns zum Kampf ftellten, was 
bie Melt immer wiever bewundert hat und noch bes 
wundert. 

Aber auch babel will es ber deutſche Sport nicht 
bewenden lalfen, An dleſem Wochenende, an biejem 


metag unf 
und Tilyen Tümtliher 1.200 0 Slävte und Dörfer 


(an, 
Da gibf es eine Unmafle bedeuten 
er Spiele im uyan ſandbag, Hoden und wie 
fie alle een te au 
„Auch dle Sommerfpiele find noch ni 
en mit. Die Leicht. 
mit Ihren Yetlfämpfen, bie 
in bas von Ihnen | ner 


mmer geradeaus!“ lachte fie. „und wle 
te Ammer qe 
rabeaus gehen? Sie haben ſicher noch niemals 
eine folde Wanderung et a ſonſt wüßten 
Sie, daß es ahne Hilfsmittel unmöglich iſt, eine 
deſtimmle Richtung einzuhalten.“ 

lüny Ruland mußte allerdings sugeben, dal 
@ hierin keinerlei Er aun beſaß, „Aber was 
machen wir bloß? Ich kann doch ein jo großes 
Opfer wirklich nicht von Ihnen verlangen e 

55 weiß einen wunderbaren Ausweg, Herr 
Ruland! Wir [eben uns auf den nächſten ums 
geſtürgten Baumſtamm und ruhen uns ein me 
nig aus, Dann werden wir den Reſt des 
ges spielend bewältigen.“ 

„Das war ein gutes Wort, wenngleich mich 
Ihr Vorſchlag midi gan barliber Te 
kann, daß ich ſehr ſelbſtſüchtſg handelte, Ihr 
Angebot anzunehmen.“ 

„Ihre Reue kommt zu ſpät!“ melnte Liſſy 


Bargent ut: „Laſſen Sie alfo biefe un⸗ 
nötigen Selbſtvorwülrſel Ste Überzeugen mich 
doch nichtſe 


Und dann ſaßen fie dicht nebeneinander und 
hatten ganz vergeſſen, 10 8 Hände zu löſen. Ge⸗ 
nau a jeber 1 10 Í mit Abſicht die Hand 
des anderen in der feinen, ſeder glaubte, daß 
der andere delbelle habe, inte, und ſo 
freuten ſich Beide Ihrer kleinen ©: 

„Ste werden dem Manne, den Sie Heben, 
einmal ein guter Kamerad fein!“ a 
Willy und spürte die Nähe Ihres Peſich les. 

„Ich werde ihn nie bekommen!“ entgegnete 
Ë und begann in das Dunkel hinein von 55 

jangen zu ſprechen, ber zwar behauptet hatte, 
11 zu lieben, der aber doch für fie unerreihbar 


el. 

Es tat ihr unendlich wohl, ſich einmal ous, 
ſprechen zu dürfen, Er allein wußte a wie es 
mit dem Vater anb, daß fie, durch die Bande 
des Blutes an ibn geſeſſelt, auf das Glück vers 
zichten muhle, 


Abwicklung des ohnehig aufs Höchfte geftel 
ten Handen ur Wehn, und Ha 
'abrszeit muß die Deutliche Reichopojt 9965 
aſſenverſand von Drucklachen wie im ihre 
jahre etwas elnſchränken. Sie Bet daher bt 
Amter und Umteftellen angewieſen, in m 
get vom 15, Dezember 1940 bis J 906 
„ Jangar 1941 keine an eule, 
großen und ſchweren Druckſachen m iY] 
nannten Rexlametalendern anzunehmen. 01 
IE mit ſolchen i über, auf 15 11 
uchhanblungen zu erkaufszwecken 
benen Ralenber ſowie auf einzelne Genbuni vr 
bieler besen do fig bie Einihränfung ih 
gene dürfen vom 28. Dezember 1940 wie 
„ Januar 1941 auch andere nichtellige 1 
h alſo 0 1 a0 > 
elben Abfenders in Mengen von 500 Gi 
und mehr nicht gum Boltverfand cingeliel 
werden. Reine Neujahrsglüdwünfge in Ka 
tenform oder unter Brleſumſchlag werben nt 
bod) Hiervon nicht betroffen. Die IE 
wird jet [don vorftändigt, damit fie. rech 
zeitig ihre Maßnahmen treffen kann. 


An unfere Poſtbezieher! 


Ab Heute zieht die Poſt die Bezugsgebülhren 
bereits für den Monat Oktober ein. Nur [010% 
tige Elnlöſung der Voſtbezugsgeldgulttung ñ 
währleiftet Ihnen im Monat Oktober el 
plünktliche und zuverläffige Zeltungszuſtellung, 
Beachten Sie dies bitte genau und Sie, 7 
Ipaten ſich meltere Untoften und Unannehmil 


keiten, 
Litzmannſtüdter Zeitung 
Vertriebsleitung. 


Sport im Dienfte des Kriegs-WHW. 


In ganz Deutfchland Sportveranftaltungen aller Art 


je She 
H el. 
antel, die Ehen, bie 15105 


onntag nur 
lammeln, und amar mäntct ei 


einen Wunſch, t: N 
file bas Str ee 1 


lammeln 


ÑBinterpilismert. der deuſſche Sport, ber e 

deutſche Anſehen in der Welt ſchon fo viel g. 1. 
at, Win au 190 wieber fein Scherilein Brin 
inierftüße aus Du ión dabei, nehe hinaus aW Mey 

Sportpli Het, auf bie Straßen und (n die Half 

und vergig nicht, babel recht tief im de 
eutel zu greifen! 


‚ahamt 
im Sta! 12 A 


kampf gegen Nabem zu ermiitetn. Velber 10 


GG. An long 
gegen TSG, Lihmannftabt 07 gab, mobei allen 
1: 
Die in der zweiten Sine mächtig Dereinpredeni 


orten 
fe 
und abwechflungsreichen Kampf einen „een 


eltenmechfel das Fihrüngeter aus el 
|Ë eee Deraus, Sit e ff 
durch einen eilen Kopfball gleſch. Auch N 
abermal ne Führung, von Anton tounle durch 4 
ellen nr „ausgeglinen 0 si eu 
€ Union durch € 
ern Inappen, aber  verb| alen 


I 
aber, an kuna aaa 
Inge „ Wertihet, er, ert, m 
{it tet Berfügung Wach 
gelb, ie pia and Bauer f 


And wegen Ihres Vaters glauben €l 
100 0 h hell 


hm bie elt 
die Wahl! 
er dle 


land ſchip leg. nach 
„Warum muß eo fo ſeſn . 7 fragte fi 
einer Welle hilflos, ya in ihrer fein klang 


eine ſchmerzlſche @tre N n das Leben, ul 
€ ne! 


‚Eines Tages wir) 
dlefe Frage eine Antwort geben!“ gabe f N 
er fo daß man meinen mochle, er Habe, Jen 
weiß Gott welche Erfahrungen ent et 
aus elner plöhlſchen Gingebuni duc 
hinzu: „Kommen Sie mit nach Maris c 


Es fand kein Plan, tein nützlicher ßer o 
hinter dieſer W Einla u 1 05 
deuchte ihm, als würde ihre Beglelfül 
eine Hilfe fein, 1119 5 per 

einer Uberraſchung blie bi 
ATUN iki _ 1. 5 ſentell, fie 19 05 80 
fes Angebot erwartet zu haben. 5 Aber ban 
nen recht If?“ fagte fie aufftchend. „in 
wollen wir keine Zeit mehr 11 85 batte 17 
Wiiy folgte Wr a ie Ein Ku 
führen, dae uo 
Dur) di gun des Waters e een al 

Si ten ihre WDanberuni „ gegang. 
ie tur 10 aim 10 te p onden, 
1005 A bedeutete der Vorangehenden. 1 
gleihe zu tun, gortſehung folg 


Oft eine 
elt wei 


alt 


1) 


an; 
Bat 


agen ma 
l % dent 
Asnußun, 


Arbultssch 


Freitag, 20. September 1940 


Krieg und Werbung 


Kundendienst oder Kundentang? 


LZ. Unter dem Einfluß der krlegswirtſchaft⸗ 
lichen e 115 gablteige [utiq 
N 


t mehr im welentlihen der Cr, eugung 

ident 

tbungtreibende — ſeien es Händler oder 
ii I 

ten im Bbinnenwirtichaftlihen Gebrau „ auf 

e Erhaltung des Vertrauens 9 0 au 


ſwiſchen Qualität un 
ben verſtändnisvollen Beziehungen zum Kun⸗ 

nftanım anzuknüpfen. 
8 Ein c vlelleſcht ſogar der überwiegende 
tell der Martenarlitelflemen geht dabei beis 
hrem Bereiche 


ſeſtzuſtellen, das ſich beſtimmt 
lehnen wird, ol er freie Weben wies 


[Pian Unternehmungen, Die glaubten, auf 
bar bis a ben Einzelhandelsgeſchäften in den 


täbten hinunter, werben 1 90 en. 
jaben. 


anzuhalten, wird 1 dies auch für 
in „Kunbendienft“ gemacht 


die und Mehrarbeit auf dem Einzelhändler 
ftet und wie viele unerfüllbare 10 an 


e 
nelle mancher Mißſtimmungen und Mei⸗ 
Alte ee has e legt. Eine wefenlliche 

e 

i! 
en Frautenwert fein, das die Bildung, qe 
feinſam beſetzter örtlicher. Stellen zum Hiele 
Bien a Ae ee und Kunden vermite 
ben Buy un jebes erbeuflige Maß an ſozia⸗ 


Vorteile guter gusnutzungdersuterwagen 


Durch gute Nuonutzung des Magenraums kann 
5 ele keſtehende aſenphele an ütermagen er 


N} 
wenn 
(reise in den, Sieferbebimpungen unb efe; 


dnöfbelaftung erreiht werben kaun! Die Worteile 
da ut völligen Nusnußung der Wagen zeigen ſich 
dean für die Mligemeinheit in einer Wergröperung 
Rei verfügbaren Magenbeftandes. Für die Deutſche 


NN lerungen, ba um [o weniger Mas 
er zu befördern find, je peſſer jeber einzelne Wa⸗ 
y Quosgenujgi iſt. Die qufe Nuslaftung der Glter 
Ale den d ace aud für nn an bee 
ven die Frachlſäte ermäßigen mit befferer 
anal des Cabe di. Ë 


Arbeltsschutzrecht In den Ostgebleten 


Im Reihsgefehblatt Tei I Nr. 164 vom 18. Sep⸗ 
dhe 1940 {N 5 Berorbnung des Relchsarbells. 
laser und bes Heicsminifters des Innern aut 
denlhrung von Urbeiisigukreht in den eingegliee 
äh ten Ofgebieten vom 5. September 1940 per 
von licht, Die Verordnung, duch die eine Rehe 
tea, en And merorbmungen derbe 
ahl, in den eingegliederten Oftgebleten Geltung 
Wal tritt eine Woche nach Ihrer Verkündung in 
9 geften je 

ht in ben Oftgebieten u. a. das Sus 
AUCH geles e e Das Sur 
Mary 9, mit ihren Stebenbeftimmungen, bie Vor⸗ 
Aihten Des ale dae Aber der a fe 

As, und die Yusgeftal tung, ber f 
ah, bas Gefeh über bie Unterkunft 5 
True n, die Werorbnung über den ade 

lug usch. 


8 alt Konservenglas in den Ostgebleten 
Orb Meichsanzeiger pom 14. 9. wird eine An⸗ 
dieren er a Einfühzung ber wmorbnung über 
dan cen ber Gemeinidaft Konfervenglas im 
Dersgrennenliederten NOftgebieten (pom 11. 9. 1040 
derlich, Danach wird auf chrund des Welchen 
Tn Feng von Suangsfariefen vom 15, Juli 
Jah ieee den Neichewirlſchaſtsminiſter beſlimmt, 
Kart "lnorbnun, über bie Errichtung der Gemeins 
late c le om Zi. eorung in den 
In; erfündun; leſer Anordnung in ben 
O talleberten Dfigeblelen im Kraft Fit 
0 egen in Warschau 
ta; an Räumen ber Jnduſtrie⸗ und Handels 
Küng itb vom 12. bis 90. S eine Aus- 
cgnbedeigt, in ber die Erzeugniſſe der Diftritte 
W BSN Dublin, ausge ſtellt werben, insbelon, 
hen Werz die für den Be 190 ber Tanbwirtfhnfte 


Obe o Dedölferung beftimmt Auberbem follen 
die zur 0, Mufter von Erzeugniflen gegeint werden, 
ka die gr EN de TT 


m Teach geeignet find, 
"Badurcy Hefonbere ieifgaftlide Bedeutung nn, 

10 J goslawischen Textillndustrle 
Was libelawiche Terttinbuftrie if, wie Pen, 
nach deim erfolgreichen Sr(6161ub der 


2 


Wirtschaftsteil der „L. Z.“ 
Die Arbeit der Haupitreuhundsielle Ost 


Die kommissarisch verwalteten Betriebe und ihre Verwalter in den eingegliederten Ostgebieten 
Von Dr. Karl Grabow, Regierungsrat bei der Haupftreuhandstelle Ost in Berlin 


höriger, bie im Großdeutſchen Reiche elnſchlleh⸗ 
ebiete und des Pro⸗ 
ühren ihren Wohn⸗ 
ih oder ihre gewerbliche Niederlaſſung haben, 
ſind zu erfüllen, ſowelt es ſich um 
Warenlieferungen, 

Dienſtleiſtungen, 


Zu den Aufgaben der Haupttreu 
ſehört die Bereinigung der Forderungen 
chulden, die vor dem 1. 10. 1939 in 
eingegliederten Ostgebieten begründet worden 
find. Die Regelung dieſer Forderungen 


blem, da die Polen 
deuiſchen Truppen Bücher, Urkunden, 
terlagen für die 
Forderungen und Schulden in ſehr weitgehens 
dem Maße vernichtet oder verſchloppt und die 
eld entblößt haben, fo daß 
zuſammengebro⸗ 
üüdficht Hierauf war es nalwen⸗ 
die Haupttreuhandſtelle Oft für bie 
kommiſſariſch verwalteten Betriebe 
relles Zahlungsverbot erlieh, das nur ſchrill⸗ 
elodert werden kann. 
rung iſt in der erſten Anordnung der Haupl⸗ 
treuhandſtelle Oft über bie Befriedigung von 
lommiſſariſch verwaltete 
etriebe vom 8. 4. 1940 (Deutſcher Reichsan⸗ 
eiger Nr. 82/49) erfolgt. Dieſe Anordnung ift 
nzwilhen überholt worden durch die 
leichen Frage vom 19. Juni 
eihsanzeiger Nr. 141/40). Die 


Ille Tes 
RS REDET Werklieferungsverträge 


den unter b) bis d) genannten 
Verträgen darf die Lieferung Bw. Leitung 
nicht länger als bis zum 1. 1. 1999 zurückliegen. 
ſpiel: Eine Warenſorderung aus dem Jahre 
len, Miete für das Jahr 1938 
aber Miete für 1939. 


ſehörige im Sinne dieſer 
Anordnung find insbeſondere auch die deutſchen 
Voltszugehörigen in 
gen eingegliederten Ostgebieten, die gemäß den 
ergangenen geſetzlichen Beſtimmungen 
Kriegsbeginn die deutſche Stagtsangehörigkeit 
Juriſtiſche Perſonen ſtehen 
gleich, wenn die 


Betriebe von Bar; 
der Zahlun, i 


jedoch nicht, mol 
Deutſche Staatsan, 


janzig und in ben 


derungen gegen 


erworben haben. 
deutſchen Stadtsangehörigen 
Mehrheit der Anteile deulſchen Stantsangehör 
rigen gehört und die Verwaltung ausſchließlich 
aus deutſchen Staatsangehörigen beſteht. 
Aueh von Kapftalſorderungen 
t, Jedoch h 
und Grundfhulben für die Zeit noi 
bis zur Höhe von 5 v. H. zu zahlen, au 
das Grundpfandrecht früher 


1940 (Deulſcher 
Rechtslage ift dana 
Neue Verbindlichkeiten 

Geldforderungen und 
ch Anordnung der komm 
waltung rechtswirkſam begründet worden 
b zu erfüllen. Beiſpiel: 
at im Dezember 1039 Ware 
ichtungen aus vorher abgeſchloſſe⸗ 
find zu erfüllen, wenn die Lieſe⸗ 
an das verwaltete Unter⸗ 
r kommiſſariſchen Verwal⸗ 
piel: Der polni⸗ 
in Juli 1999 bes 
erſt im Januar 
n 0 ertbpaller erfolgt. 
Offenklichrechtliche Berbindlichteſten, insbeſon⸗ 
dere Steuern und Abgaben aller Art 
ind zu bezahlen, ſoweit ſie nach dem militäri⸗ 
hen Einmarſch fällig 

Die Haupitreuhandftelle Oft bat allgemein 
die Zwangs bollſtreckung 
wegen Forderungen belr 
Vorſtehendem zu begleichen find. 


Alte Verbindlichkelten gegenüber Deutschen 


Vor dem 1. Oktober 1939 entſtandene For⸗ 
derungen und Anſprüche deutſcher Staatsange⸗ 


*) Vergl. Nr. 259 der Lg. 


ejtellt worden if 
Der kommiſſariſche 
Alte Verbipdlichkeiten gegenüber ausländischen 


en können bis zum Betrage 
) beglichen werden. Warenſor⸗ 
derungen können unbeſchränkt beglichen wer⸗ 
wenn der Gläubiger bereit 

en Warenverkehr ſortzuſetzen. 

Die Anordnung 
die für öffentlichere: 
ſtellt worden find, für die Grundft: 
der Haupttreuhanbſtelle 


die vorläufig den Grundbefi verwalten. €o; 
Vorſtehendem nicht zuge⸗ 
jahlungsiperre aufkecht⸗ 
leibt die Zahlung alter 


von 1000, — ., 
nehmen während 
tung bewirkt worden if. Bei 
aber hat die Ware 


lt auch für Treuhänder, 


munalbehörden, 
welt Zahlungen nai 


erhalten, insbeſondere 
Schulden im Verhältnis der kommi 
walteten Betriebe untereinander au 

Der kommiſſariſche Verwalter hat einen Til⸗ 


gungsplan aufzuft 
**) u. U. bis zu 5000 Am. 


Auch wir werden mit Holzgas fahren 


Weitreichende Umstellung der Kraftwagen auf heimische Kraftstoffe 


In allen Gauen des Reiches werben in dies 
fen Wochen und Monaten die dazu 
tfahrgeuge aufgerufen, 
‚eb umftellen zu fallen. 
orarbeiten wurden 
zatorftab beim Bevollmächtigten für den Vier⸗ 
um nun die Möglichkeit 
füt einen techniſch⸗wirlſchaftlichen Borg 
gang außerorden 
abe auf den deutſchen Kraftverkehr belebend 
auswirken wird. 


im Grundſatz als erſchloſſen zu be 
Aufrufung der Fahrzeuge zur Umſtellung wird 
zuerſt in den holzreichen Landſchaften erfolgen, 
Schwierigkeiten 


find; und dann dürfte ſich allma) 
von da aus Über das ganze Reich ausbreiten. 
geſchieht die techniſche Einri 
tweiſe folgt die Brennftofflis 


'hresplan geleiftet, 


Die Reichsſtelle für die tehnifhe Über⸗ 
nicht um eine reine Kriegs- wachung des Ktaftfahrzeugverkehrs hat aber die 
wirkſchaftsmaßnahme, ſondern buchftäbti 
ung der großen Reſerven, dle die 
wirtſchaft durch den Unfall anders 
hr Unproduklid verwett⸗ 
olfswirtihaft zu bieten 
Brennholz, Sägewerks⸗ 
en Formen der 


überlafjen, ſondern il 
ergegangen, Lehrgänge un 
tungen einzurichten, 


weitig kaum oder nur 
ich einen ausreichend 


baren Materials der bald irgend m 
Stamm von Sp 
des weiteren Ausbaues 


jenverwendung mit der notwend 


abfälle, um nur 
Holzvorkommen zu nennen, 
dazu geeignet, in Kraftma 
ſpender verarbeitet zu werden. 

Von zwei Seiten her mußte die Generator⸗ 
angegriffen werden: von der Erzeu⸗ 
ng einer geeigneten Maſchine und von ber 
zganifation eines möglichſt dichten und lücken⸗ 
loſen Verſorgungsnetzes. 


ejes Zwelges ber 


meifgelpannte Kreis ber 
Landmaſchinen und ber Übrigen Kraftıı 
für den Generatorbetrieb norgefehen 
macht die neue Großaktion zu einem bebeuten« 
‚attor der Kriegswirtſchaft und der ſpäte⸗ 


ubfahrzeuge, der 


Beide Gebiete ſind 
—  ƏQÇEVM,V 


Reutsch-Itallenische Verhandlungen 
Besprechungen der Textilwirtschafter in Malland 

Am Sonnoabend abend traf in Rom eine br 
ordnung der beutíden Spinnltoffinduftrie ein, die in 
Rom mit den fübrenben Perfönllichtelten der ſtalle⸗ 


Komitee von 17 Mitgliedern und einem unabhäns 


gewwſſſe Anzahl nterabtelínni 
bon denen ſede mindeſtens 20 
eller umfaßt, Jede Unterabteilung wird über ein 
jenes ausführendes O; 
rifanten werden als 
'bteilungen eingetragen, Die Uni 


verfügen, Alle Ter] 
terabteifungen um⸗ 


e durch die Vermals 
dieſes Verbandes eniltehen, werden auf die 
leder umgelegt, wobel ber Anteil des einzel« 
toportional nach der Gelamtfumme der in ben 
ten bezahlten Löhne betechnet wird. 
Russische Goldhinterlegungen ia USA. 


Nach einer Information aus Gan Franzleto Hin» 

legte dort die Sowjetunion Fold 

1 SU. Dollar zur 

jaftsteeife Tehen barin W: 
liche Antause in Mafbinen, Ku 

igenmehl und Pettoleum 


Der Relehsbankauswels 
a dem Ausweis ber deulſchen Rel 
tet fih die Anlage der Bank in Wechſeln und 
Sheds, Lombard, und Wertpapieren auf 13310 Mil« 
denen RM. Im einzelnen betragen die ® 
an Wechſeln und Schecs ſowle an Reſchoſcha 
In 12798 Millionen , an Lombardſorderungen 
Anionen ,, an beduni 


tärfung, ihres Kredites. Mirt 


sfählgen Mertpapieren 


* 
496 Millonen 22. Der Dedungsbeltand an Gold 
und Denifen betrügt 77 
nde der Reichsbank an 


cheldemünzen auf 199 Millionen RM. Die [om 
ftigen Aktiva find auf 1200 Millionen . zurilds 


n. 
Der Umlauf an Neihsbantnoten Hat ſich welter 
12890 Millionen % ermäpigt, Die fremden 
er werben mit 1485 Miatonen e ausgemiefen, 
Ein neuer belgischer Textliverbund 


In Belgien wird joht ein neuer natſonaler Ver⸗ 
extilinbuftrie geſchafſen, der von einem 


Riesenverluste des Ugyptlschen Baumwollhandels 


In den Spelchern der Vaumwollbänpler von Ale ⸗ 
zandrſen Itegen noch 11/ MI, dz Neftbeitände ber 
estjährigen Baumwollernten. Im Jahre 1930 b. 
tierlen die Engländer genau fo wie heute den freien 
n Baummolle und verpflich⸗ 
u übernehmen, Das 
aber nicht, und durch dieje Wiertra) 
er Engländer eniſtand den Vaumwolth 
Aeranprien ein Verluſt von welt über eine Million 
verkauften Baummollbeftäns 
en feitllegen, 1 dahl⸗ 


lltonen AM. Die Bi 


Pfund, Da in den ni 
den rieſenhafte Kapfte 


leronbríner Handels häuſer Bantfro 


Treuhandſtelle zur e Nene kp] 
wenn das verwaltete Vermögen ilberſchuldet ift 
oder die vorhandenen Mittel zur Befriedigung 
der Gläubiger nicht ausreichen oder die Befries 
digung der Gläubiger die Fortführung des ver ⸗ 
walteten Betriebes gefährden würde. 


Steuerliche Rechtsstellung der Betriche und der 

Verwalter 

Die kommiſſariſch verwalteten Betriebe find 
ewe ebenſo ſteuerpflichtig, wie andere 

ewerbebetriebe. Die zuweilen vertretene Auf⸗ 
fellung, daß die kommiſſariſch verwalteten 
Reichsbetriebe infolgedeſſen ſteuerfrei ſeien, it 
unrichtig. Im Übrigen [4 bemerkt, daß auch 
Betriebe gewerblicher Art des Reichs ſteuer⸗ 
pflichtig ſind. 
ür die Entrichtung der Steuern des Bes 
triebes hat gemäß 8 109/104 AD. der kommiſſa⸗ 
tilde Verwalter zu ſorgen. Für die Gieuer« 
ſchulden haftet das Betriebsvermögen. Wenn 
er Verwalter die Pflicht, für die Erfüllung 
der Steuerſchulden zu ſorgen, [Gulbhaft verletzt, 
aftet er auch perſönlich mit ſeinem Vermögen 
8 108 A8), Die elnkommenſteuerliche Behand⸗ 
lung der Betriebe, deren Eigentümer b 
Personen find, bereitet Schwierigkeiten. Die 
polniſchen oder jüdiſchen Inhaber wird man 
nicht als die Bezieher der Einkünfte aus den 
Betrieben behandeln können, da ihnen die Ges 
winne infolge der Beſchlagnahme nicht zuflle⸗ 
Ben. Häufig wird auch der ir die Eintommen⸗ 
ſteuerveranlagung weſentliche delten fan, 2 ge⸗ 
Hüdteler Inhaber nicht feftquftellen fein. Dem 
Reiche oder dem kommiſſariſchen Verwalter flie⸗ 
Ben die Gewinne ebenfalls nicht zu, fie bleiben 
vielmehr in dem Betriebe, Da alſo die Ge⸗ 
winne bei keiner anderen Perſon unmittelbar 
einkommenſteuerpflichtig find (8 8 Körper⸗ 
ſchaftsſteuergeſetzh, bleibt nur übrig, die Be⸗ 
triebe als f wedvermögen zu behan⸗ 
deln, die der Körperſchaftsſteuer unterliegen 
(8 1 Abſ. 1 Ziff. 5 d. Abe su r et ⸗ 
des). Da dieſe Betriebe aber nicht Körperſchaf⸗ 
ten ähneln, ſondern früher von natürlichen Pers 
ſonen als Inhaber 10 rt wurden und in Zu ⸗ 
kunft auch von natürlichen Perſonen übernoms 
men werden ſollen, hat der Herr Reſchsminſſter 
der 1 8 im Erlaß vom 27. Suni 1840 
S. 2300-738 II] (Reichsſteuerblatt 1940, Selte 
0633) die Körperſchafteſteuer für 1940 beſonders 
feftgefeht. Sie belrügt, wenn das Einkommen 
im Vexanlagungszeltraum 1940 A 8000, — 
nicht überfteigt, 15 vom ER des Einkom⸗ 
mens, in den anderen Fäklen 25 vom Hundert. 
Dieſe Regelung wird 51 0 bel ber Bemeſſung 
der Vorauszahlungen, bei der die Finanzämter 
bisher zumeift von anderen Grundſützen ausge ⸗ 
gangen find, zu berüdfihtigen fein. Bel dem⸗ 
nächſtigen Veranlagungen ſoll von der Möglich⸗ 
keit der era ys uerung, 5 25 d. Körper⸗ 
ſchaftsſteuergeſetzes) in möglichſt großem Ums 
fange Gebrauch gemacht werden. 

Die Betriebe, deren Inhaber ce Per⸗ 
onen find (Aktſengeſellſchaften, G. in. b. 9.5, 

ewer! ER unterliegen der unveränderten 
Körperſchaftsſteuer. Die Feſtſetzung der Ges 
werbefteuer und der Umſaßſteuer bereitet bel 
den kommiſſariſch verwalteten Betrieben kelne 
grundſätzlichen Schwlerſgkeſten. 

Bel den Vermaliern war ie DOT ob fie 
unſelbſtändige Angeſtellte ſind, die der Lohn⸗ 
ſteuer unterliegen oder ob fle IHREN. find, 

ls Angeſtellte der Haupttreuhandſtelle Oft 
können dle Verwalter nicht angeſehen werben, 
da fie ihre Geſchäfte grunbfäi ü unter eigener 
Verantwortung führen. Au ue der 
verwalteten Betriebe ſind ſie nicht, da 00 den 
früheren polnſſchen oder jüdiſchen Inhabern 
nicht unterſtellt find, ſondern 5 zur Be⸗ 
ſhräntung ihrer Rechte eingefeht find. Eine 

erjon, deren Arbeitnehmer der Verwalter ſeln 
Lönnte, ift alſo nicht vorhanden, Das gilt auch 
55 Verwalter juriſtiſcher Perſonen. Da die 

echte ſämtlicher Organe dleſer Körperſchaffen 
ruhen, die Verwalter in den Organismus 
dieſer Körperſchaft nicht eingeordnet, sondern 
ihm . Sufolgebef ſen hal ber Reichs⸗ 
minifter der Finanzen in dem erwähnten Ex⸗ 
laß vom 27. 6. 1940 entſchieden, daß die Verwal⸗ 
ter ſelbſtändig find. Die Finanzämter ſind je 
doch zur Vereinfachun, er Veranlagung er, 
mächtigt worden, anftatt Bea auf 
die Einkommensteuer der Verwalter feſtzuſegen, 
u beſtimmen, a der Verwalter von feinen 
Best en einen Steuerabzug entſprechend den 
Vorſchriften für die Lohnſteuer vornimmt. Dem 
Steuerabzug find alle Bar⸗ und Sachleiſtungen 
Nie zu legen, die dem Verwalter vom Be⸗ 
rlebe zufließen. Wenn der Verwaller bie 
Pflicht zur Vornahme dieſes Steuerabzuges 
verletzt, Piet nicht der Betrieb, ſondern nur 
der Verwalter perſönlich. 5 

Da der Verwalter ſelbſtändig ift, unterliegt 
die Vergütung, die er aus dem Betriebe bez 
zieht, det Umfatftener, 

Ob der Verwalter gewerbeſteuerpflichtig ift, 
richtet ſich nach den Umſtänden des Akar 
les. Seine Tätigfeit kann ſelbſtändige Arbeit 
fein N 16 ee die nicht der Ge⸗ 


werbeſteuer unterliegt, fie kann abet, auch ne» 
werbliche, der Gewerbeſteuer unterliegende Tà, 
tigkeit ſein. Nach dem Erlaß vom 27. 6. 1940 
ſpricht die Beſchränkung der Tätigkeit des Ber⸗ 
Walters auf die Beaufſichtigung des Belriebes, 
die Kuna ober bisherige Betätigung als 
Angehöriger eines freien Berufes und bie Tür 
15 155 mehrere Betriebe für das Vorliegen 
ſelbſtändiger Arbeit, Betätigt ſich ſedoch der 
jerwalter unmittelbar im Betrich als Hand⸗ 
werter ober Hänbler, if er entſprechend vorge , 
bildet und verwaltet er nur einen Wietrieb, fo 
NER die Umſtände für eine gewerbliche T. 
late 
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Aus der Gaubauptstaqt 


Ausbau des Feuerwehrmelens 

m, Die im vorigen Herbſt neu aufgebaute 
jolener Feuerwehr konnte [don im lebten 
Binter, als te bel dem anteftenbem ſtakten 
Froſt Haig angerufen wurde, ſchweren Auf⸗ 
gaben gerecht werden. Seitdem Wurde je bis 
But: lechniſch ergänzt, während bie Löſchmann⸗ 
haften weiter ausgebildet wurden. Der Neu, 
aufbau wird fort, 85 Umgebaut werden jeht 
die Wachen ilt Ole t und Wilde Ein ganz 
neuzeitlicher Neubau für die Hauptwache wird 
ge ant, Letzthin beſichtigte der Generalinſpek⸗ 
eur des Feuetrwehrweſens, Generalmajor Dr. 
Ing: Meer, die Feuerſchuhpoligel der Gau⸗ 
Haupiſtadt. In der Hauptwache ererzierten dle 
Mauünſchaften. Zum Schluß wurden Schlauch ⸗ 
leltungen, Sprüh und Schaumſtrahlrohre, Koh⸗ 
Ten[üurefüidyer und andere Einrichtungen zur Bes 
kämpfung bes Feuers in alarmmäßlger Brand» 
n vorgeführt. Der Generglinſpekteur 
es Feuerlöſchweſens ſprach den alsdann ans 
gelrekenen Mannſchaften feine Anerkennung 
aus, bie jevoch auch für die Zukunft verpflichte. 


Beamtenvereibigung in Berfiherungsanftalten 
pm. Die Gauverſicherungsräte, Amtmünner 
und Inſpektoren ber 9 0 Lebens perſiche ⸗ 
tun 0 und der Poſenſchen Feuerſozletät, 
Br ‚er öffentlichrechtiiher Anftalten bes War⸗ 
. id aulammen mit der übrigen 
deutſchen, ieee im feſtlich hergerichteten 
Sikungsfaale des Verwaltungsgebäudes am 
Königsplaß verſammelt. 15 3 
Robert Schulz und andere ü 5 waren 
anweſend. Generaldirektor Senator a. D. Hohn. 
pen: begrüßte die Verfammlung und wies 
rauf ai daß die An auch der Poſenſchen 
ſeuerſozlelät in den Beginn der zweiten Hälfte 
ies achtzehnten Jahrhunderts zurildgehen, Das 
Unternehmen zählt zu den namhafteſten feiner 
Art im Reiche. Die neue 1 ep n im gan⸗ 
sen Gau iſt eee Der Gauhaupt⸗ 
mann dankte den Glledern der Geſolgſchaft für 
bie Bisherige Arbeit und vereidigte 
Beamten. Nach der Bübrerehrung 
Samlung für bas Minterhilfswer! 
lichen Betrag von [alt 1000 W. 


Die Poſener Univerſitäts⸗Orgel 
pa: Die 1910 . Orgel der Großen 
Aula der Univerfität, des bekannten Hauptver⸗ 
ſammlungs⸗ und e der Gauhaupt⸗ 
abt, iſt in letzter Zeit nochmals 1 10 wor ⸗ 
u un genügt nun allen Aue Anforderun⸗ 
gen. Fachleute und andere Intereflenten konn⸗ 
2 Rd) letzthin davon Überzeugen, daß der Ein» 
bau von acht neuen . die Herab⸗ 
ſezung des Winddruckes und bie Schaffung an- 
techender Planoſtimmen durch den Danziger 
irgelbaumeilter Goebel und ſeinen Mitarbeis 
ter Kolbe e find, Mann ben ue 
1 


lie neuen 
ergab eine 
den anſehn⸗ 


Flangverbindungen krachte denn auch der 

len nicht mehr unbekannte Konzertorganz 
er von Zur⸗Mühlen auf dem glüdti 

vervollfommneien Inftrument hervor. 


Osorkow 
Rattenbetämpfung 

L Die a ſämtlicher bebauten und 
unbebauten Grundſtücke, Lager⸗ und Schutt ⸗ 
lähe und die 1 e ePI tia von 
Dämmen, Ufern und Wegen oder deren polizeis 
liche Vertreter find verpflichtet, an gel men 
ten Stellen ihrer Grundſtücke wirkſame Ratlen⸗ 
vertilgungsmittel in ausreſchender Menge aus 
len und zwar auch dann, wenn ſich au 
rem Grundſtulc bioher keine Ratten gezeig 
Haben. Mieter und Ba ter find ser ‚tet, 
eine derartige knen zu dulden. Die zur 
Auslegung geeigneten . tel 
für die einzelnen rundftilder 
ößen erforderlichen Mengen werden bes 
jonbers bekanntgegeben. er zur Nations 
2 1115 verpfic tet if, kann [eine Aufgabe 
ſewerbesmäßigen Si e die für 
ie Rattenbekämpfung auf beſonderen Anta, 
ugefalfen find, beein den, bleibt an jebo: 
fü bie orbnungsmähi 0 Durchführung der 
ahnahmen verantwortlich. Tote Ratten und 
Mäuſe find fofort nach dem Auffinden zu ver⸗ 
graben ober zu verbrennen. Den mit der Nach, 
a Beauftragten find ſomohl bie 1 ID 
0 e 


fomie bie 


jellen der Rattenvertilgungsmittel als au, 

ei ihrem Ankauf verabſolgten Antaufsbeicheis 
nigungen auf Verlangen vorzuzeigen. Für jer 
den Fall der Nihtbefolgung iſt ein anne eld 
bis 150 RM. ſeſtgeſetzt und im Nichtbeitrei⸗ 
dungsſalls eine Zwängshaft bis zu drel Wochen 
angedroht. 


Lentsobiltz 
Der Bürgermeifter wieder im Amt 

z. Blirgermeifter Wilhelm Soft, der vor 
einem Monat ſchwer erkrankt war und zur Kur 
in einem Krankenhaus in Litzmannſtadt weilen 
mußte, iſt nach Lentſchüz zurüaggekehrt. Ob⸗ 
wohl noch nicht gar bel an hat Ihe. Joſt doch 
die Amtsgeschäfte wieder aufgenommen 


Wartbrücken 
Kreisappell der Politiſchen Leiter 

NSG, Nach eee durch die Gau 
leitung hatte der Kreisleiter von Wartbrücen 
am leßten Sonntag alle 920 Polktiſchen Leiter 
des Kreſſes zu einem erſten Appell nach Wart⸗ 
rüden „gerufen. Nachdem der Kreislelter 
Bo. Becht mit feinen Gäſten, dem ftellvertreten« 


ben Gahorganifationsfeiter Pg. Steinhilber, 
dem Gahperfonalamisleiter Pg. Her e dem 
Ver ner, der am 


Kreisorganijationsleiter wa 
Aufbauwerk der Organifation mej ſenllich betel⸗ 
ligt iſt, und dam Sreisgefhäfisführer Pg. Raus 
tenihläger die Front der 920 Männer abge⸗ 
schritten Taste, ſprach als erfter der Kreioleiſer. 
Der ſtellvertretende Gauorganifationsleiter 
ſprach Worte ber . und der Mah⸗ 
nung; Über bie en le an einen Por 
litischen Leiter ſchlechthln geſtellt würden, ſprach 
sodann der Gauperſonalamtsleiter. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Freitag, 20. September 1940 


Ein junges Gefchlecht in neuen Schulen 


Vom Aufbau des deutſchen Schulmelens im Kreis Lafk / Zwanzigjähriges Unrecht wieder gutgemacht 


Von ben, verfhiebenen Lebensgebleten, auf 
denen fd) während des einen vergangenen Jah, 
zes die Aufbauarbeit der 1 0155 Verwaltung 
ſtark bemerkbar gemacht hat, iſt beſonders ba: 
Schulweſen zu nennen. 

Wer von den im aktiven Voltstumstamp 
geſtandenen Deutſchen unſerer Heimat kennt 
nicht die pen Sorgen, die alle Volksgenoſſen 
— fowohl die verantworkungsbewußte und in 
die Zukunft ſchauende Kibrerigoft als auch 
ber e NE) Bauer oder Städter — der Schulen 
wegen halten. Die vor dem Weltkrieg einſt. Ë 
IMA: en deutſchen Schulen — zumelſt ale 

antoratsſchulen mit der Kirche in einem ger 
willen engen Verhältnis — waren während des 
Weltkrieges umgeſtaltet und dem Deutſchen 
Schulverband angegliedert worden. 1919 holten 
dann die Polen zum, ‚groben Schlag aus und 
vetſtagtlichten die Schulen. Damit waren fie 
ber Willkiir der Haan Schulinſpektoren aus 
eliefert. Anſtändige deutſche Lehrer wurden in 
en Ruheſtand ver ober es wurde ihnen bie 
Unterrichtserlaubnis ERBEN, Die beſtehenden 
deutſchen Schulen — offiziell ſtaatliche Schulen 
mit deutſcher Unterrichtsſprache genannt — ner, 
loxen immer mehr ihren deutſchen Charakter 
Ja, es waren in Wlrklichteit bald nur noch 
ASA MMS YRq aus dleſen Schulen ger 
worden, Die letzten deutſchen Lehrer wurden an 
jolniſche Schulen in rein polniſche Dörfer ver⸗ 
Ë wo ſie feine e der Arbeit an 
eutihen Kindern und Eltern hatten. In allen 
dieſen Maßnahmen war ein Syſtem. Es ging 
dem Bolentum natürlich darum zu verhindern, 
daß eine neue nette Generation heranwuds, 
bie treu und felt zu ihrem Volkstum ftand, Die 
Polen hatten ſich aber verrechnet. Nur 19 
Teil hatten 150 Bemühungen Erfolg. Ihr 
Druck erzeugte vlelfach nur um [o härteren Ger 
7 und den entſchloſſenen Willen, Bd, zu 
ſehaupten. 

Daß das Geld des deutſchen Steuerzahlers 
aber gut genug war, wenn es galt, irgend eis 
was aufzubauen, davon zeugt gend Bege⸗ 
benheit aus der Zelt der Polenherrſchaft. In 
der großen deutſchen Sieblung Tawerow del 
Babianice (Kreis Laſt) war ein Schulbau 
dringend notwendig geworben, Die nielen Kin⸗ 


macht ſofort darangegangen, den Unterricht 


der — zum größten Tell deutſche Kinder der 
anbweber und Gärtner aus Käwerow, Doms 
zowa, Wola Zaradzynſta und den umllegen⸗ 
den Dörſern — hatten in der alten Schule 
nicht mehr Platz. Ein Schulbau erfordert aber 
viel Geld und es war natürlich am bequemſten, 
das Geld aus der Bevölkerung herauszuzlehen. 
Es wurde ein Ausſchuß ins Laben gerufen, in 
den natürlich von aktlviſtiſcher deulſcher Selte 
niemand heteingenommen würde. Aber da hats 
ten ſich die Polen, voran der katholiſche Drits« 
pfarrer, der wegen feiner Verdienſte um die 
Verpolung der ne Jugend in 
Kawerow [don einen Orden erhalten hatte, arg 
verrechnet, In unzähligen deulſchen Verſamm⸗ 
lungen wurde zur Frage des Schulbaues Stel 
fung genommen, würde das Deulſchtum aufge⸗ 
Hürl, wurde immer wieder die Forderung er 
9 daß deutſche Lehrer die Kinder erzſehen. 
Als bie n stattfinden Ë te, 
wurde, penn N af bel diefer Feler 
„jowohl dem Poſentum als auch dem Deutſch⸗ 
tum in gleicher Weiſe Rechnung getragen wer⸗ 
den ſollle.“ Der epängellſche, ia tor aus Pas 
bianice follte zur Feler ebenfalls herangezogen 


werben, um damit zu dokumentieren, daß dleſe 
Schule auch für die evangeliſchen Kinder 
(deulſche es ja bekanntlich bel den Polen 


a 

nicht) beten fei, Der Tag der Grundſtein⸗ 
legung würde dann aber som MERKE ſeſt⸗ 
ehh der oto wurde nicht eingeladen, und 
die anweſenden Deuſſchen aus Xawerom muß⸗ 
ten ſtaunend aus dem Munde des katholiſchen 
Pfarrers vernehmen, dieje neue Schule werde 
ein Bollwerk des Polentums werben, In ihr 
wirbe die Jugend zu guten Polen und guten 
Staatsbürgern erzogen werden. 

Der Schulbau wurde natürlich nicht ſerti⸗ 
wie [o vieles andere im Salſonſtaat Polen au 
nicht. 959 eh geht er dank deutſcher Tatkraft 
feiner Vollendung entgegen und wird eine 
Schule aufnehmen, in der die Kinder zu guten 
Rationalfozialiften ADMa werden. 

Den gleichen Entwich dagen abel das neue 
veulſche Schulweſen im ganzen übrigen Geblet 
des Kreifes Daft, Mit großer Energie wurde 
nach ber Befreiung durch die deutsche 5 

r 


In Kaliſch wurde befanntli 


mit 
Stadt und Land. 


Das Nuberheim der Polizei in Kaliſch 
vor kurzem ein Ruderheim ber 
radſchaftsbund Deutſcher Pollzelbeamter, feierlich eröffnet. 
N 


Tigel, 
Unſer ige 


aich vom Kame⸗ 
Unks zeigt das Heim 
em neuerrichteten geräumigen Bootshaus; rechts die Dachterraſſe mit dem Blick Über 


Aufn.: L. Z. Archio 


Wenige Hände ſchafften viel 


Ein Jahr Arbeit in der Gem. Bartochow / Von Amtskommilfar Lausberg 


Weſtlich der Warihe gelegen, hatte die Ges 
meinde Bartohow unter Ktiegsihäben wenig 
u leiden. Die polniſchen PTT hatten in 
er Hauptſache HN der Warthe Auſſtellung 
enommen. So iſt es dann auch zu Kämpfen nur 
in unmittelbarer Nähe der Stadt Warta ger 
kommen, wo das zur Gemeinde Bartodiom ges 
hörende Dorf Duznitt ftärker in Mitleldenſchaft 
gezogen wurde. Hier wurde ein Häuferblod 
von etwa 10 Häufern vernichtet, 

Nach dem Einzug der alas 1004 
übernahm wenige Wochen ſpäter, Anfang Okto, 
ber 1939, auch hier wacht die Gendärmerle 
die Pemeinde verwaltung, und zwar war es 
auch bier ber SEEN ARD] ſter 
Opperman aus Roſſoſchyca, der die Leitung der 
Gemeinde in Io 1 00 nahm. Ale dieſer 
Mitte Februar 1940 die Gemeinde an den Amis« 
kommiſſar Ñausberg in Roſſoſchyca abgab, 
p hm der Landrat bes 10 90 Siekabz 
jeinen beſonderen Dank und [eine Anerkennung 
aug. Die Anerkennung war voll verbient, 
wel Monate lang hakte Oppermann bie Ge 

ide der Gemeinde von dem 12 Kilomoter ente 
ſerntliegenden Dorf Roſſoſchgea aus geleitet, 

un er daneben noch den Wollen und bie Ge⸗ 
meinde Noſſoſchyca leitete, [o wird man das 
aueh) an Arbeit, an Fleſß und an Einfahbereits 
ſchaft mit Recht mürbigen und anerfennen mü), 
en. Der ſtreuge Winter hinderte elne vor⸗ 
dem Abgabe der Geſchäſte an einen Amts⸗ 
'ommilfar. Nach feinem Umzug nach Warta — 
Ende November 1080 — behielt veshalb Opper« 
mann bie e dieſer Gemeinde noch bel, 
um fie erſt Mitte Februar an den Amtskommiſ⸗ 
05 Lausberg abzugeben, der bereite Anfang 
jegember von Oppermann die Gemeinde Roſſo⸗ 
ſchüeg übernommen hatte. 

Die Gemeinde @artodjoto it eine rein länd⸗ 
liche Gemeinde, ohne irgendwelche Induſtrle. 
Die Bodenverhältnſſſe dleſer Gemeinde ſind 
gut. Vor dem Kriege galt ſie als eine der 
reichſten des Kreiſes Steradz. Die acht graben 


Güter ber Gemeinde befinden ſich Et Okto ⸗ 
ber 1039 in deutſcher Verwaltung. Der mitt 
lere bäuerliche 1 90 ijt bereits in nennenswers 
tem Umfange an deutſche Neufiedler liber 
tragen worden, So haben in ber früher rein 
polniſchen Gemeinde inzwiſchen 100 deulſche Bas 
millen elne neue Heimat gefunden. 

Die Gemeindeverwaltung mußte hier den 
Dec Verhälinſſſen Rechnung tragen. 
Die Güter, die zu erwartende Umfleblung dürch 
Deutſche, bie gute Qualität des Bodens mit 
{nen reihen Erträgen bedingte die ſoforſige 

W aa i er Wegeln⸗ 
ftandfehbungsarbeiten. Die Kraft der 
genyen Gemeinde mußte auf dieſes Aufgabens 
geblet eingeſeßt werden. Das war um jo ſchwle⸗ 
riger, als gerade dieſe Gemeinde über ein 
groben Wegenetz verfilgt und well die Wege Ë 
jergerichtet werden mill en, daß die Güter heute 
Thon ihre Zur und Abfuhren auf Kraftvertehr 
einftellen können. So ſind dann im Laufe mes 
niger Monate mehr als 20 Kllometer Wege mit 
ſeldenſten Mitteln inj fandgeieht worden. 
ie immer noch zunehmende deulſche Beſie⸗ 
delung bringt die Aufnahme eines 
Schulbelklebes mit ſich. Die fen, in 
Jalubiee und in Tubondzin and bereits eröff⸗ 
net. Deulſche Studentinnen haben hier N 
Arbeit aufgenommen. Für die Gemeinde ergibt 
Ë baraus die Pflicht, Schulräume wie auch 
ohnungen jo herzurichten, die einer deutſchen 
Schule und 10 5 ehrfrüften würdig find. 
Die Partei und Ihre Gliederungen [omie bie 
angeſchloſſenen Verbände find rege babel, bie 
deulſchen Volksgenoſſen aus dem Often zu er⸗ 
1 und zu betreuen. Es Ift eine Freude, die 
ſtaltliche Zahl der Sa Männer und bie frischen 
Gesichter der neuen Bda.⸗Mädel au ſehen. 
o find alle Slellen und Ein Sana ber 
ee und ber Behörben babel, dleſe ſchöne 
emteinbe in eine beutfhe Gemeinde umzufor⸗ 
men, bie dann nicht mehr Bartochow ſondern 
Berggraben heißen fol. 


ſeulſchen 


die deutſchen Kinder wieder aufzunehmen, 
deutſche Lehrer heranzuholen, wo leine pot 1116 
den waren, Das aber war wahl bie allergehhle 
Schwlerſgleit, denn dle polnſſchen Behörden 
Hallen ja in den lezten Jahren das deut 
Lehrerſeminar im damaligen Lodz geſchloſſen 
und jo die Heranbildung eines deulſchen Lohrer 
nachwuchſeg vereitelt. 
eim Landratsamt in Pablanice entftand 
ein Schulamt, deſſen Leitung bis zum Eintrefe 
fen von Schulral Vogeler der nielen ih 
mannſtädtern wohlbekannte Pädagoge Ku ni N 
er übernahm. Unter Leitung von Schulte 
ogefer ift jet im ganzen Kreis planmäßig 
ein Reß von Schulen Alben worben, in Di 
ein neuer Geiſt eingezogen Ht. 

Mach einem Jahr Auſbauarbeſt find sen 
würtig 68 Schulen in Betrieb, die von 3981 
Schulkindern beſucht werden. Davon find 40 feſt 
mit Lehrkräften beſeßt, während an 28 Schulen 
30 Lehrerſtubentinnen und Lehrerſtudenſen be 
müht find, 855 Kindern Kenntniſſe im 
Schreiben und Leſen beizubringen, um bie gro⸗ 
im Qüden zu füllen, die während der Zeit def 

'olenherrſchaft 8 find. Vor allem find 
es bie Kinder der Wolhynlendeulſchen, die von 
den Lehrerſtudenten betreut werben, 

An ben übrigen 40 Schulen ſind insgeſamt 
69 Lehrer tätig. Davon find Dal Schluß der 
Sommerferien 7 Schulen neu eröffnet worden, 
und zwar in al Gorla Pablanſeka, Plontldr 
mifte, 39tomice Wola Mikorſta, Wibatoa ind 
GSendziejowice. Beſonders dringend war das Be 
bürfnis nach deutſchen Schulen im nördlichen 
Teil des Kreifes Laſk, wo viele Kinder bis zu 
den Sommerferien bis nach Pabſanſee zür 
Schule kommen mußten. Durch die Grüfinuni 
der drei Schulen in i Zytowice un 
Gorka Pablanfcka if dieſem Notftand abgehols 
fen worden, Außer den 28 bis ſetzt durch Leh“ 
zerftubentinnen beſetzl gewefenen und hoffent 
lich in Kürze wieber bejeten Schulen find wei, 
tere 12 Schulen im Kreisgebiet geplant. Die 
Eröffnung dleſer Schulen It aber in erſter Linie 
von der Erlangung weiterer Lehrkräfte abe 


Vg l 
uber ber ſchon erwähnten Schule in Zame 
row Befindet auch in Przyrownfca, Ges 
meinde Wodzieraby, ein Schulgebäude im Sta⸗ 
dium der Vollendung. 
Bon den 08 e im Kreiſe bele 
Seen Schulen haben die beiden Pablauicet 
olksſchulen Ë eben Lehrer. Die Mädchen 
ſchule au der Gutberleiſtraße ſteht übrigens jh 
auch unter der Leſtung eines Schullelters aus 
dem Altreich: Schulleiter Friedrſch Kraut aus 
Sachſen hat dieſes Amt vor einiger Zeit auge“ 
treten. Pie beiden Schuten in Jelow und Bel 
chalow haben dier bat. fünf Lehrer. Un der. 
Schule in Tawerow ſind drei Lehrer tätig, in 
ſaprotnia Hauland, Lask, Korſſchew und 
aulsdorf — den Cuita deulſchen Dörſern 
— je zwei Lehrer. In allen anderen Schulen 
unterrichtet je ein Lehrer. Zehn von ben 
Lehrern ſind 0 An roſchsdeulſchen 
Kräften find vier Schulleiter ſowle ſteben Jun 
lehterinnen bisher im Kreſſe tätig. Sie alle 
find nach Kräften bemüht, das Unrecht wieder 
gutaumaden, as an den Seelen ber deulſchen 
gend in den F teu Jahrzehnten be⸗ 
Cage worden if. Sie find fd ihrer großen 
ufgabe bewußt, Erzieher einer heranwachlen⸗ 
fein, die im Oſten bes Re 


den Generation W 
ann ftellen muß. en. 


ches einſt ihren 
Pablanice 
Um Sonnabend Mufltabend 
Von ber Sreispropagandaleitung ber N. €. 
D. A. P. wird am Sonnabend, dem 21, b. Ds 
1 1 oe. a hat 3 deren 
ner tale ure et, m zogt 
10 Solo, und Orcheſterdarbletungen worgeſe⸗ 


hen. Eintritt 50 Pfennig. 


Lask 
Kundgebung der Partei mit Pg. Roeder J 
Kpp. Am Sonntag trat der gefamte sent 
Sturm 97 M 116 Saft zu einem 980 er 
dem Sporipfah in Altrata an. Stallelfühft, 
Roeder aus Pablanice nahm. Setegenbeit; f 


von ben Fortſchritlen der Aughlldung zu Kr 


zeugen. Im ſchueidigen Marſch ging é b 
nach Last, wo im Saal Peg lcichlſeledealei 
eine Kundgebung der Partei ſtattſand. 
Die Kundge ung wurde um 17 Uher 
F TUENAUIE ter Buſſe eröffnet, Nat 
700 ao er 7555 111 115 
teisgejhäftsführer Pg. Nocder N 
ber den Kampf des beutſchen Poltes In Bin 
Jahren 1914/48_mit dem Jehigen 
Krieg an allen Fronten verglich, Im 9 
kämpfte der deulſche Golbat mit chile ehe 


bas 
die große Sbee. und die Führung, wie NE 
betel wo ſehllen der SH 


der 
haft 


des genen Volles, 
ann von, 


em Sa amas. Bührers An en 

der Zuhörer erſtanden die gemattlaen Beta 
es, 

í ‚te Höhe 

Ai e und in eine ungeahn or hu 0 

üg. e alte 


Osten zu, un n 
ƏujammnenBatien, du nern 
ihren 


1010 Mech. Fein- und Maschinenschlosserei 
Am 17. September verſchied auf tragiſche Weil Gefol x Tan 
Ë agiſche Weiſe unſe aral 
9 jer Gefolgſchaftsmitglied ern De Di AT HEIS 
manns olf-Hitler-Strasse 249/251 
Rut; 188-86 
| en u. had sämtl, Wirk-, Strick-, 
oton- und Strumpfmasch 
4 ee 
mu SER Ersatzteile zu allen Textil-Maschinen 
obe ur eiß und Arbeitsfreudigkeit erwarb er ſich bei allen volle Anerkennung. Wir werden 
1 ſein Andenken ſtets in Ehren halten. 5 
tollen Die Beerdigung findet am S 
Ders gung findet am Sonnabend, dem 21. September, um 16 Uhr vom Trauerhauſe, 
90 Elbſandſteingebirge 4, aus auf dem katholiſchen Friedhof in Chojny ſtatt. — 
utreſ⸗ liefert frei Keller 
15 Volrlebsführer und Gefolgſchaftsmitglleder Herbert Stache, Landesprodukte 
t 
100 der Baumwoll⸗Manufaktur Gampe & Albrecht AG, Litzmannstadt, Ziethenſtraße 202, 
in die Ruf 132⸗03 
gegen 
3981 
9010 Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere liebe Ela, % > 
en be⸗ 
3 Dankfagung Gertrud Klingen „Bii6blank 
g Lipmannftadt, Danziger Str. 
lt der ledel, oleien Beweife aufrichtiger Teilnahme anläßlich des Todes unſeres am 18. 9., nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, Fer zu 2 
' m gehligen ung 0 ada fe Ben. n a 3 zeinigt Glasbädher u. Glasboden, 
onnabend, um r, vom Saale 
det Brüberge Fachmünniſche Ausführut 
yelamt Br 0 B e RL a lan SR ERBEN, „aus auf dem alten — 
er u N ar u E Um Dle Teilnahme bitten die 1 Berliner © 5 
sen trauernden Hinterbliebenen a Ssuhlhen, 
und fagen wir auf dieſem Ace e unferen Ü Dant! Be . . 
"s Be, Herren Baftoren Bruno en 2 5 5 Pfeitic fle mfühfenden 5 ast und Webwars Judy 
5 3 Bu En nalen SD Geſchäfts⸗ 
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u weiter 
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wu Im Namen aller Hinterbliebenen: ternehmen und erbittet 
öffent» Die tiefte Josef Gä riner & ce führliche Mitteilungen über 
3 ml Siymasa hayk, bez 10 Sep eber 1000 e tiefteauernde Gattin Litzmannstadt EN und 
. . 7 jeferungsı li it. 
ai Zentrale: amt. za. al: at ter öh. 275 Sola ge 
tun Ferneut 11409 u. 114.05 Tag u. Nacht Inſeriert in der L. 3. 
a, Ge 
ı Sta⸗ || mintmeterpreis 15 Ay füt die 12 gespaltene i 
pete 22 mm Breite Milimelergeile, ü bel : „FCC 
ir Wiederholungen nach Anzelgenprelolſſte Nr. n een, mae Je 00 82, 
808 — Für Aufnahme in deſkimmten 9585 Ag weitete Wort 15 Ay, das Wort bis 16 
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8 alls 2 DH . s š 
it aus 
Eingeſührtes Derati 
re 1955 Heer Danbſteſfek asi en, 9 52 tee 
det É I Aol Peer ir 300 in de en. FE 4780 1 5 und 
tig, in 12 z Sir, im Hof. ata Zofia Zyſt, Gpinniinie 
85 und Stenotypiftin Jüngerer F - Kanten letzteter verloren. 
A ober Wee ee 0 ie 5 1 5 Fe Zermatt Anmeldung zur poltzellſchen Ein; 
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z s" 
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Es iſt nicht ſelten, daß aus zwei Städten 
eine geworden ift, Man hat fogar berühmte 
Beilpiele dafür, etwa Berlin und Cölln oder 
Bubapeft, und wir ſehen darin einen durchaus 
hormalen Weg ſtäptebaulſcher und kommunal⸗ 
politiiger Entwidlung, Ungewöhnlich und fu 
klos erſchelnt dagegen der umgelehrle Weg, 
wenn nämlich aus einer einzigen Stadt plöß⸗ 
un ion werden, Diefen kurloſen Weg haben 
Ë iil[de Entfheibungen die alte galisiihe 
tabt Przemysl geführt. A bee San eln, 
Flühhen eher, das bei weitem nicht die Aus⸗ 
maje beſitt, die die Spree etwa in Berlin 
zeigt, wurde eines Tages Grenze zwiſchen zwei 
den en Reichen, und es ſchled bie Vorſtadt au 
em Uinten Sanuſer vom Stadtzentrum au 
dem Oftufer, So wurden aus Przemysl zwe 
Städte, Ruſſiſch⸗Przemysl und Deulſch⸗Prze⸗ 
mysl, bie, wenn fie auch noch durch eine Elſen⸗ 
brüde miteinander verbunden find, doch nichts 
nad: gemein haben, 
or dem Kriege ſoll Przemysl 60 000 Ein« 
wohner gezählt haben, von denen knapp ein 
Biertel, nämlich 14000, auf die Vorſtadt am 
Unten Sanuſer entfiel. So kam es, daß — als 
der San bie Stadt teilte — drüben auf dem ruf⸗ 
Aigen Ufer eine Stadt lag mit all dem notwen⸗ 
igen Inventar, das zu einer Stadt nach mo, 
dernen europäſſchen Begriffen gehört. Eine 
Stadt if ja nicht allein ein Haufen von Häuu⸗ 
lern; eine Stadt braucht z. B. ein Rathaus, [e 
muß Anlagen beſihen, die die pul mit Lacht 
und Waſſer verforgen, um nur das Notwendigfte 
u nennen, von weit weniger wichtigen und doch 
Ë: eine Stadt unentbehrlichen Obſekten wle 
en Hotels z. B. dem u ſchweigen. 
Suil nem 61 m das alles. Deutſch⸗ 
Przemhal, als es fd plöhlich ſeloſtändige Stadt 
nennen durfte, halte nichis dergleſchen. Es war 
eine ſeltſame Situation, in ber ſich die Sied⸗ 
lung am linken W lößlich befand. Gie 
0 kein Rathaus, kein Eleklrizltätswerk, kein 
Waſſerwerk, keinen Bahnhof und keln Hotel; es 
war auch kein Poſtamt da. Wohl hatten früher 


Müde Füße? dann ip 


Saltrat 
Bügel 


N 


Wenn Ihre Faße vor Abermübung und Anſtrengut 

e dann iſt und bleibt Galtrat das fTulenbfad 
erpährte Mittel zur schnellen Linderung der Des 
(werben. Gs lohnt fih deshalb, wiederhoft pus 


zu fragen, wenn Gle es beim erſten Berfuch nl 
elch erhalten. Saltrat gibt «6 a wie u 0 


tset BAU um KUNST 
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SCHLEIFEREI uno SPIEGELVERSILBEREI 


AS.⸗Melchsbund für Leibesübungen | layi 


ZurnSportgemetnfhaft „Kraft“ 
s lichte hierdurch nachmals alle Femeln⸗ 
ae ‘am ‚Reigen „an ab 20 Uhr, nie 
immelblldfen für bas KUH. Im Gemeinigafls- 
lokale, Rudolſ⸗Heß⸗Straße 17, abzuholen. 
Weitere Auskunft wird bort erteilt, 
Der Gemelnſchafteführer. 


Amtliche Bekanntmachungen 


Woltzetverordnung 
über den Bertauf von ther. 
Für den Neglerungsbezirt Sihmannftabt wird fol, 
gende Wollzelverordnung erlaſſen. 
9 1 
Der Kaul oder Verkauf oder ee enigeltlicher 


Bertele non reinem oder mit Gpirifus vermſſchtem 
Alber a n im Einzelverkauf darf nur 


erfolgen auf Grun! 
ener Knrftlifen Hnwellung (ee t) eines 
Antes, Zahnarztes, Tierarztes ober 
b) einer (hriftfichen Belgeinimung der Drispotigele 
behörde, bob Alher nicht zum Teinten, fonberh 
u anderen Zwecken, 1. A. im, Gewerbebetrieb 
be, Empfängers, Verwendung finden ſoll. 


#2 


Die Anwelſung oder Veſchelulgung gemäß, f 1 bat 
ſich ber Abgebende von dem Empfänger aushändigen 
u fallen, jo daß eine nochmalige Benutzung ausge 
cles W. 
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b. n der Nichtbefol; di Tae 
veramung milk Hiermit Die Bei u ale Keane 


ſeldes in Höhe bis zu 150. — l, im Aſchtbeltreldunge, 
alle vie Feſtſezung von Iwangshaft Die zu zwei 
u angebroht. 


Lipmannktäbter Zeitung — Freitag, 20. September 1940 


Deutſch⸗Przemysl - politifches Programm 


Aus einem Vorort wurde ein felbftändiges Gemeinwelen gefchaffen 


Kabel aus dem Gleftrizitätswerf der einſtigen 
Stadt am ſenſeltigen Ufer herübergeführt, Bei 
einer Pan a e auf dem Rilckzug hatten 
die Polen auch dieſe Kabel lellwelfe aerltört, 
und ber ar reichte ic mehr aus, die Stadt 
am Tinten Ufer mit Licht zu ſpeiſen. 

Es war darum i die amtliche An⸗ 
erkennung eines fer reh en Gemeinweſens, 
als Dr. ant biefer Vorſtabt auf dem deutſchen 
Sanufer den Namen „Deulſch⸗Przemysl“ vers 
Heb und fie zur freisfrelen Stabt erhob. Es ift 
ein weit bebeutungsvollerer Akt geweſen, denn 
Dr. Frank verkündete damit ein politiihes Pro⸗ 

tamm. Der San ift die Linſe, bis zu der ſich 
er deutſche Machtbereich im Osten erſtreckt. 
Und Deutſch⸗Przemyol fol an dieſem öſtllchſten 
Wirkungspunkt deutſchen Hoheltsanſpruches als 
sin beutjhe Stadt biefen Anſpruch dokumen⸗ 
leren. 

Nun it dieſe eigenartige Stadt Deulſch⸗ 
rzemyst mit allen Kräften babel, das von Dr. 
rant verkündete Programm zu erfüllen, Lange 
ſchon qualmt tagaus, tagein der hohe ſchmale 

elſerne Schlot des Elettrigitätswerks von 
Sie Das Fehlen einer eigenen 
Stromquelle — denn anfangs lleſerten dle Ruſ⸗ 
fen noch Strom, ſo gut das bei den beſchüdigten 
Leltungen ging — war wohl am empfindft ten 
Ipürbat, Darum baute man 105 ein Elektrizi⸗ 
lätswerk. Die Synagoge ſtand unbepußt, das 
Gebäude war zu brauchen. Die mua 
Wände bes Belfaales erhielten einen Hlanſtrich, 
die hebrüſſchen Sprüche unter der Dede des 
Raumes blieben der Kuxloſttät halber ſtehen. 
Der Hof wurde geſäubert, um das Haus eine 
Zlegelmauer 690 en, und daun kamen aus e 
nem Werk In 50 om elnes Tages zwel Notar 
mobilen und andere Maſchinen, Kabel wurden 
in „eigener u chuta fabriplert, eine 
Scalttafel ſetzte man aus Telfen zuſammen, bie 
man verfhiedenen ausgedlenten Transſorma⸗ 
torenhäushen entnommen hatte, bis dann nach 
vom Wochen Bauzeit eines Abends in Deutſch⸗ 
rzemyst die Lampen zum erſtenmal vom elge⸗ 


nen Werk geſpeiſt wurden, Exſt flacerte das 

Licht zwar noch, aber das hat ſich im Laufe der 

Se dank verſchledenet Berbeſſerungen gegeben. 
oweit das elektriſche Licht. 

Heute gi fie tq auch ein reprä⸗ 
fentables Haus für ſeine Stadtverwaltung, und 
egenüber ein ſogar neuzeitlich eingerichtetes 
niel, Beides find verlaſſene Gebäude geweſen, 
te nach einigem Umbau ihren neuen Iwechen 
gute Dlenſte leiſten, Anfang September nahm 
bie junge Stabt auch ihr eigenes Waſſerwerk in 
Bettleb. Bislang mußte man [fd aus den in der 
Stadt vorhandenen Brunnen verſorgen. Das 
neue Waſſerwerk wurde von einem Berliner 
Ingenieur auf einem Hügel angelegt, wodurch 
ſich Pumpen erübrigen. Nanallſation, Pflaſte⸗ 
rung der Straſſen, Einrichtung eines eigenen 
Gebäudes, 105 die Poſt und für das Gerlcht, all 
das find Arbeiten und Preſekte, die teils kurz 
vox ber Vollendung ſtehen, teils eben in An⸗ 
geil genommen find, 

ſeutſch⸗Przembolgiſt nun wirklich eine Stadt 
geworden, Uber fie ſchafft 100 nicht nur die not⸗ 
wendigſten Anlagen für die ENGEREN, fie 
plant ebenſo für bie Annie Als ſtolzer Zeuge 
deutſchen Machtbewußlſeins wird Deulſch⸗ 115 
myol auch deutſches Kulturleben pflegen müs 


Aus dem Generalgouvernement 


Warschau 

k. — Hebung von Shiffwrads. 
Während ber Kanpl handlungen um Warſchau 
wurde sine gar 'eihe von Poflagierbampfern 
der Linie „Wiſtüla“ verſenkt. Einige biefer ver⸗ 
ſenkten Dampfer wurden bereits e Es 
wird ſetzt bamít begonnen, auch dle lehten bels 
den verſunkenen Dampfer zu bergen. 

K. — Altersrenten für ehemalige 
olnifhe Ungeltellte, Di in den 
Ruslan verſehten ehemaligen Ungeftellten 
der Monopole und der Forſtwietſchaft ſollen 
jeht wieder von der Rentenkammer in Ware 
Hau Tal ATA erhalten. Maßgebend für 

ie Höhe der Unterftühung iſt die Ver⸗ 
bes Generalgollverneurs Über bie 


1 50 
ge Regelung der Rentenauszahlun⸗ 


vorläuf 


fen. So hat die Stadt bereits den Mut, ein Der 
bäude am Sanuſer, das Nan ühnlichen Zwel« 
ken dienke, zu einem Theater umzubauen und 
1 eln beuliches Grenzlandtheater zu ſchafſen. 
Kan kann bereits heute in dem freundlichen 
und nach deuſſchem Geſchmack eingerichteten 
Theatexlaſſee fen und Hd unter der Oblet 
des Pächters, eines Berliners (weshalb bas 
Kaffee wohl auch den Namen „Stadt Berlin“ 
führt, was einen hier am ſernen Sanuſer ber 
53 berührt), Kaffee und Kuchen ſchmecken 
ſaſſen. 

van man in dleſer fingften deutſchen 
Stadt blickt, Überall wird erſt Neues geſchafſen. 
Die Straßen werden verbreitert und Überſicht⸗ 
licher geſtaltet, ein Marktplaß iſt geplant, ein 
Kaufhaus, der Bau eines Schlachthoſes, eine 
ußbabeanftalt, ein Park... Vieles gaben bie 
ſeulſchen in Deutſch⸗Przemysl [don erreicht, 
noch viel mehr haben [M vor, aber das alles 
liegt doch in abſehbarer Nähe, es find keine 
Utopien, denen man hier am Sanufer nach⸗ 
ñana 1 9 Leben, deutſche Initiative 
ſeriſchen auch hier an der öſtlichen Grenze, über 
dle wir manchmal jeht hinübergeblickt 2a en in 
das andere Przemyſt, vas ſtill liegt, als ſel es 
ausgeſtorben A. L. 


gen vom 9. 12. 1030 an die Angeſtellten des 
ehemaligen polniſchen Staates. Dieſeßigen 
0 f e die bis zum 31. Auguſt 
1000 ihre Rente erhalten haben, bekommen 
biefe auch jetzt wieder, ohne daß fie erneut einen 
Antrag zu ſtellen brauchen. Die Höhe der 
Rente beträgt für Witwen und Waiſen der 
Aae fänger 50 v. H. ber Vorkrlegs⸗ 
rene. 


L. Neuſandeg. Totenehrung. Zum Ges 
düͤchtnis des Tages, an dem vor einem Jahr 
12 volksdeutſche Männer aus Neuſandez vers 
schleppt und von Polen bei Baranow nördlich 
bon Tarnow beſtläliſch ermordet worden find, 
fand an ihrem Geme A tab in Neuſandez 
eine Beier ſtalt, bel der Abordnungen ber Wars 
tel, der Wehrmacht, der Pollzel, der HF., der 
Voltsdeutſchen Gemeinſchaft und der evangeli« 
ſchen Gemeinde Kränze nlederlegten. 


Rattenbekämpfungsmittel 


der Gesellschaft für neuzeitige Bodenbehandlung m. b. H. Berlin W 15, 4 
auslegefertige Brocken, geprüft und empfohlen von dem Institut für 
Landwirtschaftliche Zoologie der Universität Berlin, 


erhältlich bei 


K.HARDT 


‚Adolf-Hitler-Straße 157 
Beratung u, Auskunft kostenlos 


Litzmannstadt 


9 4 
Diefe Wolizeiverorbnung tritt mit dem Tage ihrer 
Veröſſentiſchung in Kraft, 
Litzmannſtadt, den 10. September 1940. 
Der Negterangspräfdent 
In Verttetung: 
gez. Dr. Moe t. 


Hanbelsregſſter 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 14. September 1940. 
Veränderungen. 
„ R. B. 162, Polniſche Leder- Handelsgeſelllchaſt 
In e ad. Mubal Cu in 1 
adt ft zum vorläufigen Lommiffariihen Verwalter 
beſtellt, Die Belugniffe der bloherigen Verkretungs⸗ 
berechtigten find erlo|den. 


Lihmannltadt, den 17. September 1040. 
B. 2009: „Aarberel un ma G, Bechtold und 
M. au) Kull ehlsan« 
walt Grwin ünſtodt bi ie 


N 

10 acztomfti 
55 ub der, 
25. Jun 


vom 
an norläus 


Sihmannftabt, ben 17, September 1040, 

9. 37: „Wirte und WWehmarenfabrit N, DU 1 

eule in Lihmannftadl”, Karl al in 

Sihmannftadt IR am vorläufigen fommilariihen Ber⸗ 

walter beſtellt. Die Bollmadten der bisherigen Ber⸗ 
tretungsberehtigten ſind etloſchen, 


Offontliche Ladung 


Im Rechtoſtrelt, a qe bang Bm, Mupbebung ber 
Ehe werden ale Beklagte vor die Alollfammer des 
Landgerichts Zigmannftabt auf ten 

18, Ottober 1040, 0 Uhr, 
geladen; 


Fig Nee Ç 

leil@er Michal Gpitfom5ti, 

aufmann Damwib_Notberg, 

8 tau Martha Schmelzer, geb. Leib, 

(rau Anaſtaſſe RNüprſcht, geb. Mareintowfta, 

Valentin Walczat, 

Jahnarzt Andreas Plzec. 

Geſchäfteſtelle des Landgerichte 
Litzmannstadt. 


Läden 


Ruf 165-58 


tober geſucht 


AE 
Rücsfändige Gozialverſicherungsbelträge 


Auf Grund des Nr des Herm Neihsftatte 
BEE aqa Bul ian s 
latte gben "drel Bollftretungs und and 


al, 
Feile dg ee bestellt. Nidftändige Beiträge 


oliglehungsbeamie 


werden daher ab fofort zwangsweſſe ein hoga wer⸗ 2. 


i: eft nochmals an alle Arbeitgeber bie Hufe 

2 e Nüditände innerhalb von dee 

agen elnzuzahlen bzw. h überwelfen, Dabel iſt bie 

Belteagsfonlonummer und der Berwendungezweck un 
0 


bedingt anzugeben. 
noch beſtehenden 


Nach Mriftablauf wird für bie 
ed bas foltenp id, Smfnemalfie 1119 


fi 

en eingeleitet, Die 
20 Tiri Acer ſich nach ber preuſſiſchen Beroxd⸗ 
nung betreffend bas r e e 
wegen Beltrelbung von Gelbbettänen vom 15. 11. 1800, 
le Boffitredungsbeamten find mit einem Dlenſt⸗ 
auswels mit iti io verſehen. Sle dust NA anher. 
dem durch das Vorteigen eines, ukan 
auszumelfen, ir die Zahlungen find befonbere 

Empfangebeſchelnigungen vorgelehen. 
Litzmannstadt, den 18, September 1040. 

Soflaloetſicherungvauſtalt 

(Reantentafle) Litzmamuſtabt 
gez. Selig 
tommiſſariſcher Leiter, 


gagbſperre auf Rebhllhner 
Mit ſoſortiger Wirtung wird die Jagd auf Neb⸗ 
hühner in den Krelſen Kalisch, Kempen, Loft, dig 
mannſtabt, Glerada, Turek und Wlelun gesperrt. 
Der Gaulügermeiſter 
fur den Jagdgau Wartheland 
Dienftftelle Lißzmannſtapt. 


Errichtung von Privalschulen uw. 


Die Errichtung einer Privatſchule oder Erteilung 
von Peivatunierriht 75 Art darf nur auf Gran 
eine gültigen Erlaubnisiheines erfolgen. Zuwlder⸗ 
handlungen werden ſtraſtechtlich, verfolgt, Unträge 
auf Erteilung von Unkereſchte⸗Erlaubnieſcheinen find 
an bas Schul, und Kulturamt Litzmannſtadt, Avolf⸗ 
Hitler⸗Straße 147, zu richten. 


Der Oberbürgermeiſtet 
Schul; und Kulturamt. 


Wir liefern 
Karbid 


in Waggonladungen und 
einzelnen Trommeln 


Panl Mamam Ul. (mm 


Jyerntui 2127, 2128, 


ermietungen 
u vermieten. Adolſ⸗ 
itler⸗Straße 156, 
eim Hausmeiſter. 
3 Zimmer und Küche, 
fühteiten, fofort zu vermieten. 
Anfragen Hausverwalter, 


Ha 
länder Straße 17. 1197: 
Mietgefuche 


Moderne 4-Zimmerwohnung mit 
allen Beau! keiten, 1 1 00 
mit Gartenbenußung, per 1. Ok⸗ 


83 an die L. Ztg. erbeten. 


Zweizimmerwohnung, ſonnig, mlt 
allen Bequemlichtelken, Im Zen⸗ 
trum zu mieten Aug Vermitt⸗ 
lung erwinfdt. Angebote unter 
55 an die L. Big. 12089 
Antogarage, möglichſt Nähe 
Adolf⸗Hitſet⸗Straße, zu mieten 
ile t. Angebote unter 50 an 
ie tg. 12072 


Wohnung, 4-5 Zimmer, Vorder⸗ 
da dag. a 15 
zei elucht, ngebote unte! 
65 an fie L. Big. x 12121 

ut möbliert, Nähe 
a 112000 ya Armee, ſucht beul, 
equem - 


3—4⸗ Zimmerwohnung 
mit Bequemlichtelten. e 
bau. Angebote unter 54 an ble fi 


ingebote unter 
12011 


„ee Pit etos Ana 
md a aasan find am 15. d. M. bao, früher 
. e , tea! 

Lohn] 9 00% der W(rbellaeber bis elnſchlieh. 


uguft 1040. 
de Rüge an blefen Steuerarten find nunmehr 
binnen brei Tagen, 
vom Tage ber a vieler Berauntmachung 
ab rent an bie Glabihanpitalle, etmaun 
Woöring⸗Straſſe 14, n ae w. an frag. 
n KATI bau pen. one 10 hr 
jetlel werden N auspeite 
Hiebe werben, bie Alaftände kene und 


echt ez m 
Slelpellig wird modmals an bie umgebende, Ei 
Ach NIWAN lee TH Rüdjtände 
nadftebenber Steuerarien erinnert: 
iegerftener für Beranlante, 
b) 7 zeſteuer, 
D Alder und sun 
Schlider“ und Reklameſteuer, 
e Strahenvertehrsfteuer, 
ole! 11555 
ergnügungseſteuer, 
| 0 e Hi 
angliſatlensbelträge. 
g h erden. Toftenpftänhtig und 
‚swangsmeile beigetrieben. es Dberbilegermelftet 


Sſadthaublkaſſe. 


bie in 


her 
a o ide deuten genen 1 
nad fin je deuifhen Sugen! 
18, und le Behetinge, Bi 
e 0 
je Anmeldung zu der die 
Buß nie 109, zu erjgeinen 


ae BORN: lannamenintona® 


9: 38. 9. 1040, non 8 ble 18 
Ka ag, . 8. 1040, won b Dl # 
8: Mitwoch. 26, 9. 1940, oon 6 
Zur Anmeldung N} I N 
few als auch be Arbel I mit 


1 5 ſaſſung ber 3 

mahnahmen zu rednen. 1 

e Wein gag nber die Deutlde, dee, 
bunten Jonle Sihrelomaterlatien And, e 
P ra] eee 
Schul- und ulturam 


(Weitere Bekanntmachungen fiehe nächte Seile) 


Í € 


off, 
bin 


Kundennuswelle für Molterei- 


c bie Bezirtoftellen bes Ernährungs» und 
damſes an dle Benölferung aifsgegebenen 


tober 1940 ab in den untenfte) 
iefert. 


rbtauchsberechtigten Inhaber 1 510 ers 


in ber geit vom 20, 9, Dis 24, 
jüfte anzumelden und den Kunden ⸗ 
fereieraeugniile vorzulegen. 

enen Geſchäftelnhaber 
e Stammkundenliſte aufzunehmen und 
eis, jowie den Stammkuündengus⸗ 


geführten Geſchüſ 
terzeugniſſen zugelaſſen und 
Aushang 1125 amtlichen Zulaſſungs⸗ 


Guis der Lebensmittelgeſchäfte, die zum 
utterverkauf zugelaſſen worden find 
Deutſche Geſchäfte: 


ſenſteiner Straße 105 
Alfons, Eduard: 


ter Leon, Mariſt 
Alfons, Bädergafje 
Leokabla, Roberk⸗Koch⸗Strahe 20 
Erna, Alexanderhofſtraße 11 
Emil, Bäuführerſtraße 88 

Elſa, Rude rerſtrahe 22 

ufianna, Edmundſtra 


a 28 
II, Tenczowa 16 
25 


dolf-Hitler⸗Straße 148 


. Schlageterſtraße 40 
788 Shane 419 


arl, Buſchlinſe 143 

Martha, Meiſterhausſtraße 245 

agbeburger Straße 34 
ba, Albkecht⸗Ther⸗Straße 11 
Margarete, Spinnlinſe 
einhold, Fabritſtraße 5 

Sojel, Spinnlinie 22 

amburger Straße 12 


go, Ariedrichſtraf 


5 8 0 rage 7⁴ 
ugo, Berliner Straße 34 


ted, Trommelſtra 
twin, Virchowſtra 


helm, Brus, Hamburger Strafe 27 
ga, E akun 17 


8 
Erhard. az J 55 
Stefan, Tifelienbergitrabe 38 


Adolſ⸗Hitlex⸗Straße 93 
fons, Spinnlinſe 91 


tma, Buſchlinſe 160 

9 Genexal⸗Litzmann⸗Straße 151 
arie, Deſſauer Straße 5 
'orſt⸗Weſſel⸗Straße 4 

reslauer Straße 16, 

olf, Antoniew Gifama 

Ifted, Stofi, Gem. Rombien, 5 


rale 
Radegaft, Hohenfteiner Landſtr. 71 
ito, Gem. Sul 


Breslauer Straße 110 
Ineffenauſtraße 47 
lageterſtraße 233 
abegalt, Alexan⸗ 
55 Landſtraße 107 


ſterhausſtraße 26 
Il 56 


Alexanderhofftraße 107 
Pablanta, Lindenstraße 70 


10 20 
« Buldergaffe 10 
x el Strafe 80 


olf Heß St 16 
oe ar 


Gugatſch, ein Ludendorfſſtrahe 82 
Göring Sigismund, Rüfteritrahe 18 
Glugla Franz, Adolf⸗Bitler⸗Skraße 8 
Glugla Franz, Filiale, Erzhauſen 
Gunwald Berta, Spinnlinie 252 
Grunwald Bruno, Sifawa 

Gugatich Oskax, Sängerſtraße 24 
Gußrian Reinhold, Bruderſtraße 40 


Goltz Natalie, Ruda⸗Pabſanſeka, Leglonenſtr. 7 


Guft 98055 Wieſenſtraße 2: 
Grunmal 

Goltz Frledrich, Mikolaſew 

Gliuſtſ Lidia, Bauſührerſtraße 70 
alle Guſtav, Engelſtraße 15 

ornung Rudolf, Beramannſtraße 84 
öhne Axtux, Danziger Straße 9 


Reh 


aufer Ida, Lagerſtraße 40 
eine Emilie, Natshertenftrahe 18 


artwig Otto, Buſchlinie 40 
offmann Emma, Klefernweg 


ahne Wilhelm. Schillerſtraße 76 
eniſchel Frieda, Spinnlinie 155 
Or Selma, Danziger Strafe 150 
EY] Dane, A Adel ſtraße 86 
entſchel Ella, Horit-Weliel« 

ahn Olga, Albert. reyer⸗Straße 11 
einig Rarta, Riefernwen 16 
artwig Nudolf, Grenabieritrahe 62 
in Olga, Adalf⸗Hitler⸗Straße 271 
ein Alfred. Süngerſtraße 56 


Se cee. 


ri Guſtav, Zoppfenweg 11 

ein Elſa, Hainstraße 16 

'olland Berthold. Sandweg 11 

ette Elfe, Alt⸗Rudnerſtraße 45 
ermann Marie, FR Straße 58 

epner Quife, 81 lenlec, Grenzſtraße 15 
amm Lidia, Dlechow 


Seegers 


Sg 


uber Hugo, Albrecht⸗Thaer⸗Straße 28 
ert Frieba, Gasſtraſſe 1 


Ignatewicz, Gebr., Adolf⸗Hitler⸗Strahe 06 
Ignatowicz, Gebr. Adolf⸗Hitler⸗Straße 127 


Iwanſta Irma, Virchowſtraße 57 
Joſeſowitſch Anna, 


Jelinek Adolf, . 19 
Jakubowffi Lydia, WRoltfejtrabe 61 
Jeske Karl, Goebenitrahe 48 

Segorom Wifhelm, Schweikert⸗Anee 12 
Zurtiewic; Maria, Schwimmerweg 85 
Jung Emma, Uleranderhoffttahe 182 
Jende Marta, Sulzfelder Straße 118 
Jakobi Olga, Flurweg 20 

Seel N. Bismarditrafe 78 

Sera Bruno, Ludendorſſſtraße 8 


Jeſchte Nikolaus, Herbert-Nortus-Strahe 11 


Seite Eugenſe, Meiſterhausſtraße 260 
Janz Artur, Vogtgaſſe 13 
Jelinek Adolf, Nabenweg 27 
Jankowſla Wanda Sächſiſche Straße 28 
8100 mia, Norbftrahe 5 
Jakob Marla, Schillerſtraße 67 
Jelinek Karl, Schwertfegerſtraße 24 
Juzwiak Karl, Fa 2 
Jenſch Wanda, ge ſſe 58 
Selinet Adolf, AN 85 
A0 uu Hugo, Spinnlinie 200 

Ai e Waldemar, Kaltitrafe 42 
Kuliſch Elfriede, Heerſtraße 59 
Kußzner Bruno, e 142 
Kopp Glilabelb, Buſchtine 142 
Kontinias Waldemar, Hoheſtraße 48c 


Klimmer Reinhold, Schriebenauer Straße 17 


Krödler Au Hartenſtraße 24 
Kriihte Anna, Braunauer Skraße 82 
Kohl Karl, Hölderlin⸗Allee 27 
Kurkweg A, Luiſenſtraße 51 

Kozlowfei Stefan, 'angemarditraße 28 
Kirſchner Daniel, Bismarditraße 26 
Karl Paul, Spinnereifttahe 42 


Kungel Iulianna, Horſt⸗Weſſel⸗Straße de 


Kluth Elfe, Eduard⸗Herbſt⸗Straße 
Seeg 3. m Quell 3 8 


Kullmann Eugenie, Elſenacher Straße 9 


Kuck Adele, Königsbader Straße 9 
Karpinſta Marta, Rudolf⸗Heß⸗Straße 2 
Krauſe Marie, Warenſtraße 26 


Kowalfti (Florent,, Erzh, Sternentaler Ste. 11 


Kiefer Alice, Rüfterftrahe 15 

Kowalſtl Anton, Adlerſtraße 7 

Kartaſchew Olga, Hertaſtraße 48 

Fele Lucie, Eſſenſtraße 13 
ti 


ger Heinrich, Grabieniec, Sienkiewiezſtr. 16 


Kowalſti Ala Karpatenftrahe 28 
Alawatin Alwine, Gas sale 18 
Krüger Bruno, Gemeinde Sulzfeld, 


Kowalezuk Anna, Novemberitr. (Gem. Brus) 20 


Kindermann PD, Sandſtraße 157 
Kreuz, Rombin 

Krawlec Elifabeih, Netkinte 

Kimma Emil, Granititraße 25 

Klaus Alice, Erharxd⸗Paßer⸗Straße 31 
Krauſe Erdmann, Schlageterſtraße 207 
Krüger Olga Bufhlinie 256 
Klausner Sophie, Nitſcheſtraße 24 
Krawezunſtt Paul. Rombin 

Lukeſch Wally, Mittelſtraße 184 
Siebert Erwin, Telegraphenftrahe 105 
Ludwig Wilhelm, Mautergaſſe 21 
Leon Frledrich, Pfeiffergaſſe 7 
Ludwig Edmund, Melzenftrahe 10 
eq Erna, hl eh-Strahe 57 
Lipjli mall Ruboll-Heh-Strahe 54 
Liofti Martha, Shitlerftrafe 56 
Lohrer Olga, Ludwigſtraße 7 

Lück Dina, Sängerſtraße 25 

Lumpe Edmund, Spinnlinie 107 
HER Antoniem 

Leder Dito, Anſonlew 

Maas Heinrich, Bleſcherweg 5 
Matejto Karl, Berliner Strahe 49 
Milbrand Julius, Grubenftrahe 4 
Meding Wanda, Mittelſtraße 63 
Soi 1 0 

Martin Gustav, Danziger Straße 30 


M. 
T Grid, Mittelſtraßſe 91 


Maß Robert, König, Heinrich⸗Straße 27 
Meinel Julſus, Adolf⸗Hiler⸗Straße 52 


2 
b Helene, Landsknechtſtraße 10 


immel Robert, General⸗Oißmannſtraße 58 
ohenftein Guſtav, Meiſterhausſtraße 21 


82 
artmann Eliſabeth, Danziger Straße 106 


traße 212 


enzelmann Theodor, Aleranberhöfftraße 106 


— ——— mn 


ſenke Lorenz, Rombin, Blumenſtraße 10 


lezanderhoſſtraße 207 
Serufel Ebuarb, Bohenſtelner Straße 124 


Ref 
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Malzahn Guftav, Ziegelſtraße 18 
Ake dne W eic Sete 4 
Marz Julius, Friedrichſtraße 127 
Maurer Klara, Annenſtraße 17 
Milde Marie, Stagerrafftraße 20 
Mühlbrand Hedwig, Erhard⸗Patzer⸗Straße 19 
BT Dina, Pfaffendorſſtraße 14 
Müller Ida, Nabagweg 1 

Meiler Meta, Halukraße 5 

Maßlich Melanie, Billauer Straße 30 
Maurer Olga, Grabienier, Wigur: 


4 
Maxcintowſti Alfred, Sraboufen, Neustift 26 


Matejto Emil, Heerſtraße 
Matulzat Olga Lidia, Lelnengaſſe 41 
Adele Katarine, Zlegelſtraße 25 
Mindraf OtAlie, Hohenfteiner 'andftrahe 70 
Malanowſti Olga, Dejlauer Straße 23 
Morkunas Stanlſlaus, Granitſtraße 12 
Meldner Elſa, Böhmiſche Linie 17 
Mathis Karl, Trierer Straße 39 
Stelbner Herbert, Oftittape 59 
Nazarſta Marie, Helle Gaſſe 4 
Nierengarten Dipe Melſterhausſtraße 227a 
Nitihle Silvia, Liſtſtraße 18 
Neubert Leopold, Buſchlinſe 126 
Aiiſchte Karl Chgante, Rombinftrahe 10 
Niger Augult, Markittaße 17 
Noll Emil, Schäſerſtraße 6 
Bietrowjti Emma, Lagerſtraße 24 
uimin 99100 AUndenſtraße 63 
etrich Oftilte, Mindungsitrahe 51 
t Erwin, Wilhelm⸗uſtloff⸗Straße 85 
ſering Wally, General⸗Lißmann⸗Straße 74 
FEN I., Lindenſtraße 50 
yolfechin Johann, Gneiſenguſtraße 18 
yollechin Michallng, Buſchlinſe 116 
ide Leokadig, Frlebrichſttaße 73 
roß Juliauna, Königsbacher Straße 81 
elf Kamila, Schlageterſtraße 103a 
ſelſſer Berthold, Spinnlinte 146 
'oſpieſzyl Paul, Mückenweg 16 
ahowilſch Rudolf, Hohenſteiner Strahe 146 
iwno Daniel, Poſener Straße 50 
erwin Erich, Hermann⸗Löns⸗Straße $ 
tiemfe Artur, e 109 k 
awlowſtl Albert, Ludwligſtraße 39 
tto Heronim, Alexander zoſtraße 68 
Omenzetter Abolf Rudolf⸗Beß⸗Straße 28 
Omenzetter Elfriede, Wolfsweg 8 
Opitz Felleig, Splinnereſſtraße 30 
Not Elſe, Ale, enberhofftrabe 48, 
Neltoff Friebeſch, Mitlelſtraße 131 
Riejenweber Hermann, Edeltrautſtraße 44 
SDI Wanda, Jwirkiſtraße 12 
Reich Robert, Schneldergafſe 88 
Rau Marie, Wendiſche ohrahe 84 
Richter Johann, Dülfeldorfer Straße 19 
Richter Reging, Alezandethoſſtraße 92 
Ratte Alma, Maurergalfe 12 
Rode Alfred, General-Ligmann«Strake 51 
Richter Erwin, Adolf⸗Hkler⸗Straße 175 5 
Rüdiger Eugen, General⸗Litzmann⸗Straße 12 
15 Natalie, Horſt Weſſel⸗Straße 15 


Rojner Artur, Spinnlinie 131 

ann Kriſtſne, Pfeiſſergaſſe 8 

Ruppert Ida, Breslauer Straße 84 

Rälling a, Dftftrahe 88 

late Rarta, Rabegaſt, Krakauer Strafe 74 

Rude Eduard, Nadegaft, Bemaſtraße 42 

Relthoff Wilhelm, elena 5—0 

ET te Dsfar, Mienftrahe 12 
ie Emma, Sodanſtraße 6 

Rei Reinholb, Koͤnigbacher Straße 69 

Seidel Alfred Erich, Schleſterſtragze 39 

Sa ahir AN) 155 . 


Sid Alfıch, Eloiralträhe 20 
Semenow Nitolaj, Ni elungenſtraße 5 
ou Martha, Suliusftrahe 20 

Schicke Martha, Alexanderhoſſfraße 64 
Silerakowſel Bruno, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 77 
Stud Alexander, Frage Straße 7 
Sitte Anna, Nibelungenſtraße 44 

Schulz Leofabie, Alexanberzoſſtraße 146 
Swiedered Ernst, Generali 

Schmidt Otto, Grüner Ring 1 
Steinke Martin, Ziegelftrage 82 

Sabura Eugenie, Magdeburger Straße 18 
Sid Wilhelm, Aplerſtraße 5 

Schiller Martha, Wilhelm⸗Guſtloff⸗Straße 38 
Schiller Edmund, Bachſtelzengaſſe 18 

Sen Gottfried, Clgufewißzſtraße 68 

Sleldel Arno, Adolſ Hiller, Straße 04 
Seemann Emil, Lu 9 7 2 

Sockolow Nikola}, Adolf⸗Hitler⸗Straße 71 
Stolpe Emil, Langemargſtraße Wa 

Steinke Grid, orjte@WejjelsStzahe 211 
Stephanow Richard, Hermann⸗Göring⸗Str. 41 
Strack Alexander, Schlageterſtraße 1 

Stelgert Dstar, Spinnekelſtraße 89 

Schöner Wanda, Haig dag ſel⸗Straße 72 
Steidel Auguſt, Königsbacher Straße 55 
ai Agate, Danziger Straße 152 


mannsStraße 94 


Schals Irma, Schilleritrae 109 

& ih Wilhelm, Marktſtraße 51 

Schmidt Artur, Sängerſtraße 92 

Sonnenberg Julius, Breslauer Strafe 74 

Selle namen aan führeeitzahe abe 20 
a egard, rzhauſen, Leglonenſtraße 

Schrotte Richard, Gruene es 


Sauer Guſtav, Kelmſtraße 14 
Schmechel Martha, r Straße 95 
Schulz Artur, Neu- Jlolno 
Schäfer Wilheim, Grahieniec 
Stihepaniaf Wanda, Kallſtraße 52 
Stiller Edmund, Königsbaher Chauſſee 
Schimon Artur, Mündungsitraße 61 
Stobinſti Emmg, Heerftrane 201 

epal Karl, Erzhauſen, Hextaſtraße 56 
Schüttenhelm Berta, Bergfried 14 1 
Schmidt Otto, Nadegaſt, Helle Gaſſe 1 
= ls @ujtao, Radegalt, Marſzalkowſta 


ndel Edmund, Heerstraße 175 

ſulz Eduard, Graue Gaſſe 8 

Stopinfti Elfe, Sulzfelder Straße 89 
wiebered Heinrich, Miüllritteritrage 16 
Stefaniat Stanislaus, Kaliſcher Straße 28 
Schabelſti Emma, Erzhausen, e 26 
Schulz Joſef, Böhmiidfe Linie 117 
Scheler Defiberius, Subtiner Straße 8 
Siebert Bruno, Kalaoweg 5 

ea Ewald, Mecklenburger Straße 8 
Schuhmann Frieda, Breslauer Straße 85 


ta Johann, g Stare Piaſki 26 


Schwanke ea Zabienſec, Grenzſtraße 28 


tem 2, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 25 
PI N Kaelsho, Neujilberftraße 11 
Tomm Wanda, Ziegelstraße 53 
Thiem Artur, n 89 
Thom Erwin, Kohengrinitraße 9 
Thomeſch Joſef, 96 1046 79 
abet Erwin, Sul hlinie 242 
Tiede Ferdinand, Erhard» Bafer-Straße 53 
Taſch Rudolf, Wieſenſtraße 7 
Tonn Alma, Halnſtraße 71 
Tietze Julius, Scharnhorſtſtraße 88 
Turleſſti Helene, Friedrich ⸗Goßler⸗Straße 47 
Tſchernoglaſſow James, Volkspark 8 
Aß Selma, Spinnlinie 47 
Ulbrich Klara, Spinnlinie 197 
Amann Alfred, Erzhauſen, Garaplcha 86 
Vogel Roman, Mittelſtraße 6 
Volke Robert, Buby-Stofi 8 
Weber Natalie, Oſtmarcſtraße 24 
Weber Guſtav, Frledrichſtraße 157 
Welſand Natalie, Bismarditrafe 40 
Walter Alfons, Danziger Straße 140 
Wilimanſtt A. Horſt⸗Weſſel⸗Straße 1 
0 Bruno, Spinnereiſtraße 91 
Welfle Nobert, Gartenſtraße 1 
Wendler Franz, Meiſterhausſtraße 52 
Weidner Otto, Gewerbeſtraße 17 
Werner Klarg, 5 82 
Wildemann Qeotabia, Zlethenſtraße 8 
Wichrowſta Anna, Lindenſtraße 83 
Wagner e Straße 58 
Walter Artur, Pendiſche Straße 5 
Wickel Armed, Moltteſtraße 6 
Wolter Marie, Bäckergaſſe 11 
Wacker Heinrich, Lindenſtraße 6 
Werm Ida, Fuldaer Straße 83 
Wachſtein Friederlkte, Bismarckſtraße 56 
Weigold Teofil, Wildſchützſtraße 61 
Windecker Adam, Langemarxaſtraße 41 
1 Waldemar, Detmolder Straße 5 
Wittowſkt Ludwig, Buſchlſale 113 
Wiecuorel Julia, Graue Paſſe 5 0 
Wagnſtz Mar, Milſchſtraße 23 
Werner Marie, Magdeburger Straß: 71 
Walz Johann, Reymontſtraße 18 
Mefeli Marie, General-Litmann-Straße 144 
auner Gertrud, Kantitrahe 6 
lelte Emma, Schriebenauer Straße 65 
oller Richard, Alexanderhoſſtraße 211 
jeibler Klara, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 19 
ielke Emma, N 7 
erbel Eugen, Brandenburger Straße 188 
ieffe Artur Apelſ Hitler⸗Slraße 152 
oller Eva, Kellerſtraße 16/18 
tebert Olga, Handnſtraße 15 
elke Marie, Buſchlinie 227 
jernbe Bertha, lexanderhoſſtraße 209 
olfereisgentrale < Wariheland 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hltler⸗Straße 141 


1. 

2. E Tannenhergſtraße 8 

3. 2 Heerſtraße 67 

4. x Adolſ⸗Hitler⸗Straße 18 
5. 5 Schlageterſtraße 25 

6. = Danziger Straße 11 

7. 8: Alexanderhofſtraße 115 

8. » Ao/f-Hitler-Strafe 294 
9. š; i Straße 85 
10. * udolf⸗Heß⸗Straße 62 

Polniſche Geſchäfte: 

Koziel, Alexanderhoſſtraße 75 
Wensıtiert 


Kalowiti, Wirkerſtraße 15 
e Milllerſtraße 20 

rufomjti Winzerweg, 3 
Ahe Hanjsatenftrafe 55 
Kaſparkiewieh, Hanſeatenſtraße 88 

after nftl, Vorwerkſtraße 33 
HKG I, Gartenſtraße 7 
5 inifa, Schlldgaſſe 14 

zoſanichea, v. d. Goltſtraße 35 
Matit, el 2 
Gaworjti, Mittelſtraße 152 
Archidekt, Nudolſſtraße 9 
Bielawiti, General-Lihmann-Strahe 146 
Jaworſki, 1 1 74 
Wofelechowoſkl, Buſchlinie 92 
Gorſki, Kupſergaſſe 11 
Schweb, Schlageterſtraße 75 
Sab Wirgelm:Buftloff:Strahe. 59 
Bednarſti, Gute Gaſſe 11 
1 Schillerſtraße 99 
Malahowfti, Horſt⸗Weſſel Straße 57 

arendbarz, Meifterhausitrafe 48 

atau, Meifterhausftrahe 33 

Ccatca, Gleiwitzer Straße 90 
Tylka, Kiefernweg 2⁰ 
a oni Böhmſſche Linie 42 
eodorczyl, Mark.⸗Meißen⸗Straße 22 
Kuffnynfka, Praterweg 5/7 
lobo, Königsbacher Straße 94 
Kapcezynfki, Batorego 81 
Samafewfti, Batorego 74 
Mafia, Königsbaher Straße 106 
Bau, Königsbacher Straße 158 
Satan Regina, Königsbacher Chauffee 18a 
eliniaf, Dragonerſtraße 46 

wiezinſta, General⸗Litzmann⸗Straße 163 

ee "a General, Litzmann⸗Straße 178 
gachezewſti, Krakauer Straße 8 

lotrowſta, Mückenweg 41 

piewak, Uhlandſtraße 30 
Grabowiti, Münchhaufenſtraße 48 
Strumillo, Kärniſtraße 25 
Mobnat, Oberſchleftenſtraße 28 
Silezak, Eragebirgeftrahe 19 
Graczik, Thllringenſtraße 19 
ajelabe, Harzſtraße 21 

owal, Altmarkſtraße 9 

legler, Kurlandſtraße 35 

'acamaref, Kurlandſtraße 68 
Kltebert. Am Volkspark 8 
Oſyſet, Mane 42 
Mucha, Retkinſa, Diskusweg 46 

Die obengenannten Geſchäfteinbaber erhalten die 
Julaſſungeſchſider in der Moftereizentrafe, Ehmann ⸗ 
Ey: Danziger Straße 184, gegen Erſtaltung eine: 

mtoftennebühr von 5 An, 

Die Ausgabe der Bezugſcheine für die zum Ver⸗ 
trleß mit Moltereierzenguſſſen zugelaffenen Geihäfte 
erfolgt beim Ernöhrunge: And, WUiridalisamt, Ser 
Ne n 21, allwöhentlih unter Vor⸗ 
lage der Kündenſſſſen und Stammfundenauswels⸗ 
ab 5 in nachfolgender Buchſtabenſolge; 

—H mittwochs, I-N donnerstags, €—3 frel⸗ 
tags von 8 bis 19 Uhr, 
Abfertigung für polnische Geschäftsinhaber fon 


abends. 
Der Oherbürgermeſſter 
Ahmannfkadt 
Gemerbepoligeiamt 


ch fee ie? * 


rn 
und Welchen 


Ein überaus interessantes Werk 
der deutsch-italienischen 
Film-Uniont 


Augusto Lanna 


spielt den jungen Boxer 


Evi Maltagllati 
Clara Calamal 
zwei geflhrliche schöne Frauen 


Erminio Spalla_ + 
Itallens ehemaliger Europa - Meister 
im Schwergewicht, als besorgter Va- 
ter und Trainer 


Marlella Lotti, Vittorio Venturl u. a. 


Spielleitung: Mario Bonnard 
Jugendliche nicht zugelassen! 


Das Schicksal 
eines jungen 
Boxers — 


— 
Lockender Zauber verführerisch schd- 
ner Frauen—mitreißende Boxschlach- 
ten — Sport und Liebe — ein außer- 
gewöhnlicher Film! 


Die deutſche Wochenſchau 


Tügl. 15.30, 18.00 u. 20.30. Sonntags ab 18.00 Uhr 


CASINO G 


Komm, Verwaltung 


„drohen die Karriere 
eines jungen und auf- 
strebenden Boxers zu 

zerstören. 


Der ausgezeichnete Luftjpielftln 
ber Terra 
mit 


HEINZ RUHMANN 
HERTA FEILER 


Aeibert Wäfher + Hilde Seſſak 
Sei Odemar „ Helmut We 
Olga Limburg + hans Stiebnet 
Spielleitung: Helmut Käutner 
Stuff: Bernhard Eichhorn 
Jugendliche zugelaffen! 


Heinz Rühmann ç 
in der Geſchichte von dem Schneſreſ 
lein, das für einen Mann von 

gehalten wird 


Die deutſche Wochenſchan 
Zägl. 15.80, 18.00 u. 20.80, Sonntags ab 18.00 Ul 


RIALTO @ 


Komm, Verwaltung 


em 


Spielplan der Litzmannſtädter Filmtheater von heult 


ür Jugendliche erlaubt ++ Fur Sugenblide über 14 Jahre erlaubt 


Casino ene Rialio 


Das 5 FEB eines Jungen eres Der “ansgegetöneie, Lunfplehlim 
er Terra 


14 

0 leider machen Reute 

beut|d, l Hein, Nühmenn, Herta Heller 
Ehren» und Preltorten Sonnabends und Sonntags ungllftig 


Hans Yibers, Käthe Dorih 
und Spölge Schmit 


Lrenl, det andur ° 


Gloria Palladium 
_Lubenbarfiht.74770 | Böhmifee Linte 16 


Solswoin geht] Meine Tothler 
durch die Stadt | Kt das nicht 


Mimosa Mai 
KönigdeinzidEtrdo 


Bufglinie 178 
Schloß 


Ein ganzer 
Kerl“ Hubertus * 


Beginn 
der Morneilungen Im 
1590 160, e 
Bal par& | wuqagauq 18.00 

Balajt 
16,30, 18.30, 20.30 
Sonntag auch 14230 
In allen anderen 


D Europa 
Wulóttnte 128 Schlageierftzahe 20 


Sommer, 
Sonne, Erika 


Roma 
D beerhtabe 84 


Feuerteufel 


Corso 
yangemarditr, 2-4 


Die brei 


15.50, 1 re 1000 u 
W ua , 
Cobonas . 


Gommags aud 1836. 


Die Deutſche Arbeitsfront aulgeludke 


Ae 


Achtung! Voranzeige 
Großveranftaltung: 


1 
„Dom Beſten das Beſte 
am 6. u. 7. Oktober in der Sporthalle zu Litzmannſtadt 
Karten zum Preiſe von RM 1.— 


Näheres Kreisdienſtſtelle Hermann⸗Göring⸗Straße 60 
Zimmer 1 und 2 


Büfett), 
maſchine und ale für 
handlung, Schmidt, 

ilch ⸗Straße 58, W. 8. 


1,5 1 Inhalt. Genaue 


Schrott uud Metalle, alte Mall 
nen, Lumpen und Papier 


0 
Hahländeritraße 90 Ruf 1997 


Hausfrauen und Töchter 


Der Dripinal Goldene Schnitt 


in Litzmannſtadt 
nur noch 2 Tage! 


Fezltag und Sonnabend 
10.0, 15, 17 und 20 Uhr 


im Hotel Manteuſſel 


„Gbring⸗St 345 
Siber Welche I) 


Jutun pablanfcel 


Neue Kleider, dle michte tollen. ohr 
zeigen Ihren in unlerer 


Zufhneide «Vorführung 
wie Gle alle Damen, und, Kinder 
aarberobe, Wache ulm. Le b R zu 
Ihnelden kon nen. 

ur Im Waigel, Gétophrabe 1, 
1. Gtot, heute ñ rellag, b, 0 Sept. I. 
Sonnabend, d. A. September, t elle 

15, 17 und 20 12 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 


Hermann-Gdring-Straße 247 


im neuen Programm: 
Gretl Mareno 
Gerda Renon 
Bella Beatrice 
Gerda Hynnady 
Duo Kolpicoff 
Gebr. Albertus 


1 5 , mi 
Kein Wb 
je Wiener Schi. 
Leltung Frau O. Bla, Hannover. 
Untoftenbeitrag 20 Ol, 
Wer nicht kommt hat viel berſaumt! 


Benuhen Ste mögl., die Bormittags»Borführungen 


š Das größte und älteste 
Fuhr- und Transportunternehmen 
sowie Kutsch-, Wagenverleihanstalt 


Litzmannstadt, Moltkestraße 255, Ruf 205-29 


b8 an 

12102 

Kaufe: Schreibtifche, Ladentlſche 
Er 15 für Schreib: 

önig: Hein. 5 9 
ze Zur ersten Hilfe! 
Kauſe ladelloſe a bis 
relsan« 

gabe uſw. unter 61 an die L. Zig. 


eater du ritimannítti! 
Stadtsee dünnen, 
Heute, Freitag, 20. 0, 20 lll 


Sondervorſtellung für dle 
Wehrmacht 


Scharnhorſt 
‚Sonnabend, 21. h., 20,00 
„Sthaufpielerit 


Gültig für die Ertel, 
führungs miete 


D. W. Kallen 


Kleiderfabrik 
M. Gladbach eneintanay 


Spezialität: 


Sport- und Cordhosen aller Preislagen 
(lieferbar per erstes Quartal 1941). 


m 
N 


Ausserdem: 
Sommerhosen — Golfhosen — Streifen- 
hosen — Breecheshosen — Anzughosen 
Buxkin- und Raythosen (lieferbar per 
viertes Quartal 1941). 


BESTE VERARBEITUNG 


Kaoblauch- Bei 


„Immer Ei 
machen froh a. 

| ee sus 27 
Bontandteilo den de, 
verfüischten Le 
leicht aller, 4 

‚@aulicher 
Vorbeugend 60 
75 


, 
en 
hohen Blutdruck, Magen“ 
bürgen. ene en 

Stoffwechnelbesch werden k 
Gosohmack- und geruel 
Monatspackung 1.— 
Achten Sie auf die grün- weile 
Zu haben in den 
Apotheken und Fachdi 


Verlangen Sie umgehend-bemusterte Offerten 


Verbandschränke u. -Kästen | 
(Hausapotheken) í 
für Industrie, Behörden, Schulen, Kraft- Lechs a Iz 
fahrzeuge usw. 
sowie sämtlicher Zubehör einzeln 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF-HITLERSTR.81. RUE Is - 18. 


Verdunkelungsrollos 


jeder Größe mit und ohne Anlage 
lletert 


A. Kropp 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 158, Ruf 281-71 
Deefcdiedenes 
——— — 


Nepariere Strümpfe billig und 
gut. Gartenſtr. 1, W. 12. 12099 


Komm. Vorw. der Fit, 
Ludwig spless u, SON 


Litemannstadt, Adee ders 
hat: 16836 


PR IN 
Aeicatsgefudl 


er, 20 Sol 
Die Ra 
onde Bi yet r 


Kaufe Altjilbee enn 
$. Berg, Goldſchmiedemelſter I ſucht 


Adolſ⸗Hitler⸗Str. 1023, Ruf 180,88 inet 99 


ZUR ANGEORDNETEN 


Rattenbekämpfung 


on !! 
cl. 
75 


onder Kon I 


auslegefortige Kuchenwürfel unter lauf asarı 


ls der Preußischen Landesanstalt für Bi 
den- und maile eng Berlin-Dahlam. 


bewährt, amtlic "empfohlen. 
Abteilund 


SERUM- INSTITUT, 6. m. b. f. AUF no 


° 
Asid Vorratsschutz und Schädlingsbekämp 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 71 - Ruf 165” 
Beratungen und Auskunft kostenlos, 


re aff, 12 
je 


der 
Uegenwar 
Skalen c 
dwürti 
erg 


ber 
I, 


ung. 
beulſch 
und b 


Dino Alf. 


N 


In Ro 
hiltrorbe: 


== 


Ferse 


